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„Wir suchen nach 
Lösungen, wenn es 
darum geht, ’neue 
Märkte‘ zu gene-
rieren und unsere 
Dienstleistungen 
noch nachhaltiger  
zu gestalten.“

Martin Joos Reiner Bierig

Vorwort
 

„Demokratie heißt immer: die Bereitschaft, nicht nur eigene Interessen zu sehen, 
und die Fähigkeit zum Ausgleich und zum Kompromiss.“  
Frank-Walter Steinmeier, Deutscher Bundespräsident
 

Liebe Mitglieder,
sehr verehrte Damen und Herren,

was ist nur los in unserer Welt, in unserem 
Land? Kaum wurde die Coronapandemie 
für beendet erklärt, fordern Kriege in der 
Ukraine und im Nahen Osten unsere Gesell- 
schaft mehr, als wir es uns vor Jahren vor- 
stellen konnten. Wir stellen fest, dass eine 
zunehmende Verunsicherung in der Bevöl- 
kerung einen Nährboden für politische 
Strömungen gibt, die wir auf keinen Fall 
akzeptieren dürfen. Wir dürfen auf keinen 
Fall zulassen, dass die von unserer Vor-
gängergeneration so hart erarbeitete Frei- 
heit und die demokratischen Grundrechte 
in unserem Land aufs Spiel gesetzt und  
im schlimmsten Fall zerstört werden. Wir 
müssen uns dafür stark machen, dass weder 
extreme Gruppen am rechten oder am 
linken Rand noch „religiöse Fundamenta- 
listen“ unseren Wohlstand, unser Land, 
unseren Zusammenhalt gefährden. Gerade 
als Unternehmerverband müssen wir  
eine klare „Haltung“ zeigen, denn unser in 
mehreren Bereichen erfolgreiches Wirt- 
schaften basiert eben auf diesen Grund- 
voraussetzungen. Dafür müssen wir ein- 
treten, ohne Wenn und Aber!

Natürlich bleiben auch unsere Branche  
und unser Verband von den Auswirkungen 
der aktuellen Krisen nicht verschont.  
Auch wir spüren, dass wir immer wieder 
den Ausgleich bei Extremforderungen aus 
unseren Mitgliedsbetrieben suchen müssen: 
Wenn es um politische Forderungen geht, 
wenn es darum geht, „jetzt endlich auch 
mal auf die Straße zu gehen“, wie aktuell 
bei den „Bauernprotesten“, oder wenn es 
um die Veränderungsprozesse in unserer 
Branche geht (nachhaltiges Wirtschaften, 
CO2-Fußabdruck etc.). Natürlich stellen wir 
uns diesen Themen, wir sind im ständigen 
Dialog mit allen de- 
mokratisch handeln-
den Parteien. Dieser 
Austausch war in der 
Vergangenheit er- 
folgreich und wird 
auch in der Zukunft 
das richtige Mittel 
sein, unsere Inte- 
ressen erfolgreich in 
den politischen Gre- 
mien einzubringen 
und durchzusetzen. 
Wir suchen nach 
Lösungen, wenn es darum geht, „neue 
Märkte“ zu generieren und unsere Dienst- 
leistungen noch nachhaltiger zu gestalten. 
Wir sind überzeugt, dass wir gut daran  
tun, initiativ diese Herausforderungen an- 
zunehmen. Was uns dabei Mut und Zu- 
versicht spendet, ist die Tatsache, dass wir 
von der überwältigenden Mehrheit un- 
serer Mitglieder getragen werden. Es ist 

mittlerweile unbestritten, dass die Folgen 
des Klimawandels nur mit unseren „grün- 
blauen“ Dienstleistungen bewältigt werden 
können. Lassen Sie uns deshalb all unsere 
Kraft und Energie auf die Entwicklung dieser 
Märkte konzentrieren. „Bauen mit Grün! 
Bauen für die Zukunft von morgen!“ – 
dieser Slogan hat uns bereits in der Ver- 
gangenheit Aufmerksamkeit verschafft 
und wird uns auch in Zukunft erfolgreich 
begleiten.

Unsere Branche hat im vergangenen  
Jahr noch kaum unter rückläufiger Nach- 

frage leiden müssen. 
Es war genügend 
Arbeit vorhanden. 
Zum Teil widrige 
Witterungsbedingte, 
oft „nicht fertigge-
stellte“ Vorgewerke 
und ein ungewöhn-
lich hoher Kranken- 
stand haben aller- 
dings die Ertrags- 
kraft belastet. 
Dennoch konnten wir 
in Baden-Württem- 

berg den Jahresumsatz um ca. vier Prozent 
auf jetzt 2,01 Milliarden Euro steigern. Rund 
15.050 Mitarbeitende haben dieses Ergeb- 
nis erwirtschaftet. Die Zahl unserer Aus- 
zubildenden ging etwas zurück, auf 1.322 
Azubis. Damit dürfen wir uns auf keinen Fall 
zufrieden geben! Wir müssen noch mehr 
Aufmerksamkeit und Energie in die Gewin- 
nung und Ausbildung junger Menschen 
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stecken: Darin liegt unsere große Chance!
Mit 810 Mitgliedern haben wir erstmals seit 
30 Jahren eine rückläufige Entwicklung. 
Immerhin 25 Eintritten stehen 32 Austritte 
gegenüber. Das Gros der Austritte war 
durch eine altersbedingte Betriebsaufgabe 
begründet. Diese strukturelle Veränderung 
müssen wir im Auge behalten und alles da- 
für tun, dass wir unsere bisherigen Mitglie- 
der binden, im Bereich Betriebsnachfolge 
noch besser werden und neue, qualifizierte 
GaLaBau-Betriebe für eine Mitgliedschaft  
in unserer Gemeinschaft gewinnen. Unsere 
Bitte, unser Appell an unsere Mitglieder: 
„Sie sind die allerbesten Botschafter: 
Sprechen Sie qualifizierte Kolleg/-innen  
an und motivieren Sie diese für eine Ver- 
bandsmitgliedschaft.“ Das kommt uns ALLEN 
zugute. Ein Riesendankeschön richtet 
sich an unsere Fördermitglieder: 169 Unter- 
nehmen unterstützen mit ihrem Beitrag 
unsere berufsständische Arbeit, das ist ein- 
fach genial!

2023 war unser Gartenschaujahr
 
In Sachen Gartenschauen sind wir in Baden- 
Württemberg einiges gewohnt, seit 1980 
führen wir jährlich eine Gartenschau durch. 
In den letzten fünf Jahren waren es so- 
gar sieben Gartenschauen, davon zwei 
Bundesgartenschauen. Die BUGA Mannheim 
2023 zeigte im vergangenen Jahr ein- 
drucksvoll auf, wie Städte in Zukunft „klima- 
fit“ werden. Tolle Ausstellungen und Ver- 
anstaltungen und ein grandioser Ausstel- 
lungsbeitrag unserer regionalen Mitglieds- 

betriebe begeisterten 2,2 Millionen Gäste –  
eine bessere öffentlichkeitswirksame Platt- 
form kann es für unseren Berufsstand 
nicht geben. Dazu eine herausragende Gar- 
tenschau in Balingen, die mit einem in- 
nerstädtischen Konzept die Aufenthalts- 
und Lebensqualität nachhaltig verbessert.  
Dazu wunderschöne, inspirierende Schau- 
gärten unserer Kolleg/-innen, nicht nur  
die 500.000 Besucher/-innen zeigten sich  
tief beeindruckt, das war schon große 
Klasse!

Gartenschauen sind geniale Instrumente 
für eine nachhaltige Stadtentwicklung und 
wenn wir uns weiterhin so engagieren, dann 
bleiben sie auch für unseren Berufsstand 
hervorragende Plattformen. Freuen Sie sich 
mit uns auf die LGS 2024 in Wangen im 
Allgäu, auch hier glänzen unsere Mitglieds- 
betriebe mit traumhaft schönen Gärten.

Unternehmer/-innen  
„unternehmen“

Abschließend möchten wir noch einen 
dringenden Appell an unsere Mitglieder 
richten. Wir haben es bereits erwähnt,  
die Märkte verändern sich und die vielen 
Herausforderungen werden auch in 
unseren Märkten die Bäume nicht in den 
Himmel wachsen lassen. Wir sollten uns 
aber bewusst werden, dass wir geniale, 
zukunftsfähige Produkte anbieten können. 
Wir müssen uns aber anstrengen, wahr- 
scheinlich mehr als bisher. Wir müssen 
Nachfrage wecken, wir müssen unsere 

Dienstleistungen ertragsstark erbringen, 
wir müssen unseren Mitarbeitenden „Zu- 
kunftsperspektiven“ bieten. Wenn uns  
das gelingt, dann können wir trotz aller 
Widrigkeiten zuversichtlich und optimis-
tisch nach vorne blicken.

Liebe Mitglieder,
sehr verehrte Damen und Herren,

herzlichen Dank, dass Sie uns auch im 
vergangenen Jahr so großes Vertrauen 
geschenkt haben. Wir werden uns auch 
zukünftig nicht auf dem Erreichten aus- 
ruhen, wir werden Sie weiter achtsam 
begleiten und hoffentlich erfolgreich bei 
Ihrem unternehmerischen Tun unter-
stützen – bleiben Sie gesund und optimis-
tisch! Schließen wollen wir mit einem  
Zitat von Karl Popper (Wissenschafts- und 
Sozialphilosoph):
„Die Zukunft ist offen. Sie hängt von 
uns ab – von uns allen.“

In diesem Sinne alles, alles Gute

Martin Joos		  Reiner Bierig
Vorstands-		  Geschäftsführer 
vorsitzender			 
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Stv. Vorstandsvorsitzender/Bundesangelegenheiten, 
Landschaftsgärtnerische Fachgebiete 

Erhard Schollenberger

Thomas Banzhaf neuer Präsident, 
Uschi App und Paul Saum neue Vize- 
präsident/-in beim Bundesverband

Im Rahmen des Verbandskongresses un-
seres Bundesverbands Garten-, Land- 
schafts- und Sportplatzbau auf der Bundes- 
gartenschau in Mannheim wurden wichti- 
ge Personalentscheidungen getroffen. 
Sechs Jahre agierte Lutze von Wurmb als 
BGL-Präsident, satzungsgemäß gab er nun 
sein Amt ab. Auch wenn die letzten Ver- 
bandsjahre immer wieder durch verbands- 
interne Unstimmigkeiten gestört wurden, 
Lutze von Wurmb verstand es sehr gut, 
unseren Berufsstand und seine Interessen 
eloquent zu vertreten. Auf europäischer 
Ebene bleibt er auch in Zukunft unserem 
Berufsstand verbunden. Mit Thomas 
Banzhaf (Essen, Nordrhein-Westfalen) wur- 
de ein neuer Präsident gewählt. Bislang 
übte er das Amt des Schatzmeisters her- 
vorragend aus. Er hat sich zum Ziel ge- 
setzt, Landesverbände und Bundesverband 
mit einer offenen Kommunikation wieder 
enger zusammenzuführen, die Unterstüt- 
zung unseres Landesverbandes hat er zu 
100 Prozent!

Wir sind mächtig stolz, dass wir mit Uschi 
App eine starke Unternehmerfrau im BGL- 
Präsidium haben. Sie ist seit über 20 Jahren 
in unserem Landesverband aktiv, für das 
Ressort Öffentlichkeitsarbeit könnte es 
keine bessere Besetzung geben. Wir sind 
davon überzeugt, dass sie als BGL-Vize- 
präsidentin frischen Wind und Energie in 
dieses wichtige Ressort bringt. Paul Saum, 
dessen Amtszeit eigentlich zu Ende ge- 
gangen wäre, hat sich noch einmal bereit 
erklärt, als Vize-Präsident die Finanzen  
im BGL zu kontrollieren. Seine Erfahrung, 
sein Engagement sind ohne Frage sehr 
wertvoll.

Uns bleibt an dieser Stelle nur, von gan- 
zem Herzen danke schön zu sagen für die 
Bereitschaft, sich auch auf Bundesebene 
ehrenamtlich zu engagieren! 

Wir wünschen unseren beiden Baden-
Württembergern und dem gesamten BGL- 
Präsidium bei der so wichtigen berufs-
ständischen Arbeit auf Bundesebene viel 
Glück und Erfolg.

Robert Kloos (HGF beim BGL) und 
Axel R. Liedtke (GF beim AuGaLa) 
im Ruhestand

Mit Dr. Robert Kloos (Staatssekretär a. D.) 
und Axel R. Liedtke haben zwei erfahrene 
Verbandsexperten unsere Zentrale in Bad 
Honnef verlassen. Dr. Robert Kloos als 
Hauptgeschäftsführer unseres Bundesver- 
bandes konnte auf ein ausgezeichnetes 
politisches Netzwerk zurückgreifen und 
öffnete unserem Berufsstand ungeahnte 
Perspektiven. Axel R. Liedtke war u. a. als 
Geschäftsführer des Ausbildungsförder- 
werks (AuGaLa) seit über 25 Jahren für die 
Finanzen im Haus der Landschaft verant- 
wortlich. Ob beim AuGaLa, beim BGL, bei 
der GBS, der BAMAKA oder der DBG: Axel 
R. Liedtke ordnete mit seiner kaufmänni-
schen Kompetenz die Finanzen auf Bun- 
desebene und wir können mit Fug und 
Recht behaupten, finanziell sind wir ganz 
hervorragend aufgestellt! Auch unseren 
beiden „Ruheständlern“ gilt unser Dank, 
sie haben einen Super-Job gemacht!

Dr. Guido Glania hat bereits am 1. März 
2023 die Nachfolge von Dr. Robert Kloos 
angetreten. Ruhig, überlegt und kompe-
tent, setzt er andere Schwerpunkte und 
wird die Geschäfte unseres Bundesver- 
bandes ganz bestimmt erfolgreich führen. 
Thomas Wiemer ist neuer Geschäftsführer 
beim AuGaLa. Er ist ein Eigengewächs, 
denn er hat über zehn Jahre die Nach- 
wuchswerbung geprägt. Er weiß, was auf 
ihn zukommt, und er weiß, was von ihm 
gefordert wird. 

Wir wünschen weiter kluge Entscheidun-
gen und das notwendige Quäntchen Glück.

 

Bundesweite Förderprogramme 
für „natürlichen Klimaschutz“

Unsere stetige Öffentlichkeitsarbeit für 
mehr Grün bzw. für mehr „grün-blaue 
Infrastruktur“ trägt mittlerweile erste 
Früchte. Ob auf Bundes-, Landes- oder 
kommunaler Ebene: Unsere Forderungen 
finden praktisch täglich Gehör. 

Klimabäume für Städte, Gemeinden und 
Gewerbegebiete, nachhaltiges Regen- 
wassermanagement, Dach- und Fassaden- 
begrünungen, naturnahe Außenanlagen, 
Maßnahmen zum Schutz von Biodiversität 
und Artenvielfalt, liebe Leserinnen und 
Leser, das sind unsere Produkte, das sind 
unsere Dienstleistungen. Ich kenne kaum 
einen Berufsstand, der solch glänzende 
Zukunftsaussichten hat. Jetzt gibt es zu- 
dem attraktive Förderprogramme, die es 
unseren „Kunden“ (Städte, Gemeinden, 
Gewerbetreibende …) ermöglichen, finan-
zielle Zuschüsse zu generieren. Es liegt an 
uns, dass wir diese Kraft nun umgesetzt 
bekommen.

BGL-Ausschussarbeit

Ob im Tarifausschuss (Stefan Müller), ob 
im Ausschuss Landschaftsgärtnerische 
Fachgebiete (Max Hohenschläger), ob  
im Ausschuss Stadtentwicklung (Stephan 
Arnold), ob im Ausschuss Gartenschauen 
(Thomas Westenfelder) oder jetzt neu  
im AuGaLa-Verwaltungsrat (Thomas 
Heumann) – neben unseren Vorstandsmit-
gliedern tragen diese Personen maßgeb-
lich dazu bei, dass unser Landesverband 
in den bundesweiten Gremien ganz hervor- 
ragend vertreten ist. Von ganzem Herzen: 
DANKESCHÖN!

Erhard Schollenberger  
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Berichte aus dem Vorstand

„Unter anderem wird 
uns die Gartenschau 
Wangen im Allgäu eine 
wunderbare Plattform 
bieten, um unsere Bran- 
che zu präsentieren.“

Geschäftsbericht 2019

Stv. Vorstandsvorsitzende/   
Öffentlichkeitsarbeit 

Unser Berufsstand war im Jahr 2023 über- 
aus aktiv: Im TV, in Printmedien und natür- 
lich auf den bekannten Social-Media-Platt- 
formen sind wir vertreten und konnten 
hier unsere Reichweite ausbauen. Auf den 
Gartenschauen und ganz besonders natür- 
lich auf der BUGA Mannheim konnten wir 
bei vielen Veranstaltungen über die grüne 
Branche berichten. Daran wollen wir im 
kommenden Jahr festhalten. Unter ande- 
rem wird uns die Gartenschau Wangen im 
Allgäu eine wunderbare Plattform bieten, 
um unsere Branche zu präsentieren.

Social Media im Check

Unsere Auftritte auf Facebook, Instagram, 
Pinterest, YouTube und seit diesem Jahr 
auch bei LinkedIn zeigen unsere tagesak-
tuellen Informationen, Veranstaltungsaus-
blicke und -rückblicke sowie Neuigkeiten 
aus der grünen Branche. Um uns auf diesen 
Plattformen noch professioneller aufzu- 
stellen, haben wir zur Öffentlichkeitsaus-
schusssitzung im Herbst 2023 einen Medien- 
coach eingeladen. Nina Scavello ist Ex- 
pertin für Social Media in der politischen 
Kommunikation. Sie analysierte unsere 
Verbandskanäle und gab uns Tipps und 
Hinweise, wie wir unsere Reichweite er- 
höhen und unsere Inhalte noch erfolg- 
reicher machen können. Dazu werden die 
Referentinnen im Verband, Stefanie Hannig 
und Jennifer Nordwald, nun die nötigen 
Stellschrauben drehen, um auch weiterhin 
besten Content zu kreieren. 

Pressegespräche

Wir bleiben mit der Presse im Gespräch – 
egal ob Fachpresse oder lokale Presse. Als 
Verband pflegen wir in allen Bereichen 
Kontakt und werden als Ansprechpartner/ 
-innen für alle Themen rund um die grüne 

Branche wahrgenommen. Immer wieder 
werden wir von der Presse zu bestimmten 
Themen angefragt und vermitteln dann 
Interviewpartner/-innen, Fotos oder Infor- 
mationen zum gewünschten Thema. 

Auch unsere Presse- 
mitteilungen finden 
immer wieder einen 
Platz in Print- und 
Onlinemedien, was 
uns bestärkt, in 
diesem Umfang 
weiterzumachen. 

Seit 2021 führen wir das Jahrespressege-
spräch anlässlich der Mitgliederversamm-
lung und der damit verbundenen veröffent- 
lichten Daten & Fakten des GaLaBaus in 
Baden-Württemberg digital durch. Die Be- 
richterstattung konnte sich sehen lassen.

Auf der BUGA Mannheim fand der jähr- 
liche Medientag des Bundesverbands statt. 
Dabei wurden die Pressevertreter/-innen 
der grünen Branche zu uns ins Haus der 
Landschaft eingeladen, bekamen eine Füh- 
rung durch die Gärten und konnten sich 
über den Berufsstand informieren.

Messe GARTEN outdoor ambiente 
Stuttgart

In diesem Jahr standen wir vor der gro- 
ßen Aufgabe, uns ein neues Konzept für 
die Messe „GARTEN outdoor ambiente“  
in Stuttgart zu überlegen, denn das Ziel 
war es, weiterhin Schaugärten zu zeigen,  
die vom Zeitaufwand und Budget im  
Rahmen bleiben und dennoch die Messe- 
besucher/-innen ansprechen. 

Der Regionalvorsitz Stuttgart, federführend 
Tobias Langner, hat diese Vorgaben mit 
dem neuen Konzept „8 Kostbarkeiten“ 
hervorragend umgesetzt: ein zentraler Ver- 
bandsstand als Plattform. Innerhalb dessen 

konnten die teil- 
nehmenden Betriebe 
ihre Schaugärten auf 
kleinen Bereichen 
bespielen. Das hat – 
mit Unterstützung 
aus dem Regional-
vorstand – sehr gut 
funktioniert. Auch 
das Feedback war 

ausgezeichnet – ein richtiger und notwen- 
diger Schritt, um weiterhin bei der Messe 
dabei sein zu können.

Printmedien und TV-Beiträge

In vielen weiteren Printmedien waren wir 
sowohl mit Beiträgen zu aktuellen Themen 
als auch mit Anzeigen vertreten. Für die 
Sendung „Bauen & Wohnen“ mit Regio TV 
Bodensee haben wir erneut spannende 
Beiträge umgesetzt. 

Bei all diesen Kooperationen prüfen wir 
immer, ob den Kosten auch dem Nutzen – im 
Fall der Öffentlichkeitsarbeit: die Reich- 
weite – entspricht. So können Sie sich sicher 
sein, dass wir hier nur Kooperationen  
mit Medien eingehen, bei denen wir unsere 
Ziele erreichen. 

Im September wurde ich zur Vizepräsiden-
tin Ressort Öffentlichkeitsarbeit in den 
Bundesverband gewählt und werde mich 
dort ab sofort auf Bundesebene für unsere 
grüne Branche einsetzen. Mein/-e Nachfol- 
ger/-in wird auf der kommenden Jahres-
mitgliederversammlung 2024 in Leinfelden- 
Echterdingen gewählt. Wir haben in den 
vergangenen Jahren gemeinsam viel 
erreicht – vielen Dank für Ihren Einsatz, für 
Ihr Engagement und Ihr Vertrauen – wir 
haben einen wunderbaren Berufsstand und 
darauf können wir alle stolz sein!

Uschi App

Uschi App
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„Wir leben und arbei-
ten in einem freien 
demokratischen Land 
und damit das so 
bleibt, müssen wir uns 
zu Wort melden.“

Finanzieller Kraftakt: zwei Bundes- 
gartenschauen und fünf Landes-
gartenschauen innerhalb von nur 
fünf Jahren

Die vergangenen fünf Jahre haben unseren 
Landesverband vor gewaltige finanzielle 
Herausforderungen gestellt. Nicht weniger 
als zwei Bundesgartenschauen (Heilbronn 
2019 und Mannheim 2023) sowie fünf Lan- 
desgartenschauen (Remstal 2019, Über- 
lingen 2021, Eppingen 2022, Neuenburg 
2022 und Balingen 2023) mussten nicht nur 
organisatorisch bewältigt werden, diese 
genialen Plattformen haben uns auch finan- 
ziell vor gewaltige Herausforderungen ge- 
stellt. Mich als Vorstand Finanzen erfüllt 
es mit Stolz, dass wir auch diese Aufgabe 
sehr gut bewältigt haben. Eine kluge voraus- 
schauende Planung (= Aufbau von Rück- 
lagen), eine große Schar von Partnern und 
Sponsoren und nicht zuletzt unser Bun- 
desverband und das Ausbildungsförder-
werk haben zu diesem herausragenden 
Ergebnis beigetragen. Ohne dieses fas- 
zinierende Netzwerk hätten wir niemals 
solch erfolgreiche Gartenschauen durch- 
führen können. Ein Dankeschön gilt auch 
unserem Ministerium für Ernährung, Länd- 
lichen Raum und Verbraucherschutz, das 
uns gerade bei der Nachwuchsgewinnung 
seit Jahren unterstützt. Ich bin fest davon 
überzeugt, dass diese Investitionen richtig 
angelegt sind, denn es geht um unsere 
Märkte von morgen, es geht um unsere 
Fachkräfte von morgen – es geht schlicht 
und einfach um unsere Zukunft!

Verbandshaushalt – noch im 
„grünen Bereich?“

Der Blick zurück in das vergangene Jahr 
2023 wirft sehr viele Fragen auf. Der mitt- 
lerweile seit zwei Jahren andauernde 

Krieg in der Ukraine und der Krieg im 
Nahen Osten gefährden den Weltfrieden. 
Eine Naturkatastrophe nach der anderen 
führt uns vor Augen, dass wir ALLE ge- 
waltig mitanpacken müssen, wollen wir 
unsere Lebensgrundlage nicht dauerhaft 
gefährden. Ob angesichts der prekären 
Lage unsere Politik immer die richtigen 
Entscheidungen trifft, darf hinterfragt 
werden. Fakt ist, dass sich immer mehr 
Verunsicherung breit macht und unser so 
wichtiges Gut, die Demokratie, dabei ins 
Wanken gerät. Das 
dürfen wir auf 
keinen Fall akzeptie-
ren! Wir leben und 
arbeiten in einem 
freien demokrati-
schen Land und 
damit das so bleibt, 
müssen wir uns zu 
Wort melden. Ja, 
auch wir spüren, 
dass der Wind rauer wird, der Auftrags- 
vorlauf geht zurück, die Rezession, vor 
allem im Wohnungsbau, wird auch unsere 
Branche, unsere Betriebe treffen. Gerade 
jetzt sind wir Unternehmer/-innen und 
unser Unternehmerverband gefragt. Mit 
unseren Dienstleistungen geben wir  
unseren Kund/-innen und unseren Mitar- 
beiter/-innen eine Perspektive und eine 
gewisse Sicherheit. Wir haben ein ge-
niales Produkt. Ein Produkt, das Menschen 
begeistert, und ein Produkt, das unser 
Lebensumfeld ein gutes Stück schöner 
macht. Wenn es uns gelingt, dieses Be- 
wusstsein noch mehr in die Öffentlichkeit 
zu tragen, dann lautet meine Antwort klar 
und deutlich: Ja, unser Verbandshaushalt 
bleibt im „grünen Bereich“, weil wir eine 
starke Branche mit glänzenden Zukunfts- 
aussichten sind!

DEULA gGmbH in Kirchheim/Teck

Seit dem 01.01.2021 sind wir mit 85 Prozent 
Mehrheitsgesellschafter an der DEULA 
gGmbH in Kirchheim/Teck. Finanziell ist 
die DEULA nach mehreren Jahren der 
Misswirtschaft und gewaltigen Umsatz- 
rückgängen in arge Schieflage geraten, 

doch unsere „Sanierungsmaßnahmen“ 
greifen. Erstmalig konnte im Jahr 2022 ein 
positives Ergebnis erzielt werden, auch 
für 2023 erwarten wir ein solches positi- 
ves Ergebnis. Der Geschäftsführer Marco 
Riley konnte mit seinem Team diese Trend- 
wende einleiten und so können wir jetzt 
nach drei Jahren feststellen: Wir sind 
genau auf dem richtigen Weg. Zwar noch 
lange nicht am Ziel (= ein modernes, inno- 
vatives Fortbildungszentrum für unsere 
grüne Branche), aber die notwendigen 

Weichenstellungen 
wurden getätigt. 
Vom Land Baden-
Württemberg hat die 
DEULA gGmbH einen 
Zuschuss von 1,8 
Millionen Euro für 
dringend notwendi-
ge Investitionen er- 
halten – diese gilt es 
jetzt klug einzusetzen.

Liebe Mitglieder,
seit vier Jahren darf ich als Vorstand 
Finanzen unsere Verbandsarbeit an ver- 
antwortlicher Stelle mitgestalten. Herz- 
lichen Dank, dass Sie mir dieses Vertrauen 
schenken. Die Aufgabe bereitet mir nach 
wie vor große Freude. Auch wenn es etwas 
ungemütlicher werden sollte, ich bin fest 
davon überzeugt, dass unser Verband 
auch in Zukunft erfolgreich die Interessen 
unseres Berufsstandes vertreten wird.
Gerne gemeinsam mit Ihnen, deshalb mel- 
den Sie sich zu Wort, engagieren und be- 
teiligen Sie sich aktiv an unserer Arbeit 
und lassen Sie uns diese Zukunft gemein- 
sam gestalten!

Ihr
Wolfgang Weber

Vorstand  
Finanzen

Wolfgang Weber
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Berichte aus dem Vorstand

2023 war ein gutes Jahr für die Ausbildung 
von Landschaftsgärtner/-innen in Baden- 
Württemberg. Viele erfolgreiche Prüfungs-
abschlüsse in unserem Beruf zeigen klar, 
dass die gemeinsamen Anstrengungen 
unserer Ausbildungsbetriebe, der Referent/ 
-innen für Nachwuchswerbung und auch 
der Einsatz der Auszubildenden selbst die 
gewünschten Früchte tragen. Leicht sin- 
kende Azubizahlen zeigen die große Kon- 
kurrenz um den Berufsnachwuchs – wir 
dürfen in unseren Bemühungen keinesfalls 
nachlassen.

Bundesweiter Landschaftsgärtner- 
Cup auf der BUGA in Mannheim

Als Gastgeber durften wir bei herrlichem 
Wetter und toller Stimmung den bundes-
weiten Landschaftsgärtner-Cup 2023 aus- 
tragen. Unser Team mit Lilli Chiara Manzke 
(Gaugel Gartengestaltung, Heuchlingen) 
und Jakob Wolf (ERDA-Gartenservice GmbH, 
Ladenburg) sicherte sich den Titel des 
Vizemeisters. Herzlichen Glückwunsch an 
das Team und ihre Ausbildungsbetriebe! 
Als Ersatzteam dürfen sich die beiden ge- 
meinsam mit dem Siegerteam aus Sachsen 
nun auf die Weltmeisterschaft 2024 in 
Lyon, Frankreich, vorbereiten.

Vorstand  
Ausbildung und Fachkräftesicherung

Abschlussprüfung und  
Freisprechungsfeiern 

Viele ehrenamtliche Prüfer/-innen sind in 
den vier Regierungsbezirken Freiburg, 
Karlsruhe, Stuttgart und Tübingen im Ein- 
satz, um die Auszubildenden am Prüfungs-
tag zu begleiten und eine gute Prüfung 
durchzuführen. Mit sieben Freisprechungs- 
feiern wurde der Berufsabschluss unserer 
jungen Landschaftsgärtner/-innen gebüh- 
rend gefeiert! Mit den Feiern geht auch ein 
großes Dankeschön an die Prüfer/-innen, 
an unsere Ausbildungsbetriebe, die Über- 
betriebliche Ausbildung, die Berufsschulen 
für ihre engagierte Ausbildungsarbeit  
und nicht zuletzt an die Ausbildungsbeauf-
tragten in den Regionen für die vielfältige 
Ausbildungsangebote. 

Guter Einstieg in die Ausbildung 
und gleichzeitig Abbruchquote 
verringern

Durch den neu eingeführten dreitägigen 
Workshop „Willkommenstage im Berufs-
stand“ möchten wir den Azubis einen best- 
möglichen Einstieg in den Beruf geben und 
so auch die Abbruchquote verringern.  
Es wird immer wichtiger, dass die zukünf- 
tigen Azubis zwischen Vertragsabschluss 
und Ausbildungsstart eine Bindung zum 
Beruf und natürlich auch zum Ausbildungs- 
betrieb entwickeln und ausbauen. Die Aus- 
zubildenden werden noch vor ihrem ersten 
Arbeitstag fit für den Arbeitsalltag gemacht 
und erhalten das notwendige Rüstzeug  
für ihren Betrieb. 

Top-Ausbildungsangebote für 
unsere Azubis

Die in den Regionen stattfindenden Aktio- 
nen für unsere Auszubildenden werden 
von all unseren Mitgliedsbetrieben sehr 
gut angenommen. Vom Obstbaumschnitt-
kurs über Pflaster-Workshops und Azubi- 
Tage zum Thema Pflanze oder Baumaschine 
bis hin zur Vorbereitung auf die prakti- 
sche Abschlussprüfungen; überall durften 
wir zahlreiche Anmeldungen registrieren. 
Ebenso konnten wir einige neue Gesichter 

als Ausbildungsbeauftragte in den Regio- 
nen begrüßen. An alle neuen und erfahre- 
nen Ausbildungsbeauftragten, Kolleg/ 
-innen und Ausbilder/-innen geht ein herz- 
liches Dankeschön.

BGL-Bildungspreis

Seit einigen Jahren schon würdigt unser 
Bundesverband mit dem BGL-Bildungspreis 
engagierte Nachwuchskräfte, die sich 
durch sehr gute Leistungen in der beruf- 
lichen Aus- und Weiterbildung sowie über 
ihren starken Einsatz für unseren Berufs-
stand auszeichnen. Dabei werden Geldprei-
se und Bildungsgutscheine ausgelobt. 
Dieser Preis ist ein großartiges Instrument, 
um engagierte junge Menschen zu moti- 
vieren und an die Branche zu binden. In der 
Kategorie Ausbildung hatten wir in diesem 
Jahr auch wieder einen Preisträger: Robert 
Zappe (Albrecht Bühler – Baum und Garten 
GmbH, Nürtingen). 

Gute Perspektiven

Das gute Zusammenwirken von Ehrenamt-
lichen und Hauptamtlichen im Verband, 
die vielen engagierten Ausbildungsbeauf-
tragten in den Regionen, engagierte Berufs- 
schullehrer/-innen, die hervorragenden 
Ausbilder/-innen bei der Überbetrieblichen 
Ausbildung und auch die konstruktive Ko- 
operation mit den zuständigen Regierungs- 
präsidien, all das trägt dazu bei, dass wir 
uns in Baden-Württemberg insgesamt über 
sehr gute Ausbildungsergebnisse freuen 
können. Fast 90 Prozent der Auszubilden-
den absolvieren die Abschlussprüfung mit 
Erfolg und können somit den nächsten 
Schritt auf ihrem beruflichen Lebensweg 
machen. Viele bleiben im Ausbildungsbe-
trieb oder aber in der grünen Branche. 
Damit geben wir sowohl den jungen Men-
schen eine Perspektive als auch unseren 
Unternehmen im Garten- und Landschafts-
bau, die sich über gut ausgebildete Fach- 
kräfte freuen können.

Albrecht Bühler
      

Albrecht Bühler
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„Das vergangene Jahr 
stand wieder ganz unter 
dem Stern der Garten-
schauen.“

Bernd Hopp 

Baden-Württemberg kann auf eine stolze 
Tradition der Gartenschauen zurückblicken. 
Die grünen Berufe und insbesondere der 
Garten-, Landschafts- und Sportplatzbau 
sind dabei immer ein wichtiger Grundstein 
dieser Großprojekte. Mit ihren sehenswer-
ten Beiträgen erschaffen unser Berufsstand 
und ganz konkret die jeweils teilnehmen-
den Mitgliedsbetriebe in den Regionen rich- 
tige Publikumsmagnete.

Das vergangene Jahr 
stand wieder ganz 
unter dem Stern der 
Gartenschauen: 
Neben der Garten-
schau in Balingen 
fand in Mannheim mit der Bundesgarten-
schau 2023 gleichzeitig eine weitere 
Gartenschau statt. Und für das Jahr 2024 
wurde in Wangen im Allgäu schon fleißig 
vorbereitet und gebaut.

Gartenschauen 2023

Der baden-württembergische Landschafts- 
gärtner-Cup, der immer am Eröffnungs- 
tag stattfindet, war Startschuss für eine 
erfolgreiche Bundesgartenschau in 
Mannheim am 14.04.2023. Zehn außerge- 
wöhnliche Schaugärten begeisterten hier 
die über 2,2 Millionen Besucher/-innen. Un- 
sere Schaugärten kamen bei den Besucher/ 
-innen besonders gut an und wurden auch 
in zahlreichen Pressebeiträgen gewürdigt.

Die Gartenschau Balingen startete am 
05.05.2023 mit dem regionalen Zollernalb-
Cup. Acht besondere Schaugärten wurden 
hier von den Mitgliedsbetrieben gestaltet 
und waren Schauplatz für viele Veranstal- 
tungen. Fast 500.000 Besucher/-innen 
erfreuten sich an der Gartenschau und an 
unseren Schaugärten.

Zahlreiche Sponsoren und Mitgliedsbe- 
triebe nutzten die Plattform „Garten- 
schau“ für ihre Veranstaltungen, auch 
viele Politiker/-innen konnten wir auf einen 
Besuch unserer Beiträge locken – ein  
sehr erfolgreiches Jahr für uns – dafür 
herzlichen Dank!

Gartenschauen ab 2024

Die Vorbereitungen für die kommende 
Landesgartenschau in Wangen im Allgäu 
liefen in diesem Jahr schon im Hintergrund.
Ein Höhepunkt war da beispielsweise der 
Pressetermin zu Spatenstich und Vertrags- 
unterzeichnung, der schon am 18.04.2023 
stattfand. Die Bauarbeiten sind entspre-
chend vorangeschritten und werden zehn 

hochwertige 
Schaugärten 
hervorbringen.

Für die Garten-
schau in 
Freudenstadt 

und Baiersbronn 2025 werden fünf 
Gärten gebaut, auch hier dürfen wir uns 
auf einen bunten Blumenstrauß wunder- 
schöner Beiträge freuen.

Die Landesgartenschau in Ellwangen  
an der Jagst in 2026 rückt ebenfalls immer 
näher: In der Region Ostwürttemberg 
können sich in diesem Jahr an dem Bau 
eines Schaugartens interessierte Betriebe 
gerne an uns wenden.

Auf die nächste BUGA muss Baden-Württem-
berg nicht noch einmal 40 Jahre warten:  
Die Stadt Reutlingen sowie die Echaz-
Gemeinden gehen den nächsten Schritt, 
um die Bundesgartenschau 2039 in die 
Region zu holen. Ein Ziel, das aktuell sehr 
realistisch scheint. Nach der Machbar- 
keitsstudie soll Ende 2024 die Entschei- 
dung fallen.

Robert Hoffner neuer Geschäftsführer 
bei der Förderungsgesellschaft
Seit März 2023 ist Robert Hoffner neuer 
Geschäftsführer bei bwgrün.de. Gleich  
in seinem ersten Jahr musste er sich mit 

kniffligen Fragestellungen auseinander-
setzen. Es geht schlicht und einfach darum, 
ob unser Berufsstand auch in Zukunft „ge- 
setzter und geschätzter Partner“ bei der 
Durchführung von Gartenschauen bleibt –  
die EU-Rechtsprechung und die damit ver- 
bundene Bürokratie lassen grüßen! 

Gartenschauen – Motor für  
eine nachhaltige, grüne Stadt- 
entwicklung

Die Auswirkungen der Gartenschauen 
reichen weit über das meist spektakuläre 
und öffentlichkeitswirksame Durchfüh- 
rungsjahr hinaus. Sie steigern die Lebens- 
und Wohnqualität in Städten und Gemein- 
den mit der Erschaffung neuer grüner 
Freiräume und sind Motor für eine klima-
gerechte, nachhaltige und grüne Stadt- 
entwicklung.

Zahlreiche Förderprogramme werden ge- 
bündelt, um beim Beginn der Gartenschau 
oftmals eine völlig neue, zukunftsfähige 
Stadt zu präsentieren. Neben der Entste- 
hung neuer Parks laufen meist weitrei-
chende Stadtsanierungsmaßnahmen, die 
ohne Gartenschauen undenkbar gewesen 
oder erst sehr viel später umgesetzt wor- 
den wären. Das verleiht den Städten und 
Regionen einen Entwicklungsschub, der 
sich auch nachhaltig auf die Wirtschaft 
auswirkt.

Wir dürfen dankbar sein, dass die Politik 
in Baden-Württemberg diese Chance er- 
kannt hat und an diesem bewährten Pro- 
gramm festhält! Minister Peter Hauk hat 
sich fest vorgenommen, noch in dieser 
Legislaturperiode fünf weitere Garten- 
schauen in „THE LÄND“ zu vergeben. 

Damit könnten fünf Städte und Gemeinden 
bis 2041 mit ihren städtebaulichen Kon- 
zepten eine Perspektive bekommen: Auch 
dies ist bundesweit einmalig und nicht 
selbstverständlich! 

Bernd Hopp

Vorstand  
Landesgartenschauen
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Berichte aus dem Vorstand

„Trotz der sich ändern- 
den Rahmenbedingun- 
gen ist es erfreulich, 
zu sehen, dass von den 
Kolleg/-innen die Kon-
junktur im GaLaBau 
weiter positiv bewertet 
wird.“

Die Konjunktur im GaLaBau in 
Baden-Württemberg zeichnet 
ein unterschiedliches Bild

Nachdem wir die anstrengende Corona- 
zeit wirtschaftlich gut gemeistert haben 
(Corona lässt im Spätherbst 2023 trotz- 
dem erneut mit vielen Krankheitsfällen 
grüßen), sind nun- 
mehr andere Ein- 
flussfaktoren da- 
für verantwortlich,  
dass Sand in unser 
Getriebe kommt 
und Betriebsab- 
läufe ins Stocken 
geraten. Die welt- 
politische Gesamt- 
lage mit den 
Kriegen in der 
Ukraine und im 
Nahen Osten, dem 
starken Zinsanstieg mit seinen erhebli-
chen Auswirkungen auf die Bautätig-
keit hinterlässt auch Spuren in unserer 
Branche.  
Dies führte im Umkehrschluss jedoch da- 
zu, dass Materialengpässe und extreme 
Preissteigerungen gebremst werden 
konnten und auch die hohe Inflation 
langsam sinkt. 

Die Klimakrise mit all ihren Auswirkungen 
auf das Investitionsgeschehen entzieht 
unserer Branche einerseits einiges an Auf-
tragspotenzial, das derzeit eher in Photo- 
voltaik, Wärmepumpen und E-Mobilität 
gesteckt wird. Andererseits ist es für den 
GaLaBau die große Chance, sich als kom- 
petenter Partner für den notwendigen 
Ausbau grün-blauer Infrastruktur in unse- 
ren Städten zu positionieren und die 
Themen Wassermanagement und den Um-
bau in lebenswerte, klimaresiliente 

urbane Räume zu bespielen. Hier gibt es 
derzeit auch einige Ausschreibungen  
am Markt. Gewerbliche Auftraggeber hal- 
ten sich derzeit eher zurück, sodass in 
diesem Segment weniger Aufträge gene- 
riert werden können. Der „Kampf“ um 
Aufträge zwischen dem GaLaBau und den 
sich teils tätigkeitsbezogen überschnei-
denden Gewerken des Straßen-, Tief- und 
Gewerbebaues nimmt zu.

Das Privatgartensegment zeigt sich sehr un- 
terschiedlich. Viele Mitgliedsbetriebe haben 
noch über längere Zeiträume eine gute 
Auslastung, andere suchen bereits inten- 
siver nach Arbeit. Besonders im Bereich 

der Gärten mit 
kleinen Investitions-
summen ist ein er- 
heblicher Rückgang 
zu spüren. Bei den 
umfangreicheren 
Gartenrenovie- 
rungen oder Neu- 
anlagen im Kreis gut 
situierter Kund-
schaft läuft das 
Geschäft weiterhin 
gut. 

Trotz der sich ändernden Rahmenbedin-
gungen ist es erfreulich, zu sehen, dass 
von den Kolleg/-innen die Konjunktur im 
GaLaBau weiter positiv bewertet wird, 
beim Blick in die nahe Zukunft (fünf Jahre 
weiter) steigt jedoch die Skepsis. 

Der GaLaBau ist 
tendenziell wieder 
auf einem „Nor- 
malniveau“ mit 
branchenüblichen 
Auftragsvorläufen 
angekommen,  
in dem man sich 
nunmehr wieder 
stärker aktiv um 
Aufträge bemühen 
muss. Die Zeit, in  
der die Anfragen sowie das Bau- 
stellengeschäft kaum zu bewältigen 
waren, scheint vorbei. 

Philipp Erhardt

Vorstand  
Markt und Wirtschaft

Die Stimmung unter unseren Mitgliedern 
ist zum Jahresende hin verhalten positiv, 
aber die Landschaftsgärtner/-innen ge- 
hören von jeher nicht zu denjenigen, die 
den Kopf in den Sand stecken, sondern 
packen Herausforderungen an. Die her- 
vorragende Konjunktur der letzten Jahre 
wurde hoffentlich genutzt, um die Liqui- 
dität und Eigenkapitalquote der Unter-
nehmen zu verbessern, wichtige Investi- 
tionen anzugehen und sich für ungünsti-
gere Zeiten zukunftsfähig aufzustellen.

Philipp Erhardt

„Für den GaLaBau ist 
es die große Chance, 
sich als kompetenter  
Partner für den not-
wendigen Ausbau 
grün-blauer Infrastruk- 
tur in unseren Städ-
ten zu positionieren.“
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„Das Jahr 2023 mar-
kierte eine bedeutende 
Entwicklung beim 
Einsatz von künstli-
cher Intelligenz.“

Christoph Walker

Im Jahr 2023 lag der Fokus auf den Ent-
wicklungen im Bereich der digitalen 
Transformation unserer Branche und auf 
wegweisenden digitalen Trends für jedes 
Unternehmen. Hier gilt es für jeden Be- 
trieb, seine Strategie und sein Tempo zu 
definieren. 

KI im GaLaBau

Das Jahr 2023 markierte eine bedeutende 
Entwicklung beim Einsatz von künstlicher 
Intelligenz. Durch 
den Einsatz mo- 
dernster Techno- 
logien, insbeson-
dere im Bereich 
des maschinellen 
Lernens, kann es 
uns gelingen, die 
Effizienz unserer  
Projekte erheblich zu steigern. So er-
möglicht die präzise Analyse von 
Bodenbeschaffenheit, Pflanzenwachs- 
tum und Bewässerungsbedürfnissen 
nicht nur eine nachhaltigere Gestaltung 
von Grünanlagen, sondern auch eine  
verbesserte Ressourcennutzung und 
Kostenreduktion.

Digitale Trends für jedes  
Unternehmen

Die digitale Transformation ist in unserer 
Geschäftsstrategie zentral verankert. Im 
Jahr 2023 haben wir bedeutende Fort- 
schritte in folgenden Schlüsselbereichen 
erzielt:

1. Digitale Transformation: Eine 
grundlegende Digitalisierungsstrategie 
führt zu einer Optimierung interner 
Prozesse und einer gesteigerten Wett- 
bewerbsfähigkeit. Packen Sie dies auch 

für Ihr Unternehmen an. Hierzu bietet 
unser Digitalisierungs-Check mit unserer 
Partnerin Carolin Idler ein passendes 
Angebot für jede Unternehmensgröße. 

2. Cybersicherheit: Angesichts der 
zunehmenden Bedrohungen werden Sie 
nicht umhinkommen, sich mit dem  
Thema „Cybersecurity“ auseinanderzu-
setzen. Bedenken Sie hierbei die  
beiden Bereiche IT-Sicherheit und ver- 
sicherungstechnische Umsetzung.  

Auch 2023 wurden 
einige GaLaBau-
Betriebe in Baden- 
Württemberg  
Opfer von Cyber-
angriffen mit 
äußerst negativen 
Auswirkungen.

3. Cloud Computing: Die Implementie- 
rung von Cloud-Diensten führt zu einer 
flexiblen Skalierbarkeit und verbesserten 
Datenverwaltung, was die Agilität und 
Effizienz erhöhen und die Zusammen- 
arbeit zwischen Baustelle und Büro spür-
bar erleichtern kann. Auch hier kann  
Sie unser Digitalisierungs-Check unter-
stützen.

4. Kundenorientierte Technologien: 
Die Integration von innovativen Techno- 
logien (z. B. digitale Bewässerungssys- 
teme, Poolwartungsanzeigen etc.) kann 
die Kundenzufriedenheit spürbar steigern 
und die Kundenbindung erhöhen.

Innovationstag 2024 –  
Digitalisierung zum Anfassen 

Für das kommende Jahr planen wir am 
26.06.2024 einen Innovationstag an 
unserer DEULA in Kirchheim/Teck. Unser 

Innovationstag 2024 soll die Digitalisie- 
rung für alle Mitgliedsbetriebe und Mit- 
arbeitenden erlebbar machen und soll 
dabei helfen, diese Strategie auf den Weg 
zu bringen und die richtigen Partner zu 
finden. Der Fokus wird darauf liegen, digi- 
tale Technologien greifbar zu machen. 
Interaktive Workshops, Expertenpräsen- 
tationen und Live-Demonstrationen 
werden die Teilnehmer/-innen in die Welt 
der digitalen Innovationen einführen  
und das Verständnis sowie die Akzeptanz 
weiter fördern.

Wir danken unseren Mitgliedern, Förder- 
mitgliedern und Partner/-innen für ihre 
anhaltende Unterstützung und freuen 
uns auf ein weiteres Jahr der digitalen 
Innovation.

Christoph Walker
 

Vorstand  
Digitalisierung
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fügung stehende Budget. Hohe Zinsen und  
eine immer noch hohe Inflation tragen 
das Ihre dazu bei, dass die Investitionsbe- 
reitschaft sinkt.

Diesen Veränderungsprozess müssen wir 
aktiv begleiten. Jahrelang waren wir es 
nicht mehr gewohnt, aktiv um Aufträge zu 
werben. Das ändert sich gerade und wir 
tun gut daran, uns an frühere Zeiten zu 
erinnern: „Nachfrage-Sog-System“, „aktive 
Kundenansprache“, „Empfehlungsmarke- 
ting“, das waren in den 90er-Jahren die 
Schlüssel zu einer erfolgreichen Entwick-
lung in unseren Betrieben, in unseren 
Märkten. Jetzt sind wir gefragt, diese Ins- 
trumente zeitgemäß neu anzuwenden. Ja, 
und es liegt an uns „Unternehmer/-innen“, 
dass wir wieder mehr Innovation wagen. 
Unsere Märkte entwickeln sich schneller 
denn je. Mit unseren wunderschönen Pro-
dukten haben wir nach wie vor glänzende 
Perspektiven, wir sind gefragt und wir 
haben Zukunft: Das sind die wichtigsten 
Grundvoraussetzungen und genau darauf 
gilt es jetzt „zu bauen und zu gestalten“!

Unsere Unternehmer/-innen waren mehr 
denn je gefordert, bei diesen schwierigen 
Rahmenbedingungen und der destrukti-
ven Stimmungslage die richtigen Entschei- 
dungen zu treffen. Aufgrund der sehr 
guten Auftragslage konnte der Gesamt- 
umsatz im baden-württembergischen 

Nachfrage noch sehr gut –  
Ertragskraft leidet
 
Es war ein verrücktes Jahr, das Jahr 2023. 
Die allermeisten Betriebe hatten noch ge- 
nügend Arbeit, die Nachfrage nach unseren 
Dienstleistungen ist nach wie vor sehr gut, 
die Ertragskraft hat hingegen spürbar ge- 
litten. Unsere Betriebe spüren, dass der 
Wettbewerb um Aufträge in einigen Markt- 
segmenten wieder härter geworden ist. 
Branchenfremde Anbieter drängen in un- 
sere Märkte, der drohende Einbruch im 
Wohnungsbau wird uns vermutlich erst in 
der zweiten Jahreshälfte dieses Jahres 
treffen.

Es ist klar, dass auch unsere Branche die 
Auswirkungen der weltweiten Krisen zu 
spüren kommt. Dazu kommen politische 
Entscheidungen, die nicht nur die Energie- 
preise steigen lassen. Die Preisentwick- 
lungen bei vielen Materialien sind nur 
schwer am Markt zu realisieren, doch wenn 
uns das nicht gelingt, wird es ein böses 
Erwachen geben. Im vergangenen Jahr 
mussten wir, erstmals seit fünf Jahren, 
sechs Insolvenzen bei unseren Mitglieds- 
betrieben registrieren, das sind gewiss 
keine beruhigenden Erkenntnisse. Hinzu 
kommt eine nicht enden wollende Verun- 
sicherung in unserer Bevölkerung. Viele 
Privatkunden halten geplante Investitio- 
nen zurück oder reduzieren das zur Ver-

Daten und Fakten
Garten-, Landschafts- und Sportplatzbau 
auch im vergangenen Jahr gesteigert 
werden. 2,01 Milliarden Euro, das heißt 
rund 4 Prozent mehr als im Vorjahr, wur- 
den in unsere „grünen“ Dienstleistungen 
investiert. Angesichts der teils schwieri-
gen Umstände, auch die Witterung meinte 
es nicht immer gut mit uns, ist das ein 
herausragendes Ergebnis. Dennoch, die 
Betriebswirtschaft lehrt uns, der Umsatz 
allein ist kein „Erfolgsgarant!“ Wir müssen 
unsere Produktivität im Blick behalten  
und zumindest die Faktoren optimieren, die 
wir beeinflussen können (Einkauf, Baustel- 
lenvorbereitung und -abwicklung usw.). 
Wenn wir eine „zukunftsfähige“ Branche 
bleiben wollen, dann dürfen wir nicht müde 
werden, genau an diesen Stellschrauben 
stetig weiterzudrehen. Dass unserem Per- 
sonal hierbei eine zentrale Rolle zufällt,  
ist unbestritten, deshalb sollten wir „Fort- 
und Weiterbildung“ einen noch größeren 
Stellenwert beimessen.

Umsatzsteigerung

+ 4 %

 Nichtmitglieder     Verbandsmitglieder     

Alle Werte in Milliarden Euro

2023

2022

2021

2020

2019

Umsatzentwicklung der GaLaBau-Betriebe  
in Baden-Württemberg

Stand: 12/2023
Quelle: EW Gala, VGL-BW

0,3
1,71

0,26
1,43

0,27
1,51

0,28
1,59

0,29
1,64
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gabe für die gesamte Menschheit wird. 
Wenn wir das Leben auf unserem Planeten 
lebenswert erhalten wollen, dann muss 
weltweit, aber eben auch bei uns vor der 
eigenen Haustüre, ein Paradigmenwechsel 
stattfinden. Wir werden uns fragen müs- 
sen, auf welche Art und Weise wir unsere 
Gärten zukünftig bauen, wie wir unsere 
„grünen Dienstleistungen“ zukünftig er- 
bringen werden. Ja, dabei geht es natür- 
lich auch um die Frage, wie wir als Garten-  
und Landschaftsbauunternehmen unseren 
Energieverbrauch deutlich reduzieren kön-
nen. Es geht aber auch darum, wie wir 
unsere Städte umbauen und „klimafit“ 
aufstellen. Es geht darum, wie wir im 
Wohnungs-, Industrie- und Gewerbebau 
neue „grüne Techniken“ anwenden, um 
wirksam etwas gegen den Klimawandel zu 
tun. Dabei geht es um „klimaresistente 

Zukunftsmärkte im GaLaBau

Jahrzehntelang war der Privatkunden- 
markt der Motor bei unserer rasanten Ent- 
wicklung. Wir sind davon überzeugt, dass 
der „eigene Garten“, „das eigene, ganzjäh- 
rige Urlaubsparadies“ weiterhin seine he- 
rausragende Stellung behält. Angesichts 
des fortschreitenden Klimawandels und 
der damit einhergehenden europäischen 
Klimapolitik tun wir aber gut daran, neue, 
erst entstehende Märkte in den Fokus  
zu nehmen. Die Auswirkungen des Klima- 
wandels stellen uns vor große Herausfor- 
derungen, aber sie bieten vor allem uns 
Garten-, Landschafts- und Sportplatzbau- 
betrieben gewaltige Chancen. Mittlerweile 
bezweifelt kaum jemand mehr, dass der 
Klimawandel mit seinen zum Teil verhee-
renden Auswirkungen zur zentralen Auf- 

Bäume“, also um den Bau von „Sauerstoff-
Kraftwerken“ und „CO2-Speichern“. Dabei 
geht es um Bauwerksbegrünungen, sprich 
um Dach- und Vertikalbegrünungen, die 
zu „Hotspots“ von „Artenvielfalt“ und 
„Biodiversität“ werden können. Dabei geht 
es um den verantwortungsvollen Umgang 
mit Regenwasser. Nur so können die ver- 
heerenden Auswirkungen von Starkregen-
ereignissen „gelindert“ und lange Trocken- 
phasen überstanden werden. Wir Land- 
schaftsgärtner/-innen haben das Know-how, 
wir können mit unseren Dienstleistungen 
dazu beitragen, dass ein verantwortliches 
Bauen auch in Zukunft möglich sein wird. 
Es geht eben nicht darum, „Bauen“ zu 
verbieten, es muss darum gehen, „Bauen“ 
konsequent klimaverträglich und natur- 
verträglich umzusetzen. Bauen mit „Grün 
und Blau“ – Bauen für die Zukunft von 
morgen – das muss zur Maxime unserer 
Gesellschaft werden.

Rückgang der Mitgliederzahlen 
25 neue Mitglieder/32 Austritte

Seit 30 Jahren kannte die Mitgliederent- 
wicklung nur eine Richtung: STEIGEND! 
Erstmals mussten wir im vergangenen 
Jahr einen Rückgang registrieren. Das ist 
kein Grund zur Panik, aber aufrütteln 
sollte uns das schon. Was ist passiert, wie 
konnte es soweit kommen? Fakt ist, dass 
noch nie so viele Betriebe ihr Gewerbe 
aufgegeben haben. Die meisten davon 
altersbedingt und mangels geeigneter  

Reduktion Anzahl 
Mitgliedsbetriebe

– 1 %

 Nichtmitglieder     Verbandsmitglieder     

2023

2022

2021

2020

2019

Anzahl der Garten-, Landschafts- und Sportplatzbaubetriebe  
in Baden-Württemberg

Stand: 12/2023
Quelle: EW Gala, VGL-BW

2.186
810

2.097
788

2.123
797

2.147
817

2.159
809

+ 501
neue  

Ausbildungsverträge 2023
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169 Fördermitglieder

Ein Rekordniveau haben wir bei unseren 
Fördermitgliedern erreicht. 169 Förder- 
mitglieder unterstützen unsere berufsstän- 
dische Arbeit, das ist von unglaublichem 
Wert! Wir können unseren zahlreichen Part- 
ner/-innen herzlich für diese tolle Unter- 
stützung danken. Auch im Jahr 2024 werden 
wir viele Gelegenheiten und Plattformen 
finden, um das Netz zwischen unseren Mit- 
gliedern und Fördermitgliedern weiter 
auszubauen. 

Bildung – Bildung – Bildung
 
Man kann es nicht oft genug wiederholen: 
Eine hohe Ausbildungsbereitschaft ist  
das entscheidende Fundament für eine er- 
folgreiche Branchenentwicklung. Mit 501 
neuen Ausbildungsverträgen im Jahr 2023 
konnten wir das Vorjahresniveau nicht 
ganz erreichen. Das zeigt – die Konkurrenz 
um den Berufsnachwuchs steigt weiter  
an. Umso mehr kommt es auf den weiter- 
hin engagierten und motivierten Einsatz 
unserer Ausbildungsbetriebe in der Nach- 
wuchswerbung an. 

Diesen Weg müssen wir weiter beschreiten, 
aber wir dürfen dabei ruhig noch ein 
wenig besser werden. Bei der Auswahl der 
potenziellen Azubis, bei der Integration 
der Azubis in die betrieblichen Abläufe, 
bei der betrieblichen Ausbildung, bei der 

Betriebsnachfolge. Einige aber auch, weil  
die (Bürokratie-)Last zu groß geworden  
ist und sie deshalb in ein reguläres Be- 
schäftigungsverhältnis gewechselt sind. 
Dazu kommen sechs Austritte, die durch 
Insolvenz bedingt sind. Lediglich zwei 
Betriebe haben gekündigt, weil sie mit der 
(politischen) Arbeit ihres Verbandes nicht 
zufrieden sind.

Für uns heißt dies einmal mehr, dass wir 
weiterhin an unseren Zielen festhalten, 
„unsere seitherigen Mitglieder weiter 
zu begeistern“ und „neue qualifizierte 
GaLaBau-Betriebe für unseren Verband 
zu gewinnen“. Es gibt ohne Frage noch 
Potenzial und dieses Potenzial wollen  
wir erschließen! Am ehesten gelingt uns 
dies, wenn unsere seitherigen Mitglieder 
von unserer Verbandsarbeit überzeugt 
sind und die qualifizierten Kolleg/-innen 
für den Verband begeistern. Unser Appell: 
Helfen Sie mit, dass wir ein starker 
Verband bleiben!

Eine weitere Empfehlung möchten wir  
an alle Mitgliedsbetriebe, die vor der so 
wichtigen „Nachfolgeentscheidung“ 
stehen, weitergeben: Handeln Sie früh- 
zeitig. Kommen Sie auf uns zu, gerne 
begleiten wir Sie mit unserem Berater/ 
-innen-Team umfassend und hoffent- 
lich erfolgreich. Es ist schade um jeden 
erfolgreichen Betrieb, der keine/-n Nach- 
folger/-in findet.
 

überbetrieblichen und bei der schulischen 
Ausbildung, bei den Freisprechungsfeiern, 
beim Übergang in die betriebliche Beschäf- 
tigung; wir können an allen Stellschrauben 
nachjustieren, um Verbesserungen her- 
beizuführen. Die jungen Menschen, die zu 
uns kommen, spüren das und sie werden 
am Ende auch uns das spüren lassen. Aus- 
bildung, besser gute Ausbildung entschei-
det über die Zukunftsfähigkeit unseres 
Berufsstandes! Dafür lohnt es sich doch 
etwas zu tun, oder?

21 neu anerkannte 
Ausbildungsbetriebe 

Bemerkenswert ist die Tatsache, dass wir 
allein im vergangenen Jahr 21 neue Aus- 
bildungsbetriebe in unserem Berufsstand 
begrüßen durften. Ein detaillierter Blick 
auf unsere Ausbildungsstatistik zeigt, dass 
wir aber auch hier noch Potenzial vorfin- 
den! Vor allem in den Betriebsgruppen I 
(1 – 5 Arbeitskräfte) und II (6 – 15 Arbeits- 
kräfte) gibt es noch einige Betriebe, die 
das „Rüstzeug“ für einen guten Ausbildungs- 
betrieb besitzen. Während fast alle größe- 
ren Mitgliedsbetriebe ausbilden (Betriebs- 
gruppe V = 100 Prozent, Betriebsgruppe 
IV = 95 Prozent, Betriebsgruppe III = 89 Pro- 
zent), scheuen offenbar eher die kleineren 
Mitgliedsbetriebe das „Abenteuer“ Ausbil-
dung (Betriebsgruppe II = 74 Prozent und 
Betriebsgruppe I = 50 Prozent).

2023

2022

2021

2020

2019

Gewerbliche Arbeitnehmer/-innen im GaLaBau  
in Baden-Württemberg

 Nichtmitglieder     Verbandsmitglieder     
Stand: 12/2023

Quelle: EW Gala, VGL-BW
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 Eintritte     Austritte     

Mitgliederbewegungen im Verband Garten-, Landschafts-  
und Sportplatzbau Baden-Württemberg e. V.

Stand: 12/2023
Quelle: EW Gala, VGL-BW
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Der GaLaBau in Baden-Württemberg

Damit kein falscher Eindruck entsteht: Uns 
ist durchaus bewusst, dass nicht jeder 
Mitgliedsbetrieb die notwendigen Voraus- 
setzungen (Betriebshof, Vertretungsre-
gelung, Gesamtspektrum der landschafts-
gärtnerischen Tätigkeiten etc. …) erfüllen 
kann, oft fehlt es auch an den geeigneten 
Bewerber/-innen. Aber wir sind davon über- 
zeugt, dass sowohl bei den kleineren Be- 
trieben als auch bei den größeren Betrie- 
ben ein gewisses Potenzial schlummert. 
Das möchten wir gerne nutzen und des- 
halb unterstützen wir unsere Mitgliedsbe- 
triebe gerne beim Weg zum anerkannten 
Ausbildungsbetrieb und natürlich auch bei 
der Nachwuchsgewinnung.

Unser Appell: Investieren Sie noch 
mehr Zeit, investieren Sie noch mehr 
Kraft in die Ausbildung! Ausbildung 
lohnt sich – das ist unbestritten.

Übrigens: Wir haben uns in den vergan- 
genen Jahren recht gut entwickelt, zum 
Vergleich: Der Garten- und Landschafts- 
bau bildet mittlerweile deutlich mehr als 
70 Prozent aller jungen Menschen aus, die 
im Gartenbau (insgesamt sieben Fachrich- 
tungen) eine Ausbildung absolvieren. Und 
auch die Bauberufe blicken respektvoll 
auf unseren schönen, abwechslungsreichen 
Ausbildungsberuf. Wir können uns dem 
Wettbewerb um potenzielle Auszubildende 
selbstbewusst stellen. Lassen Sie uns wei- 
terhin aktiv an Kindergärten, an Schulen, 
bei Berufsmessen und bei Vereinen unse- 
ren schönen Beruf vorstellen. Lassen Sie 
uns neue Wege gehen und die sozialen 
Medien nutzen, um auf die Vielfältigkeit 
und die Attraktivität unseres Berufes hin- 
zuweisen.

Wir halten dabei den größten Trumpf in 
unseren Händen: Der Garten-, Land- 
schafts- und Sportplatzbau hat Zukunft, 
ist ein sinnstiftender Beruf und bietet 
glänzende Perspektiven! 

Die Zahl der Beschäftigten  
in Baden-Württemberg leicht 
gestiegen   

15.050 gewerbliche Arbeitnehmer/-innen 
sind im Garten-, Landschafts- und Sport- 
platzbau beschäftigt gewesen, knapp 1,5 
Prozent mehr als im Vorjahr. Und es hätten 
durchaus noch mehr sein können. Aller- 
dings, der Mangel an Fachkräften hemmt 
uns spürbar, wie das gesamte Handwerk, 
ja, die gesamte Baubranche. Und genau 
an diesem Punkt gilt es auch anzusetzen, 
wenn wir weiterhin eine positive Bran- 
chenentwicklung verkünden wollen. Mit 
unserer „Wechsel über dich hinaus“-Kam- 
pagne konnten wir im vergangenen Jahr 
sympathisch auf die vielfältigen Beschäf- 
tigungsmöglichkeiten im Garten- und 
Landschaftsbau verweisen. Gemeinsam 
mit unserem Bundesverband haben wir 
mehrere Anzeigenmotive und kleine Image- 
filme produziert und können schon einige 
Erfolge verbuchen. Auf zwei weitere Ziel- 
gruppen sollten wir unser Augenmerk 
richten: Ältere Arbeitnehmer, die in den 
„Vorruhestand“ gewechselt sind. Und  
weibliche Beschäftigte, die unserer 
kreativen Branche sicherlich wichtige 
Impulse verleihen. Nutzen Sie diese 
Chancen, bevor es andere Branchen tun.

Der Blick ins Jahr 2024 stimmt uns trotz 
aller widrigen Rahmenbedingungen (Krieg!) 
optimistisch. Wir sind uns bewusst, dass 
wir vor großen Herausforderungen stehen, 
unser Berufsstand und unsere gesamte 
Gesellschaft. Wir sind aber auch davon 
überzeugt, dass unsere Branche mittler-
weile sehr gut aufgestellt ist, um diese 
Herausforderungen zu meistern und da- 
mit auch einen wichtigen gesellschaft- 
lichen Beitrag leisten zu können. Bleiben 
Sie zuversichtlich, Landschaftsgärtner/ 
-innen können das!

 

Steigerung  
gewerbliche  

Arbeitnehmer/-innen

+ 1,5 %
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Mitglieder�rmen nach 
Regionen

Ausbildungsbetriebe

Mitglieds�rmen nach 
Betriebsgruppen

Ausbildungsbetriebe nach 
Betriebsgruppen

S 
241 Betr. 
30 %

SO 
89 Betr. 
11 %

UN 
55 Betr. 
7 %

MO 
59 Betr. 
7 %

FR 
54 Betr. 
7 %

HB 
48 Betr. 
6 %

NA 
53 Betr. 
7 %

NS 
46 Betr. 
6 %

BOS
47 Betr. 
6 %

DI 
44 Betr. 
5 %

OW
41 Betr. 
5 %

SBH 
33 Betr. 
4 %

Stand: 12/2023
 
Quelle: VGL-BW

	 Stuttgart S
	 Südlicher Oberrhein SO
	 Mittlerer Oberrhein MO
	 Unterer Neckar UN
	 Franken FR
	 Neckar-Alb NA

	 Hochrhein-Bodensee HB
	 Bodensee-Oberschwaben BOS
	 Nordschwarzwald NS
	 Donau-Iller DI
	 Ostwürttemberg OW
	 Schwarzwald-Baar-Heuberg SBH

Mitgliedsfirmen unterteilt nach Regionen

Stand: 12/2023
 
Quelle: VGL-BW

	 I	 bis 5 AK
	 II	 6 – 15 AK
	 III	 16 – 30 AK
	 IV	 31 – 60 AK
	 V	 über 60 AK 

Mitgliedsfirmen unterteilt nach Betriebsgruppen

Gruppe I:
384 Betriebe
47 %

Gruppe II:
285 Betriebe
35 %

Gruppe III:
88 Betriebe
11 %

Gruppe IV:
38 Betriebe
5 %

Gruppe V:
15 Betriebe
2 %

Mitglieder�rmen nach 
Regionen

Ausbildungsbetriebe

Mitglieds�rmen nach 
Betriebsgruppen

Ausbildungsbetriebe nach 
Betriebsgruppen

Gruppe I:
191 Betriebe
36 %

Gruppe II:
211 Betriebe
40 %

Gruppe III:
78 Betriebe
15 %

Gruppe IV:
36 Betriebe
7 %

Gruppe V:
15 Betriebe
3 %

Stand: 12/2023
 
Quelle: VGL-BW

	 I	 bis 5 AK
	 II	 6 – 15 AK
	 III	 16 – 30 AK
	 IV	 31 – 60 AK
	 V	 über 60 AK 

Ausbildungsbetriebe unterteilt nach Betriebsgruppen

Mitglieder�rmen nach 
Regionen

Ausbildungsbetriebe

Mitglieds�rmen nach 
Betriebsgruppen

Ausbildungsbetriebe nach 
Betriebsgruppen

S 
137 Betr. 
26 %

SO 
54 Betr. 
10 %

NA 
42 Betr. 
8 %HB 

41 Betr. 
8 %

UN 
40 Betr. 
8 %

MO 
38 Betr. 
7 %

FR 
35 Betr. 
7 %

BOS
35 Betr. 
7 %

NS 
29 Betr. 
5 %

OW
27 Betr. 
5 %

SBH 
27 Betr. 
5 %

DI 
26 Betr. 
5 %

Stand: 12/2023
 
Quelle: VGL-BW

	 Stuttgart S
	 Südlicher Oberrhein SO
	 Neckar-Alb NA
	 Hochrhein-Bodensee HB
	 Unterer Neckar UN
	 Mittlerer Oberrhein MO

	 Bodensee-Oberschwaben BOS
	 Franken FR
	 Nordschwarzwald NS
	 Ostwürttemberg OW 
	 Schwarzwald-Baar-Heuberg SBH
	 Donau-Iller DI

Ausbildungsbetriebe unterteilt nach Regionen

Mitglieder�rmen nach 
Regionen

Ausbildungsbetriebe

Mitglieds�rmen nach 
Betriebsgruppen

Ausbildungsbetriebe nach 
Betriebsgruppen

21



Januar

·	FDP, Dreikönigstreffen in Stuttgart
·	BGL-Geschäftsführerkonferenz/Grüne Woche (Berlin)
·	� Mitgliedergewinnungsveranstaltung  

„Experten gehören zusammen“

·	� binea Reutlingen
·	� Obstbaumschnittkurs der Region Hochrhein-Bodensee  

auf den Streuobstwiesen in Schlatt am Randen
·	� Weiterbildung der Ausbilder/-innen: „Ein Tag rund um das 

Lernen und Lehren“

Veranstaltungen
 
 
des Verbands
der Ausbildung und Nachwuchswerbung

 

·	� �Referent/-innentreffen Öffentlichkeitsarbeit beim BGL
·	� �10. braun-steine Fachdialog 
·	� �Job-Start-Börse Freiburg
·	� �Ausbildungsbörse Oberderdingen 
·	� �Ausbildungsmesse Aalen
·	� �Bildungsmesse Ulm
·	� �Marktplatz für Ausbildung Sigmaringen
·	� �Jobs for Future Mannheim
·	� �Azubi-Tag der Region Donau-Iller bei Firma Oscorna
·	� �Ausbilderfachtagung der Region Hochrhein-Bodensee  

bei der Firma Grimm in Hilzingen
·	� �Azubi-Tag der Region Schwarzwald-Baar-Heuberg: Stauden- und 

Gehölzvermehrung in der Staudengärtnerei Müller in Tuningen

·	Azubi-Tag der Region Franken bei der Firma Würth
·	� Azubi-Tag der Region Schwarzwald-Baar-Heuberg: 

Gehölzschnitt bei Firma Hannes Thieringer, VS-Obereschach
·	� �Prüfungsvorbereitung Region Stuttgart an der DEULA in 

Kirchheim/Teck
·	� �Obstbaumschnittkurs der Region Südlicher Oberrhein  

im Lehrgarten des Kreisverbandes Obstbau, Garten und 
Landschaft (KOGL) Emmendingen in Kenzingen

·	� �Tag der Pflanze der Region Unterer Neckar
·	� ��Prüfungsvorbereitung der Region Unterer Neckar  

an der Überbetrieblichen Ausbildungsstätte in Heidelberg
·	� 8. Junioren-Seminar, Bad Häring
·	� Weiterbildung der Ausbilder/-innen: „Wieder ‚frisch‘ für die 

Ausbildung“

Februar

März

·	Obstbaumschnittkurs der Region Donau-Iller in Ulm-Eggingen
·	� Prüfungsvorbereitung der Region Ostwürttemberg  

bei Firma Schiessle in Giengen/Brenz
·	� Obstbaumschnittkurs der Region Unterer Neckar  

bei Firma Jung in Edingen-Neckarhausen
·	� Infotag Betonstein 2023 bei Firma Kronimus, Iffezheim: 

Johannes-Gutenberg-Schule Heidelberg
·	� Infotag Betonstein 2023 bei Firma Birkenmeier, Breisach: 

Albert-Schweitzer-Schule, Villingen-Schwenningen
·	� Weiterbildung der Ausbilder/-innen: Wie der Ausbildungsstart 

gelingt und Sie die Probezeit optimal nutzen

·	 �Vorstandssitzung und Hauptausschusssitzung
·	Pressegespräch 2023
·	Mitgliederversammlung in Mannheim
·	Giardina Zürich
·	bam Ludwigsburg
·	Bildungsmesse Lauda-Königshofen
·	� Bildung & Karriere Bodensee-Oberschwaben-Allgäu  

in Friedrichshafen
·	� Ausbildungsarena auf der Messe Garten & Ambiente in 

Friedrichshafen der Region Bodensee-Oberschwaben
·	Job Days Singen
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  Februar 2023 8. Junioren-Seminar, Bad Häring  Februar 2023 ��10. braun-steine-Fachdialog

  März 2023 Mitgliederversammlung, Mannheim
  März 2023 Jahrespressegespräch   Februar 2023 Ausbilderfachtagung, Hilzingen 
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Veranstaltungen

April

·	� Geschäftsführersitzungen der Landesvereinigung 
Bauwirtschaft Baden-Württemberg

·	Markt der Berufe Bruchsal-Ubstadt 
·	Top Job Nagold
·	� Workshop bei der Firma KSV in Biberach  

der Region Bodensee-Oberschwaben
·	� Pflaster-Workshop der Region Donau-Iller  

bei der Firma Gall in Erbach
·	� Landschaftsgärtner-Cup Baden-Württemberg  

auf der BUGA Mannheim
·	� RecyclingAKTIV & TiefbauLive Messe Karlsruhe „E-Mobilität” 

mit der Region Mittlerer Oberrhein

·	� Infotag Betonstein 2023 bei Firma Adolf Blatt, Kirchheim am 
Neckar: Christiane-Herzog-Schule, Heilbronn

·	� Prüfungsvorbereitung der Region Nordschwarzwald bei Firma 
Hohenschläger in Mühlacker und bei Firma Roller in Egenhausen

·	� Ausbildungsarena GARTEN outdoor ambiente Stuttgart

·	 �Messe GARTEN outdoor ambiente Stuttgart
·	Pressekonferenz auf der BUGA Mannheim 
·	BGL-Vorabendempfang BUGA Mannheim
·	Eröffnung BUGA Mannheim 
·	Vorstandssitzung
·	30 Jahre Elke Güber – Referentin für Nachwuchswerbung

·	� Spatenstich der Schaugärten  
auf der Landesgartenschau Wangen
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  April 2023 Ausbildungsarena, Stuttgart
  April 2023 �Messe GARTEN outdoor ambiente, Stuttgart 

  April 2023 Eröffnung BUGA Mannheim   April 2023 �Landschaftsgärtner-Cup BW, Mannheim
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Veranstaltungen

RHEIN NUTZFAHRZEUGE GMBH 
Kreuzenstr. 90, 74076 Heilbronn, Tel. 07131-7646-65, info@rhein-nutzfahrzeuge.de, www.rhein-nutzfahrzeuge.de 

Free a new energy.

MEHR ENERGIE ERFAHREN:
JETZT INFORMIEREN 
UND EINSTEIGEN!

Ihr Partner für eine emissionsfreie Fahrt: Der neue eDAILY verbindet die gewohnte Stärke und Vielseitigkeit des Daily mit allen Vorteilen der 
E-Mobilität. Mit seinem geräuscharmen 140-kW-Elektromotor (188 PS), bis zu 111 kWh Batteriekapazität und 300 km maximaler Reichweite 
sowie 3,5 bis 7,2 t zGG und bis zu 3,5 t Anhängelast bringt er Ihr Business nachhaltig und effi zient weiter.

Mai

·	� Ausbildungsarena der Region Neckar-Alb  
auf der GardenLife in Reutlingen

·	� Infotag Betonstein 2023 bei Firma Kronimus, Iffezheim:  
Justus-von-Liebig-Schule, Göppingen

·	� Azubi-Cup Südlicher Oberrhein auf den  
Gartenträumen Freiburg

·	Zollernalb-Cup auf der Gartenschau Balingen
·	� Infotag Betonstein 2023 bei Firma Kronimus, Iffezheim: 

Landwirtschaftliche Schule Hohenheim, Stuttgart

·	BGL-Geschäftsführerkonferenz 
·	Pressekonferenz Gartenschau Balingen 2023
·	Eröffnung Gartenschau Balingen 2023
·	Ausbildungsmesse JCBS Mühlacker
·	Fokus Beruf Fellbach
·	Azubi-Spot Konstanz
·	Azubi-Spot Villingen-Schwenningen 
·	Einstieg Beruf Karlsruhe
·	Bildungsmesse Offenburg
·	Vocatium Rhein-Neckar-Pfalz Mannheim
·	Packs an Balingen
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  Mai 2023 Ausbildungsarena auf der GardenLife, Reutlingen  Mai 2023 �Infotag Betonstein 2023 bei Firma Kronimus, Iffezheim

  Mai 2023 �Eröffnung Gartenschau Balingen 2023 
  Mai 2023 Zollernalb-Cup auf der Gartenschau Balingen
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Veranstaltungen

Juni

·	SPD-Landtagfraktion besucht BUGA Mannheim 
·	Baumforum 2023 Schwetzingen
·	� Parlamentarischer Abend der Gartenbauverbände  

in Baden-Württemberg
·	Azubi-Spot Balingen
·	Vocatium Bodensee in Friedrichshafen
·	� Prüfungsvorbereitung der Region Donau-Iller bei  

Firma Grüner & Mühlschlegel GmbH u. Co. KG in Biberach

·	� Prüfungsvorbereitung der Region Franken, drei Termine  
bei Firma Biegert in Leingarten, Firma Jung in Ellhofen und 
Firma Wilhelm Kreativgarten in Rosengarten

·	� Prüfungsvorbereitung der Region Mittlerer Oberrhein  
bei Firma Achim Jansen in Karlsbad

·	� Prüfungsvorbereitung der Region Neckar-Alb  
bei Firma Hubert Zanger in Hechingen

·	� Azubi-Tag der Region Nordschwarzwald bei Sämann,  
Stein- und Kieswerke

Wenn Sie gekonnt die Garten-
träume Ihrer Kunden erfüllen, 
sind wir gerne der professio-
nelle Partner an Ihrer Seite. 

Unsere GaLa-Ausstellungen 
sowie unsere kompetenten 
Fachberater Innen liefern jede 
Menge Anregungen und Inspi-
ration – und wir Ihr Material: 
von Belägen sowie Treppen 
und Stufen für Terrassen und 
Einfahrten über Mauer- und 
Sichtschutzsysteme bis hin zu 
Palisaden und Findlingen! 

Profitieren Sie darüber hinaus 
von unserem Knowhow im  
Bereich Natursteine!

MIT UNS ZUM 
TRAUMGARTEN 
Von der Einfahrt bis zur Terrasse

PARTNER FÜR PROFIS

B
S_

A
N

Z2
30

16
3

www.zg-raiffeisen-baustoffe.de

Besuchen Sie die 
Gartenabende der 
ZG Raiffeisen Technik

GROSSE 

GALA-
AUSSTELLUNGEN

·	� MG-Versammlung beim Baden-Württembergischen 
Handwerkstag

·	� Vocatium Freiburg
·	� Tag der Baumaschine der Region Franken bei Firma Böhrer 
·	� Vocatium Heilbronn

Juli

·	� Vorstandssitzung und Hauptausschusssitzung 
·	� Landschaftsgärtner-Sonntag auf der BUGA Mannheim und 

Verleihung der Staatsmedaille 
·	� Zeugnisverleihung der Wirtschafter und Techniker Hohenheim 
·	� Meisterbriefverleihung der Regierungspräsidien  

Stuttgart und Mannheim auf der BUGA Mannheim
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  Juni 2023 �Azubi-Tag bei Sämann  Juli 2023 Trainingswoche für den bundesweiten LG-Cup, Witzenhausen

  Juli 2023 �Zeugnisverleihung der Wirtschafter und Techniker, Hohenheim 

  Juli 2023 Verabschiedung Michael Heck  Juli 2023 Verleihung der Staatsmedaille auf der BUGA Mannheim
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Veranstaltungen

August

·	� BGL-Geschäftsführerkonferenz 
·	� Start der Willkommenstage; vier Termine à 2,5 Tage

·	� Großer BGL-Verbandskongress/Delegiertenversammlung  
auf der BUGA Mannheim

·	� Next Step Neu-Ulm
·	� Azubi-Spot Singen
·	� Azubi-Spot Freiburg
·	� Landschaftsgärtner-Cup, bundesweiter Berufswettbewerb  

auf der BUGA Mannheim
·	� Azubi-Tag der Region Stuttgart „Lust auf Pflanze“ in der  

Versuchsstation Staatsschule Stuttgart-Hohenheim und  
im Landesarboretum

·	� Aktionstag der Region Unterer Neckar 
·	� Landschaftsgärtner/-innen auf der BUGA Mannheim
·	� Freisprechungsfeier Neckar-Alb, Bodensee-Oberschwaben  

und Donau-Iller auf der Gartenschau Balingen
·	� Freisprechungsfeier Franken in Bad Rappenau

September

·	� Abschlusstag und Gewinnspielziehung Gartenschau Balingen
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  August 2023 �Willkommenstage, Kirchheim/Teck

  September 2023 ��Landschaftsgärtner-Cup bundesweit, Mannheim 
  September 2023 Berufs-Infoveranstaltung mit Agenturen für Arbeit, Mannheim
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Veranstaltungen

·	� DEULA Kirchheim/Teck „Herausforderungen als Chance 
begreifen“

·	� Preisübergabe an der HfWU Nürtingen

·	�� Abschlusstag und Gewinnspielziehung BUGA Mannheim
·	� Vorstandssitzung
·	� Treffen der ERFA WOMEN

·	� TASPO AWARD geht an unseren Mitgliedsbetrieb  
Hügel mehr Garten GmbH, Rümmingen

·	� Öffentlichkeitsausschusssitzung im Haus der 
Landschaftsgärtner

·	� Mitgliederversammlung der Landesvereinigung Bauwirtschaft 
Baden-Württemberg und Gespräche mit der Politik

·	� Schlachtfest – Parlamentarischer Abend  
des Baden-Württembergischen Handwerktages

·	� Job-Start-Börsen Umland in Titisee-Neustadt
·	� Job-Start-Börsen Umland in Endingen
·	�� Freisprechungsfeier Unterer Neckar BUGA Mannheim
·	� Job-Start-Börsen Umland in Waldkirch-Kollnau
·	� Job-Start-Börsen Umland in Emmendingen
·	� Interkom Renningen
·	� Aus- und Weiterbildungsbörse Mühlacker
·	� Bildungsmesse Visionen Balingen
·	� Azubi-Spot Heilbronn
·	� Tag der Pflanze der Region Donau-Iller bei  

Firma Donautal in Oberdischingen
·	� Tag der Pflanze der Region Mittlerer Oberrhein im 

Kaiserstühler Staudenhof Menton in Eichstetten
·	� Tag der Baumaschine der Region Mittlerer Oberrhein  

bei der Firma Reichert Service Center in Sinzheim
·	� Freisprechungsfeier Hochrhein-Bodensee und  

Schwarzwald-Baar-Heuberg auf der Insel Mainau 
·	� Freisprechungsfeier Nordschwarzwald und Mittlerer Oberrhein 

Kesselhaus, Karlsruhe
·	� Freisprechungsfeier Südlicher Oberrhein, Bad Krozingen
·	� Freisprechungsfeier Stuttgart und Ostwürttemberg,  

Rechberghausen

Oktober

·	� Obstbaumschnittkurs der Region Neckar-Alb im Lehrgarten 
des Obst- und Gartenbauvereins in Rottenburg-Kiebingen

·	� Weiterbildung der Ausbilder/innen: Von Aconitum bis Zauber- 
nuss – Pflanzenkenntnisse abwechslungsreich vermitteln – 
Schwerpunkt Zukunftspflanzen im Klimawandel

·	� Weiterbildung der Ausbilder/-innen: Der Ausbilder/Die 
Ausbilderin – aufmerksam, fokussiert und verbindlich

Dezember

·	Vorstandssitzung und Hauptausschusssitzung 
·	� Ausbilderfachtagung mit José Flume an der LVG Heidelberg 

und an der DEULA Kirchheim/Teck

November

·	� Geschäftsführersitzungen der Landesvereinigung 
Bauwirtschaft Baden-Württemberg

·	� Abenteuer Wirtschaft Winnenden
·	� Traumberufe Stuttgart
·	� Azubi-Spot Friedrichshafen 
·	� Berufsparcours Kirchheim/Teck

32 Geschäftsbericht 2023



  Oktober 2023 ���Abschlusstag BUGA Mannheim

  Oktober 2023 �����Freisprechungsfeier Unterer Neckar auf der BUGA Mannheim

  Oktober 2023 „Herausforderungen als Chance begreifen“, DEULA Kirchheim/Teck
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Marketing und 
Kommunikation
Das Jahr 2023 war geprägt von Kooperationen, die wir in den vergangenen Jahren aufgebaut  
haben und erfolgreich weiterführen konnten. Wir bilden immer auf allen Ebenen eine gute Mischung  
mit allen aktuellen Themen des Berufstands ab. 
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„Lotte und Oskar  
bauen eine grüne Stadt“ 

Wir haben mit Unterstützung des AuGaLa 
die Fortsetzung des beliebten Kinderbuchs 
zum Berufsstand des Landschaftsgärtners 
auf den Markt gebracht: „Lotte und Oskar 
bauen eine grüne Stadt“. Seit Oktober 2023 
liegt dieses einzigartige Kinderbuch zur 
Bestellung vor. Tatsächlich gibt es kaum 
Kinderbücher, die sich näher mit dem Beruf 
des Landschaftsgärtners befassen. Band 
eins umfasste eine Auflage von rund 26.000 
und Band zwei zunächst eine Auflage von 
10.000 Exemplaren. 

Gerne können nun auch bundesweit alle 
ausbildungsumlagepflichtigen GaLaBau-
Betriebe über den VGL Baden-Württemberg 
beide Kinderbücher bestellen und sogar 
mit Firmen-Stickern individualisieren 
lassen. Zusätzlich liegt jedem Buch ein 
herausnehmbarer Malbogen bei, der auch 
auf unserer Website heruntergeladen 
werden kann.

Regio TV – großartige Beiträge 
von unseren Mitgliedsbetrieben in 
der Sendung „Bauen & Wohnen“ 
 
Die Kooperation mit Regio TV läuft weiter- 
hin sehr gut. Mit Themen wie „vertikale 
Wände“, „Naturgarten“ oder „virtuelle Gar- 
tenplanung“ konnten unsere Mitglieds- 
betriebe die neuesten Trends, Experten- 
tipps und Möglichkeiten im Gartenbau 
präsentieren. 

Außerdem gab es auch interessante 
Beiträge über die BUGA und den Land- 

schaftsgärtner-Cup, welche im Fern- 
sehen, in der Regio-TV-Mediathek und 
natürlich auch auf YouTube ausge- 
strahlt wurden. Für 2023 planen wir 
erneut eine Kooperation mit Regio TV 
und suchen aktuelle Themen, die unsere 
Mitgliedsbetriebe zeigen können. Sie 
haben ein Vorzeige-Projekt für uns –  
dann schicken Sie uns Ihre Ideen. Der 
Dreh dauert nur einen Arbeitstag und 
ist eine großartige Chance, Ihr Können  
als Betrieb kostenlos im TV zu be- 
werben!

Parallel werden unsere Regio-TV-Beiträge 
über Schwäbisch Media cross-medial 
gestreut und mit passenden Texten unter- 
füttert sowie erstmals eine Funnel-
Marketing-Kampagne für unsere Nach- 
wuchswerbung in den sozialen Medien 

gestartet. So ergeben sich tolle Syner-
gien für alle Beteiligten.

Social Media
 
Wir sind auf Facebook, Instagram, 
Pinterest, YouTube und neu auf LinkedIn 
vertreten. Als Verband wollen wir viele 
verschiedene Gruppen erreichen. Da- 
runter potenzielle Auszubildende, End- 
kunden, natürlich Sie – unsere Mitglieder 
und Fördermitglieder – aber auch darüber 
hinaus die Politik und die Öffentlichkeit.

Dies haben wir uns weiterhin als Ziel gesetzt 
und wollen in den sozialen Medien durch 
verschiedene Kanäle und verschiedenste 
Inhalte alle Zielgruppen erreichen. Auch hier 
versuchen wir immer aktuell zu bleiben 
und werden daher auch im Jahr 2024 wie- 
der neuen, informativen Content kreieren. 

Kooperation mit Printmedien
 
Im Spiegel waren wir erneut in der Bei- 
lage „Starkes Land Baden-Württemberg“ 
dabei, die mit dem Spiegel in Baden-
Württemberg verteilt wurde. Beim Standort 
Stuttgart, dem TOP Magazin Stuttgart, Best 
of Baden und dem Staatsanzeiger waren 
wir u. a. mit Artikeln und Anzeigen dabei.

  April 2023 Messe GARTEN outdoor ambiente, Stuttgart

 Buchbestellungen  
für „Lotte & Oskar“ 

oder  
Bewerbungen für Ihren 

Beitrag bei Regio TV 
einfach an  

pr@galabau-bw.de  
senden!
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Marketing und Kommunikation

Pressemitteilungen
 
Das Interesse der Regionalpresse an 
unseren vielfältigen Gartenthemen war in 
diesem Jahr ungebrochen hoch, was uns 
natürlich sehr freut und ganz klar als 
kostenlose Werbung für unsere Branche 
zu sehen ist! Eine Auswahl der schönsten 
Artikel finden Sie hier abgedruckt.

Fotomaterial dringend gesucht!
 
So schön die Presseanfragen auch sind – 
passendes Bildmetarial wird dringend  
gesucht. Und wer baut die schönsten Gar-
tenmotive? Natürlich SIE!  
Unsere Bitte: Lassen Sie uns Ihre schöns- 
ten Fotos für die Pressearbeit zukommen 

und wir versprechen, Sie als Quelle in den 
Bildunterschriften zu nennen und ver-
öffentlichte Artikel für Ihr Eigenmarketing 
zukommen zu lassen. Deal? Dann gerne 
Ihre Fotos (möglichst hochauflösend) an 
pr@galabau-bw.de senden. 

Ankommen und sich geborgen 
fühlen, so geht es Evelyn und 
Matthias Widenhorn, wenn sie 
ihren Garten betreten. Wie gut, 
dass sie auf dem 10 000 Quad-
ratmeter großen Areal nicht nur 
leben, sondern auch arbeiten. 

Da hatte wohl das Glück die Finger 
im Spiel. Evelyn und Matthias 
Widenhorn erinnern sich gut: „Als 

Kinder waren wir beide im Länger­
ach zwischen Obstwiesen und Gärten 
unterwegs, ein Abenteuerspielplatz.“ 
Und genau dort landeten sie später 
wieder. Matthias Widenhorn wollte zwar 
eigentlich Förster werden. Nach einem 
Ferienjob in der Überlinger Stadtgärt­
nerei bewarb er sich jedoch für die 
Ausbildung zum Landschaftsgärtner – 
und hatte seine Berufung gefunden. Er 
sammelte Erfahrungen rund um den 
Bodensee und in Zürich. Evelyns Vater 
riet ihm früh zur Selbstständigkeit, und 
so eröffnete im Jahr 1989, mitten im 
Dorf in Sipplingen, ein kleiner Garten­ 
und Landschaftsbaubetrieb mit Blumen­
laden. Das Betriebsgebäude bestand 
aus einem Folientunnel und der Garage 
der Schwiegereltern. Im Blumenladen, 
den Evelyn Widenhorn führte, war das 
Büro mit untergebracht. Das Unterneh­
men wuchs beständig, und so begann 
die  Suche nach einem größeren Grund­
stück. Viel schneller als geplant konn­
ten die beiden 1991 Gewerbegrund im 

Längerach erwerben, ausgerechnet auf 
ihrem ehemaligen Abenteuerspielplatz.

Stamm-Baum

Heute erstreckt sich auf dem Gelände 
ein Schaugarten mit dem romantischen 
Ambiente von fast 10 000 Quadratme­
tern, mit Gebäuden, die sich harmonisch 
in den Garten einfügen. Die buchstäblich 
tragende Säule des Wohnhauses bildet 

ein elf Meter hoher Weißtannenstamm 
aus den Fürstenberger Wäldern. Mat­
thias Widenhorn und sein Schwiegerva­
ter suchten ihn selbst aus, da der Baum 
sich nach oben nicht stark verjüngen 
durfte. „Der Stamm schwebte am Kran 
über die bereits stehenden Hausmau­
ern“, erinnert sich Evelyn Widenhorn, 
die stolz auf diese außergewöhnliche 
Konstruktion ist. Die Idee dazu lieferte 
ein Verkaufsgewächshaus. „Nach diesem 
Vorbild haben wir unser Haus mit dem 
Architekten geplant. Es erinnert uns 
immer wieder an die Atmosphäre eines 
Baumhauses und das liegt nicht nur am 
phänomenalen Blick über die Landschaft 
und auf den See.“ 

Das Gebäude hat die Familie in Hand­
arbeit und bis auf wenige Spezialleis­
tungen selbst erstellt. Parallel gestal­
teten Matthias und Evelyn Widenhorn 
das Grundstück zum Schaugarten mit 
Natursteinmauern und attraktiven 
Pflanzkombinationen. „Unser Garten 
ist seither immer offen für interessierte 
Besucher“, erklärt Evelyn Widenhorn. 
Ihr lag von Anfang an daran, einen 
der schönsten Gärten zu besitzen und 
kein Fallbeispiel zu schaffen nach dem 
Sprichwort „Der Schuster trägt die 
schlechtesten Schuhe“. Dieses Anliegen 

GartenLändle

Auf den Gartentagen gibt es immer etwas Neues: zum Beispiel ein Natursteinprojekt.

Upcycling: gebrauchter Naturstein in seiner neuen Verwendung

96 

Paradies 
mit Seeblick

Ein Familiengarten der besonderen Art

Aus Mein Ländle – Die schönsten Seiten Baden-Württembergs 3/2023

96 96 

Kolumnentitel

32    STARKES LAND  Baden-Württemberg   

S ie lieben mediterrane Landschaften, 
den Duft der Macchia und den Sprung 
ins kühle Nass? Kein Problem, dann 
holen Sie sich Ihr Urlaubsziel einfach 

in den Garten. Mit der entsprechenden Ge-
ländemodellierung, der passenden Pflanzen-
auswahl und einem Schwimmteich kann 
man das mediterrane Flair dann den gesam-
ten Sommer, und nicht nur zwei Urlaubswo-
chen lang, genießen. Heller Kalkstein, aber 
auch Maggia-Gneis aus dem Tessin unter-
streichen dabei die südländische Gestaltung. 
Sanddorn und Ölweiden erinnern mit Blatt-
form und -farbe an Olivenhaine. Thymian, 
Salbei, Rosmarin und Lavendel sorgen für 
das echte Duftbouquet des warmen Südens. 

Hommage ans Lieblingsurlaubsziel
Wer sich eher in nördlichen Küstenstreifen 
wohlfühlt, plant um das Wasser einen Be-
reich mit wippenden Gräsern und Sand als 
Hommage an die Dünenlandschaften von 
Ost- und Nordsee. Entspannt wird auf dem 

Holzsteg am Teich oder auf der Holzterrasse 
im geschützten Strandkorb. Selbst ein Stück 
Asien lässt sich mit entsprechendem land-
schaftsgärtnerischem Wissen in den eigenen 
Garten holen. Fließende Formen bei Pflan-
zungen und Wasserläufen sowie eine harmo-
nische Steinsetzung bestechen beispielsweise 
bei japanischen Gestaltungen. Im Reich der 
schattenliebenden Blattstauden gibt es Ar-
ten mit gigantisch großen Blättern, die auf 
Wunsch sogar winterhartes und somit wie-
derkehrendes Dschungelfeeling draufhaben. 
Nachbildungen des alpinen Hochgebirges für 
Wanderlustige gelingen am besten mit Natur-
steinmauern und entsprechend großen Find-
lingen. Auf kalkhaltigem Boden gedeihen die 
Kräuter der typischen Almmatten prächtig 
und erinnern an die letzten „Gipfelstürme“. 

Mit diesen Beispielen ist der landschafts-
gärtnerische Ideenpool jedoch noch lan-
ge nicht erschöpft: Ein eigener Weinberg, 
Bachläufe und Uferbereiche, die an Fjorde 
erinnern, in den Farben des Feuers blühen-

de Präriestauden aus der Steppenlandschaft 
Amerikas oder ein englischer Garten für die 
Fans der britischen Inseln sind weitere Stil-
blüten. Im eigenen Urlaubsparadies lässt es 
sich dann herrlich abschalten, den persön-
lichen Akku direkt vor der Terrassentür auf-
laden, und zwar ohne den CO2-Fußabdruck 
durch Flugreisen oder lange Autofahrten 
zu belasten. Nachhaltiges Bauen mit hei-
mischen Materialien, verbunden mit einer 
biodiversen Pflanzung, birgt zudem einen 
Mehrwert für das Klima sowie Bienen, In-
sekten, Amphibien, Vögel und Kleinsäuger.

Kulinarische Gartenreisen
Um das Urlaubsfeeling zu perfektionieren, 
sind Außenküchen mit Kühlschrank, Grill, 
Smoker sowie ein Brot- oder Pizzabackofen 
nützliche Assistenten, wenn es um den ku-
linarischen Wohlfühlfaktor geht. Hier lassen 
sich die Lieblingsspeisen aus dem Urlaubs-
land nach Originalrezept zubereiten und er-
freuen den Familiengaumen. Frischer noch 

Urlaub im eigenen Garten
Keine Lust auf Koff er packen, überlaufene Strände, Schlangen am Buff et und eine stressige Anreise? Dann 

empfi ehlt sich der Urlaub zuhause. Seit der Pandemie und immer heißer werdenden Sommern wissen viele Deutsche 
den eigenen Garten sehr zu schätzen. Nie war das Grün so wertvoll wie heute.

von Petra Reidel

Die Vielfalt, wenn es um die Gestaltung eines Gartens geht, ist riesig. Selbst die asiatische Gartenkultur lässt sich in das eigene Reich holen. 
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als vom Marktstand am Urlaubsort bieten 
eigene Hochbeete oder gar ein kleines Ge-
wächshaus eine Vielfalt an Kräutern und 
schmackhaftem Bio-Gemüse. Naschecken 
mit frischen Erdbeeren sowie Naschhecken 
aus Himbeer-, Heidelbeer- oder Johannis-
beersträuchern bieten die Basis für gesun-
den Nachtisch, schmecken aber auch von 
der Hand in den Mund. 

Pure Entspannung
Neben Schwimmteichen, die ohne Chemie 
funktionieren, ist eine Gartensauna ein 
äußerst entspannender und gesundheits-
fördernder Urlaubsgenuss. Zusammen mit 
einem Tauchbecken, einem Whirlpool oder 
Hot Tub baut sich so sukzessive skandinavi-
scher Spa-Komfort im eigenen Garten auf. 
Der entscheidende Vorteil dabei ist, dass er 
365 Tage im Jahr genutzt werden kann: ohne 
Anreise, ohne Eintritt und ohne Menschen-
massen. Hängematten unter Schattenbäu-
men und bequeme Sonnenliegen für eine 
Leseauszeit oder ein Nickerchen komplettie-
ren das entschleunigende Szenario.

Feste feiern
Wer dann sozusagen ein paar Urlaube in sei-
nen Garten investiert hat, ist bestens ausge-
stattet mit romantischen Sitzplätzen, Loun-

ges, Nischen sowie lauschigen Ecken, die 
jederzeit bereit sind, zusammen mit Familie 
oder netten Freunden unvergessliche Feste 
zu feiern. Und das ohne viel zusätzlichen 
Aufwand. Die raumgliedernde Naturstein-
mauer ist Hintergrund der Cocktailbar, im 

Bachlauf oder Teich werden die Getränke 
gekühlt, Fackeln auf den dünenartigen Bee-
ten erhellen das Szenario, und der Mokka 
schmeckt auf dem orientalisch anmutenden 
runden Sitzplatz aus Mosaikpflaster sowieso 
am besten.� n

Pool, Gartensauna und Senkgarten versprechen Entspannung pur – direkt vor der eigenen Terrassentür.
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Garten- und Landschaftsbau
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BADEN-WÜRTTEMBERG gGmbH
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› GARTEN-UNDLANDSCHAFTSBAU

Garten-Aspekte –wertsteigerndeVielfalt imGrünen
› GARTENWer in der heutigen Zeit einen Garten besitzt, kann sich glücklich schätzen. Hier lässt sich nicht nur die Freizeit verbringen, sondern
es gibt zugleich die Möglichkeit in einem gesunden Umfeld zu arbeiten.

Denpersönlichen CO2-
Fußabdruck minimie-
ren, indem man die

lästigen Fahrzeiten ins Büro
gegen das Garden Office
tauscht, muss kein Traum blei-
ben. Mitten im Garten in Ruhe
an einer Besprechung teilneh-
men, E-Mails bearbeiten oder
kreative Lösungskonzepte fin-
den, das ist imGardenOffice al-
les möglich. Mutige nutzen die
Hängematte für die Videokon-
ferenz, im Hintergrund zwit-
schern die Vögel, da lassen sich
selbst anstrengende Themen fe-
derleicht bearbeiten und durch-
denken. Meditatives Unkrautjä-
ten mit dem Head-Set trainiert
beide Gehirnhälften und bringt
geistreiche Ideen zutage, denn
ein modernes Büro braucht
nicht zwingend vier Wände.
Das grüneUmfeld reduziert den
empfundenen Stress, denn Na-
tur wirkt sich nachweis-lich
positiv auf Körper und Psyche
aus. Auch für die immer gern zi-
tierte Work-Life-Balance ist
das Arbeiten im Gartenbüro ein
Segen. Am Feierabend sind es
dann nur ein paar Schritte vom
Schreibtisch bis zum Sprung in
den Pool, um im Anschluss auf
der Terrasse das in der Außen-
küche bereitete Mahl zu genie-
ßen. Im Winter geht es nach
dem Büro in die mollige Wär-
me der Gartensauna.
Der Garten einer jungen Fa-

milie sieht völlig anders aus als
ein Seniorengarten. So passt
sich der grüne Wohnraum den
sich laufend verändernden Le-
bensumständen an. Ein guter
Planer weiß um diesen Prozess
und berücksichtigt mögliche
bauliche Veränderungen be-
reits zu Beginn, damit dann spä-
ter alles an Gartengenuss mög-
lich ist.

Vom Startpaket bis zum
Seniorengarten

Am Anfang steht meist ein
nur knappes Budget zur Verfü-

gung und ein Kleinkind-Garten
benötigt einen sicheren Zaun,
Platz zum Toben sowie einen
Sandkasten, Rutsche und
Schaukel. Das Grundgerüst der
Pflanzung mit Schattenbäu-
men, Obstbäumen und grünem
Sichtschutz entsteht bereits
jetzt. Ein Gemüsebeet gehört
vielleicht auch dazu und der
Sandkasten ist mit einem Was-
seranschluss ausgestattet. So
bleibt er viele Jahre attraktiv
und kann danach problemlos in
einen Teich, Brunnen oder
Wasserlauf verwandelt werden.
Eine weitere Attraktion der Le-
bensphase zwischen „Kind-
sein“ und Pubertät ist das
Baumhaus. Das Schweben über
den Dingen lässt kreativen Ge-
danken freien Lauf und wird
zum wichtigen Rückzugsort.
Dieses Wipfelglück kann, so es
solide gebaut ist, später zu
einem Gästezimmer oder Büro
umgewandelt werden, denn ein
Baumhaus lässt selbst Erwach-
senenaugen leuchten. Ist kein
alter Baumbestand vorhanden,
ist das Stelzenhaus eine Alter-
native. Es passt auch in den
schmalsten Reihenhaus- oder
kleinsten Doppelhausgarten.
Eine gepflasterte Feuerstelle
zum Grillen oder Beisammen-
sitzen holt mit steinzeitlicher
Ursprünglichkeit sogar „Puber-
tiere“ aus ihren Zimmern. Ein
echter Spaß für Jung und Alt ist
der Sprung in den Pool. Ob ein
Naturpool, Schwimmteich,
Salzwasserpool oder Chlorpool
zu den eigenen Ansprüchen
passt, ist Geschmackssache.
Doch egal, für welche Art des
nassen Glücks man sich ent-
scheidet, ein Pool bringt über
Jahrzehnte einMehr an Lebens-
qualität.
Zwischen professionell zu-

sammengestellten Stauden-
mischpflanzungen auf ge-
schwungenen Wegen zu flanie-
ren oder sogar mittendrin ent-
spannt auf der Terrasse zu sit-
zen, ist Entspannung pur. Es

summt und brummt und dank
der fachgerechten Planung leis-
tet der Garten hiermit auch
einen echten Beitrag in Sachen
Biodiversität, denn es wurde
auch an eine Totholzecke für
Kleinsäuger wie Igel und Vögel
gedacht. Purer Sand und Lehm,
völlig ohne Bewuchs ist ideal
als Brutstätte für viele Wildbie-
nen und ein wirklich nutzbares
„Hotel“. Wenn dann auch noch
die Pflanzenauswahl darauf ab-

gestimmt ist, wird dieser Gar-
ten zum wahren Paradies für
diese wertvollen Insekten. Über
den sonnigen Steinhaufen oder
die raumbildende Trockenmau-
er aus Naturstein freuen, sich
Eidechsen, Blindschleichen
und Co.
Eine gemütliche Lounge lädt

zum Plausch mit Partner und
Freunden ein. Die Zeit hierfür
ist ja jetzt da, denn die Kinder
sind aus dem Haus. Das ehema-

lige Blumen- und Gemüsebeet
aus Kinderzeiten ist bereits
durch ein Hochbeet ersetzt. Das
lässt den Anbau von Kräutern,
Erdbeeren und Gemüse wesent-
lich rückenschonender durch
die bequemeArbeitshöhe gelin-
gen. In diesem Lebensabschnitt
ist dann auch die Zeit vorhan-
den draußen zu kochen. Das
verlagert den Lebensgenuss
weiter in den Garten. Schicke
Außenküchen gibt es aus fast al-

lenMaterialien und somit für je-
den Geschmack.

Grüne Investitionen rech-
nen sich

Stellplätze für Autos, Fahrrä-
der oder Mülltonnen können
durch grüne Investitionen, wie
eine Hecke, ein Tonnenhäus-
chen mit Dachbegrünung oder
einen mit Kletterpflanzen be-
grünten Abstellplatz ausgeblen-
det und verschönert werden.
Oftmals stecken hier nur ein
paar Tausend Euro dahinter,
doch die erzielte Kaufsumme
steigert sich mit solchen Maß-
nahmen teilweise um fünfstelli-
ge Beträge. Ein schöner Garten
erinnert uns vielleicht an Kin-
dertage mit romantischen Kaf-
feetafeln unterm Apfelbaum,
die Entdeckung des ersten Mol-
ches oder Tagträume in der
Hängematte. Solche Bilder we-
cken Begehrlichkeiten und vor
allem positive Emotionen. Die-
se machen eine Kaufentschei-
dung viel einfacher, denn beim
Betrachter stellt sich ein gutes
Gefühl ein. Wer beispielsweise
ein älteres Haus zum Verkauf
anbietet, tut gut daran, einen
Landschaftsgärtner vor Erstel-
lung des Exposés in den Garten
zu lassen. Allein ein Verjün-
gungsschnitt bei älteren Sträu-
chern, das Entfernen von Wild-
kräutern, das Nachpflanzen von
ausgefallenen Stauden sowie
das fachmännische Reinigen
von Platten und Terrassenbelä-
gen wirkt wie ein Jungbrunnen
– und diese Kur zahlt sich mit
Sicherheit aus. Kaufinteressen-
ten, das zeigen die Erfahrungs-
werte der Makler, ziehen vom
Zustand des Gartens immer
Rückschlüsse auf das Haus.
Auch ein Zuviel an versiegelter
Fläche kommt aufgrund derAb-
wassergebühren der Städte und
Gemeinden nicht mehr gut an.
Hier lässt sich mit Pflanzen und
versicherungsfähigen Belägen
weitaus besser punkten.

Eine Oase imGrüne: Dachgärten liegen im Trend. Foto: Otto Arnold GmbH

Hochbeet statt Querbeet: „Plantboxen“ von Helix.
Foto: Helix Pflanzen

Frische Luft statt krummer Rücken, Garden Office
statt HomeOffice Foto: Braun Steine
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Startschuss
nach dem
Schlusspfiff

Berlin.Die Deutsche Bahn will ihr
neues Konzept der Generalsanie-
rung wichtiger Strecken kurz
nach der Fußball-Europameister-
schaft 2024 in Deutschland star-
ten. „Wir sperren die Riedbahn
ab dem ersten Tag nach dem EM-
Finale bis zum Fahrplanwechsel
im Dezember 2024“, sagte Infra-
strukturvorstand Berthold Huber.
Die Riedbahn zwischen Frankfurt
undMannheimwird als erste von
zahlreichen Strecken grundle-
gend instandgesetzt. Sie gilt als
eine der meistbefahrenen Stre-
cken in Deutschland, die aktuel-
len Probleme dort haben Auswir-
kungen auf den Fernverkehr auch
in anderen Teilen des Landes.

Das Konzept der Generalsanie-
rungen sieht vor, dass eine Stre-
cke für mehrereMonate komplett
gesperrt wird, um dann alles auf
einmal zu reparieren. Im Fall der
Riedbahn betrifft das unter ande-
rem die Leit- und Sicherungstech-
nik, mehr als 150Weichen und 117
Kilometer Gleise. Auch zahlrei-
che Bahnhöfe sollen renoviert
werden. Bisher werden Strecken
oft im laufenden Betrieb saniert
– allerdings mit oft langen Bau-
zeiten und nicht so tiefgreifend
wie es nötig wäre.

„Nach der Generalsanierung
werden wir mehr und pünktliche-
ren Verkehr haben“, sagte Ver-
kehrsminister Volker Wissing
(FDP). „Die Riedbahn ist das Pi-
lotprojekt.“ Es gebe aktuell „kei-
ne greifbare Alternative“ zu den
Generalsanierungen. dpa

Deutsche Bahn Sofort
nach Ende der Fußball-EM
2024 wird die Strecke
Frankfurt-Mannheim
komplett saniert.

Auszahlung
beginnt

Berlin. Ein halbes Jahr nach An-
kündigung der 200-Euro-Energie-
preispauschale für Studenten und
Fachschüler wird ab diesem Frei-
tag für die ersten Betroffenen das
Geld überwiesen. Das kündigte
Bundesbildungsministerin Betti-
na Stark-Watzinger (FDP) an.
Eine Testphase der Antragsplatt-
form im Internet in mehreren
Bundesländern ist demnach er-
folgreich verlaufen. Sachsen-An-
halts Digitalministerin Lydia Hüs-
kens (FDP) sagte, etwa 12 800 An-
tragsteller hätten ihre Bewilli-
gungsbescheide erhalten.
Anspruch auf das Geld haben alle,
die am 1. Dezember 2022 an einer
Hochschule eingeschrieben oder
zu diesem Zeitpunkt in einer
Fachschulausbildung waren. Vo-
raussetzung ist einWohnsitz oder
„gewöhnlicher Aufenthalt“ in
Deutschland zu diesem Stichtag.
Die Energiepreispauschale soll
weder besteuert noch bei etwai-
gen Sozialleistungen angerechnet
werden. dpa

Energie Erste Studenten
haben die Einmalzahlung
von 200 Euro erhalten.

Bundesbank
Wuermeling geht
vorzeitig
Frankfurt/Main.Der bisher für die
Bankenaufsicht zuständige Bun-
desbank-Vorstand JoachimWuer-
meling gibt seinen Posten Ende
2023 vorzeitig auf. Das teilte die
Deutsche Bundesbank mit. Der
Zentralbereich Banken und Fi-
nanzaufsicht gehe daher zum 1.
April 2023 in die Zuständigkeit
der Bundesbank-Vizepräsidentin
Claudia Buch über. Wuermeling
übernimmt bis zu seinem Aus-
scheiden aus dem Vorstand der
Bundesbank von Buch den Zen-
tralbereich Statistik. dpa

Kryptowährungen
Bitcoin und Ether
im Sinkflug
Frankfurt/Main. Die schlechte
Stimmung an den Finanzmärkten
hat am Freitag auch zahlreiche
Kryptowährungen erfasst. Der
Bitcoin fiel unter die Marke von
20 000 US-Dollar. Die zweitgröß-
te Anlage Ether sank bis auf 1400
Dollar, nach etwa 1500 Dollar am
Vortag. Ausgelöst wurde die
schlechte Marktstimmung durch
Turbulenzen im US-Bankensek-
tor. An den Börsen griffen die Sor-
gen auch auf traditionelle Banken
über, deren Aktienkurse erheb-
lich unter Druck gerieten. dpa

Seit vergangenem Sommer sind zur Bekämpfung der Gaskrise 14 Steinkohle-
Kraftwerke und ein Mineralöl-Kraftwerk ans Netz zurückgekehrt oder wurden
nicht stillgelegt. Die Erlaubnis gilt bis Ende März. Foto: Julian Stratenschulte/dpa

Zurück amNetz

Düsseldorf. Die deutliche Anhe-
bung des Mindestlohnes im Ok-
tober hat die hohe Inflation mehr
als ausgeglichen. Von Anfang
2022 bis Anfang 2023 seien die
Stundenlöhne von Mindestlohn-
beziehern inflationsbereinigt um
12,4 Prozent gestiegen, teilte das
Wirtschafts- und Sozialwissen-
schaftliche Institut (WSI) der ge-
werkschaftsnahen Hans-Böckler-
Stiftung mit.

Im vergangenen Jahr stand
Deutschland im europäischen
Vergleich laut WSI gut da: In nur
etwa der Hälfte der 22 EU-Län-
der mit gesetzlichem Mindest-
lohn fiel die Anhebung der Lohn-
untergrenze 2022 hoch genug aus,
um die Inflation mindestens aus-
zugleichen. In zehn Ländern hät-

ten zumMindestlohn Beschäftig-
te hingegen Kaufkraftverluste
hinnehmen müssen.

In Deutschland wird der Min-
destlohn eigentlich auf Empfeh-
lung einer eigens eingerichteten
Kommission festgelegt. Im ver-
gangenen Jahr gab es aber eine
Ausnahme: Die Ampel-Koalition
hob den Mindestlohn zum 1. Ok-
tober von 10,45 auf 12 Euro pro
Stunde an. Nun soll aber wieder
die Kommission das Sagen haben,
ihr nächster Vorschlag wird im
Sommer erwartet. Dann geht es
um die Höhe des Mindestlohnes
ab Januar 2024.Wegen dieses Ab-
laufs werde Deutschland seine
gute Position im europäischen
Vergleich vermutlich bald wieder
verlieren. In einigen Ländern,

etwa Frankreich, den Niederlan-
den und Belgien, würden dieMin-
destlöhne voraussichtlich noch
im Laufe dieses Jahres erhöht. In
Belgien und Frankreich gibt es
lautWSI die gesetzliche Vorgabe,
dass der Mindestlohn zeitnah
mindestens die Inflation ausglei-
chen muss.

Anhebung gefordert
Angesichts der hohen Inflation
fordert der Sozialverband
Deutschland (SoVD) eine deutli-
che Anhebung desMindestlohnes
auf 14,13 Euro pro Stunde, sagte
die Vorstandsvorsitzende Mi-
chaela Engelmeier: „Nach einem
Jahr Krieg mit den überall spür-
baren Folgen und einemDreivier-
teljahr, das bis dahin noch vor uns

liegt, muss aus unserer Sicht hier
die Inflation stärker ausgeglichen
werden.“ Ihr Verband sei bereits
bei der vorerst letzten Erhöhung
des Mindestlohns im vergange-
nen Herbst der Auffassung gewe-
sen, dass 12 Euro pro Stunde zu
niedrig seien, sagte Engelmeier.
Nun seien unter anderem Preis-
steigerungen bei Energie und Le-
bensmitteln hinzugekommen.

„Die jüngst erhobenen Forde-
rungen, die Anpassung in unrea-
listische Höhen zu schrauben, er-
weist sich als wiederholter Ver-
such eines Anschlags auf die Ta-
rifautonomie“, warnt dagegen der
Hauptgeschäftsführer der Bun-
desvereinigung der Deutschen
Arbeitgeberverbände (BDA),
Steffen Kampeter. dpa

Mindestlohn-Plus gleicht Inflationmehr als aus
Einkommen Im europäischen Vergleich stehen Bezieher in Deutschland gut da. Das könnte sich bald ändern.

12 Euro pro Stunde beträgt der
Mindestlohn hierzulande.

E in eigenes Haus mit Gar-
ten – „das ist ein Privileg“,
sagt Reiner Bierig, Ge-
schäftsführer des Landes-

verbands des Garten-, Land-
schafts- und Sportplatzbaus
(VGL) in Leinfelden-Echterdin-
gen. Dabei müsse es keine High-
End-Oase sein, sondern einfach
einWohlfühlort. Doch wie sehen
Gärten der Zukunft aus? „Nichts
ist nachhaltiger als ein schön ge-
stalteter Garten“, meint Bierig.
Dass die Privatkunden sensibler
für Themen wie Nachhaltigkeit
und Klimakrise werden, kann der
Vorsitzende des VGL, Martin
Joos, bestätigen. „Die Gärten sol-
len naturnah gestaltet werden. Ich
werde nach heimischen oder hit-
zeresistenten Pflanzen gefragt
und auf Parkplätzen soll der Be-
lag sickerungsfähig sein“, stellt
der Landschaftsgärtner fest.

Nicht nur in den Privatgärten,
auch auf öffentlichen Flächen und
in Gewerbegebieten muss es nach
Expertenmeinung dringend grü-
ner werden. „Wir müssen eine
grün-blaue-Infrastruktur schaf-
fen“, fordert Erhard Schollenber-
ger. Das bedeutet, dass Regenwas-
ser nicht mehr in die Kanalisati-
on fließt, sondern gespeichert
wird oder versickert. Das gespei-
cherte Wasser kann genutzt wer-
den, um Dach- und Fassadenbe-
grünungen und Pflanzen auf
Grünflächen zu bewässern, er-
klärt der stellvertretende Vorsit-
zende.

Wie wichtig das Grün im Be-
ton-Dschungel deutscher Groß-
städte ist, betont Schollenberger
angesichts des Klimawandels und
der intensiven Hitze- und Tro-
ckenperioden in jüngster Vergan-
genheit. „Die Fassadenbegrünun-
gen sind grüne Klimaanlagen“ –
sie spenden nicht nur Schatten,
sondern kühlen durch Verduns-
tung Gebäudeaußenseiten, die in

Form von Beton, Stein undMetall
bis zu 80 Grad heiß werden kön-
nen.

Blau und grün – dieser An-
spruch findet sich in biodiversen
Retentionsdächern wieder, die
Wasser speichern können und
durch ausgewählte Pflanzen und
Minibiotope wie Sandlinsen Le-
bensraum für Insekten und Vögel
spenden. Als „Sahnehäubchen“ an
Ökologie und Nachhaltigkeit be-
wertet Schollenberger die Kom-
bination mit PV-Anlagen. „Sehr
wichtig für die Stadt sind aber
auch Bäume. Sie sind Schatten-
spender, Staubbinder, Sauerstoff-
Kraftwerk“, sagt Schollenberger
eine weitere Maßnahme, um die
Städte klimafit zu machen. „Eine

Null-Flächenversiegelung kann
nicht die Lösung sein“, argumen-
tiert auch Joos mit Blick auf Un-
ternehmen, die in Ermangelung
an Baufläche ins Ausland abwan-
dern würden.

Bierig, Joos, Schollenberger
und die stellvertretende Vorsit-
zende Uschi App fordern, dass
vor allem die öffentliche Hand
mehr in die Verantwortung gehen
muss. „Wir haben eine PV-Pflicht
– wieso aber nicht für Dachbegrü-
nung? Auch das muss verpflich-
tend werden“, fordert App.

Die Branche des Garten- und
Landschaftsbaus erweist sich bis-
her als krisenstabil. Der Umsatz
ist im vergangenen Jahr um 5 Pro-
zent auf 1,93 Milliarden Euro ge-

stiegen, teilt der VGL mit. Selbst
ein leichter Rückgang im Privat-
kundemarkt tat dem dank gut ge-
füllter Auftragsbücher keinen Ab-
bruch. „Der Ertrag war allerdings
nicht so hoch wie gewünscht“,
sagt Bierig.

Mit 63 Prozent machen priva-
te Hausgärten den größten Anteil
am Gesamtumsatz aus. Doch wie
lange das so weiter geht, können
die Gartenbauer nicht sagen.
Noch schrecken viele vor den ho-
hen Kosten nicht zurück, doch ir-
gendwann sei eine Grenze er-
reicht. Auch bei gewerblichen
Kunden sei die Zurückhaltung
spürbar. „Wir sind optimistisch –
aber nicht euphorisch“, fasst Bie-
rig die Stimmung zusammen.

Die Zukunft ist grün und blau
Landschaftsbau Auch bei privaten Gartenbauern rückt die Klimarise in den Fokus. Experten werben für naturnahe
Gärten und fordern in Städten eine Pflicht zur Gebäudebegrünung. Von Katharina Daiss

Pflanzen an Fassaden und auf Dächern, wie hier in Stuttgart, wirken wie eine natürliche Klimaanlage. Foto: VGL

Großhandel
Schienennetz an
Kapazitätsgrenze
Berlin.Der Bundesverband Groß-
handel, Außenhandel, Dienstleis-
tungen (BGA) fordert eine schnel-
le Modernisierung des Schienen-
netzes für den Güterverkehr. Ak-
tuell sei es für Groß- und
Außenhändler nicht möglich,
mehr Güter auf der Schiene zu
transportieren, sagte BGA-Präsi-
dent Dirk Jandura. Zurzeit liege
das Güterverkehrsaufkommen
der Bahn bei 358 Millionen Ton-
nen und habe damit einen Anteil
von 12 Prozent am gesamten Gü-
terverkehr. dpa

Privatgärten sorgen für
den größten Umsatz

Hitzeresistente
Pflanzen

sind gefragt.

Zehn Jahre Haft
Ein Ex-Banker des Finanzkon-
zerns Goldman Sachs ist in der
Korruptionsaffäre um denmalay-
sischen Staatsfonds 1MDB zu
zehn Jahren Haft verurteilt wor-
den. Dem Manager wurden Ver-
stöße gegen Anti-Bestechungs-
und -Geldwäsche-Gesetze vorge-
worfen. Er soll 35 Millionen Dol-
lar eingestrichen haben.

Betriebe gehen leer aus
Das Land NRW hat nach einem
Urteil Forderungen auf Entschä-
digung für Lohnzahlungen in der
Corona-Pandemie zu Recht abge-
wiesen. Das hat das nordrhein-
westfälische Oberverwaltungsge-
richt am Freitag entschieden.

9

18
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Privat

Industrie & Sonstiges
GewerblicherWohnungsbau
Öffentliche Hand

Angaben
in Prozent

10
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11.03.2023
Stuttgarter Zeitung

06.05.2023  
Mein Ländle

Juni 2023  
Starkes Land Baden-Württemberg

D ie  Sonne scheint, die Luft ist ange-
nehm warm und wir erweitern unser 
Zuhause um ein paar Räume: die Ter-

rasse, den Balkon, den Garten und, wer all 
das nicht hat, der geht eben in den Park. Seit 
ein paar Jahren schon gilt es als Trend, sein 
grünes Fleckchen noch lebenswerter zu ma-
chen, als es im Sonnenschein eh schon ist. 
Man macht es sich noch bequemer, noch 
schöner und noch flexibler beim Sitzen, Lie-
gen, Faulenzen und Grillen. 

Draußen wohnen wie drinnen
Weiterhin ist eine Garten- und Balkonein-
richtung im Trend, die sich anfühlt wie die 
Einrichtung des Wohn- und Esszimmers. In-

zwischen gehört dazu mehr als ein beque-
mes Sofa oder ein Esstisch mit Sesseln. Viele 
Möbelhersteller haben ihre Kollektionen er-
weitert um Kommoden, Ohrensessel und 
Schaukelstühle für draußen. Es gibt witte-
rungsbeständige Beistell- und Couchtische, 
Hocker und Ottomanen, sogar Raumtrenner 
und Teppiche im Outdoor-Wohnzimmer.

Servierwagen und mobile Leuchten
Für Christine Scharrenbroch, Pressespre-
cherin des Verbands der Deutschen Möbel-
industrie, sind die sogenannten Poufs er-
wähnenswert: „Man sieht gerade viele dieser 
knautschigen, kleinen hocker-ähnlichen 
Möbel.“ Das Besondere ist ihre Flexibilität: 

Sie dienen überall als Sitzgelegenheit oder 
einfach mal, um auf dem Sofa sitzend die 
Füße hochlegen zu können. 

Scharrenbrochs weiterer Tipp sind Ser-
vierwagen. „Sie lassen sich gut nutzen, um 
Dinge von drinnen nach draußen zu trans-
portieren. Oder auf der Terrasse als Beistell-
tisch.“ Auffallend häufig beworben werden 
mobile LED-Leuchten für Balkon und Gar-
ten, oft im Stil von Laternen oder Windlich-
tern. Diese kabellosen kleinen Leuchten sor-
gen in lauen Sommernächten nicht nur für 
Licht, sondern dienen nachts und tagsüber 
auch als Dekoration.

Mussten Garten-, Balkon- und Terrassen-
möbel vor ein paar Jahren erst einen großen 

Wie wohnt man im Sommer?
Liegen, sitzen, faulenzen, grillen: Im Trend sind Garteneinrichtungen, in denen es sich so anfühlt wie im Wohnzimmer 

   Anzeigensonderveröffentlichung

   Unser Partner: Verband Garten-, Landschafts- 
    und Sportplatzbau Baden-Württemberg

   Mittwoch, 29. März 2023

baus: Welchen Herausforderungen 
muss sich Ihre Branche stellen?
In den vergangenen Jahren war die Nachfra-

ge außergewöhnlich gut. Mitte 
2022 war seitens der Privatkunden 
eine gewisse Zurückhaltung spür-
bar. Einige Kunden sind durch die 
weltpolitische Lage stark verunsi-
chert. Mittlerweile zieht die Nach-
frage bei Gartenumgestaltungen 
wieder an. Die Investitionsbereit-
schaft ist da, eventuell auch getrie-
ben von der Sorge, dass durch die 
hohe Inflation das Geld an Wert ver-
liert.  Der Garten ist zu einem Sehn-
suchtsort geworden und dafür wird 
Geld ausgegeben. Was noch fehlt, ist 
die Investitionsbereitschaft von 
Kommunen, Industrie und Gewerbe. 

Was muss da geändert werden? 
Wenn wir unsere Städte klimafit ma-
chen wollen, schaffen wir das nur mit 
einer funktionierenden grünen Infra-
struktur. Bäume und ausreichend 
Grünflächen in der Stadt, durchgrünte 
Gewerbegebiete, Dach- und Fassaden-
begrünungen müssen einen deutlich 
höheren Stellenwert bekommen. 
Niederschlagswasser ist möglichst vor 
Ort zu speichern, um es den Pflanzen 
im Nachgang über Bewässerungsmaß-
nahmen zur Verfügung zu stellen. Bau-
en an sich darf nicht verteufelt werden. 
Bauen mit Grün muss mehr denn je ge-
fördert werden. 

Kämpft Ihre Branche auch mit dem 
Fachkräftemangel?
Tatsächlich suchen wir händeringend 
nach leistungsbereiten, fachlich qualifi-
zierten Mitarbeitenden. Andererseits 
zeigen unsere Betriebe eine enorme Be-
reitschaft, junge Menschen auszubilden. 
Über 1400 Auszubildende erlernen gera-
de den schönsten Beruf der Welt. Er ist 
abwechslungsreich, kreativ, sinnstiftend 
und  bietet glänzende Perspektiven. Wer 
also die Welt ein wenig lebenswerter und 
schöner machen möchte, wer zu einem 
besseren Klima beitragen möchte, trifft 
mit dem Landschaftsgärtnerberuf genau 
die richtige Wahl.

„Mosaiksteine gegen den Klimawandel“
Wie Galabau-Chef Reiner Bierig  die Gartentrends unserer Zeit bewertet – Nachhaltigkeit wird immer wichtiger – Suche nach Fachkräften

Von Reimund Abel 
und Ingo Dalcolmo

H err Bierig, früher war Wasser
 das große Thema im Garten. 
Heute werden  sie  als grüne 

Arbeitszimmer genutzt, können Sie 
uns  das  genauer erörtern?
Der Garten ist ein Ort geworden, in dem man 
die Sorgen des Alltags hinter sich lässt. Ein 
gut gestalteter Garten schafft Räume, die 
Kraft und Energie spenden, er wird zum 
Urlaubsort direkt vor dem Wohnzimmer, und 
das an 365 Tagen im Jahr ohne An- und Ab-
fahrtstress. Das Element Wasser spielt dabei 
eine große Rolle, ob als Quellstein, Bachlauf 
oder Teich, Wasser ist beruhigend und bele-
bend zugleich. Im Garten wird gegrillt und 
gekocht sowie gefeiert. Während der Coro-
naphase haben viele Garten-
besitzer wahrgenommen, 
wie wunderbar es sich aus 
dem „garden office“ arbeiten 
lässt.  Unter einem schattigen 
Baum oder direkt am 
Schwimmteich und somit 
mitten in der Natur – in solch 
einer Umgebung blüht die 
Kreativität förmlich auf!

Nachhaltigkeit ist das 
Thema unserer Zeit, wirkt 
sich dies auf die Gärten 
und die Gestaltung aus? 
Das beschäftigt unsere Fach-
betriebe und wird aus Sicht 
unserer Kunden immer wich-
tiger. So gewinnt die Verwen-
dung regionaler Materialien 
an Bedeutung, ebenso das 
Upcycling von Baumateriali-
en, wie gebrauchter Natur-
stein. Betonsteine mit ho-
hem Recyclinganteil, wie ihn einige Herstel-
ler anbieten, werden zunehmend nachge-
fragt. Nachhaltig bauen heißt für uns auch, 
qualitativ hochwertig und langlebig bauen. 
Wir verwenden Materialien, die Generatio-
nen „überleben“, sowie Gehölze und Pflan-
zen, die im Zusammenspiel den gewünsch-
ten Nutzen erfüllen. 

Was gilt es dabei zu beachten?
Qualität in der Planung und Ausführung 
sind da  entscheidend. Als Landschaftsgärt-
ner müssen wir kritisch hinterfragen, wie wir 
unsere Dienstleistungen künftig erbringen 
und gleichzeitig den  CO2-Fußabdruck mini-
mieren. Ein Beispiel ist der Einsatz moderns-
ter Akkutechnik, der in der Gartenpflege weit 
verbreitet ist. Beim kraftintensiven Bau 
müssen Hersteller praktikable Lösungen 
entwickeln. Aber da tut sich etwas.

Die Rufe nach mehr Grün in der Stadt 
werden wegen des  Klimawandels lauter. 
Was bedeutet das?
Die Privatgartenbesitzer können jede Menge 
Positives beitragen, denn bei der Kühlung 
überhitzter Städte zählt jeder Quadratmeter 
Grün. Pflanzen kühlen die Umgebungstem-
peratur, binden CO2  und Feinstaub, produ-

zieren Sauerstoff und sind 
schön anzusehen. Ein Garten 
kann jede Menge Regenwasser 
speichern. Wenn überschüssi-
ges Dachwasser, das die Dach-
begrünung –  diese funktio-
niert übrigens auch auf Sattel-
dächern –  nicht zurückhält, in 
die Zisterne fließt, ist der 
Kreislauf fast geschlossen.

Klingt sehr interessant...
Auch Gartenbesitzer können 
eine kühlende Fassadenbe-
grünung nutzen. Inzwischen 
gibt es modulare wandge-
bundene Systeme, die einen 
hervorragenden Dämmwert 
im Sommer gegen Hitze und 
im Winter gegen Kälte besit-
zen. Wer sich für Biodiversi-
tät bei der Pflanzung ent-
scheidet, freut sich über 
eine artenreiche Vielfalt an 

Vögeln, Insekten und Kleinsäugern und 
bietet, neben der bunten Augenweide, 
Nahrung und Lebensraum. Privatgärten 
sind wertvolle Mosaiksteine, um die 
Folgen des Klimawandels zu mildern.

Ihr Verband vertritt mehr als 800 Fach-
betriebe des Garten- und Landschafts-

„Bei der Kühlung 
überhitzter Städte 
zählt künftig jeder 
Quadratmeter Grün.“
Rainer Bierig 
Geschäftsführer des 
Verbands Garten-, 
Landschafts- und 
Sportplatzbau B-W

 Foto: Galabau BW

  Foto: Otto Arrnold GmbH

Entwicklungssprung 
machen, um optisch 
und ergonomisch auf 
das Niveau der Einrich-
tung für das Haus zu 
kommen, laufen die 
Entwicklungen im 
Gleichklang.  

Vor allem, da immer 
mehr auch namhafte 
Inneneinrichter neuer-
dings selbst  Gartenmöbel entwerfen und 
produzieren. Outdoor-Möbel stehen selbst 
in den Details denen im Wohnzimmer in 
nichts nach. Sofas und Bänke mit weichen 
Polstern sind justierbar.  So  lässt sich die Leh-

ne so abwinkeln, dass sie zum Kopfteil wird, 
wenn man das Sofa als Sonnenliege nutzen 
möchte. Der Sommer kann kommen, das 
Wohnzimmer unter freiem Himmel wäre 
also bereit. red
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M. Hörmann Pflanzen-Center und Baumschulen · Korinnaweg 52 · 70597 Stuttgart (Sonnenberg) · Fon 0711-7 65 76 94 · Fax 0711-7 65 74 95 · info@hoermann-pflanzen.de · www.hoermann-pflanzen.de

Unsere traditionsreiche 

Premium-Baumschule und ihr 

Pflanzen-Center produzieren und 

verkaufen auf ca. 200.000 qm Fläche 

Pflanzen von erlesener Qualität für 

den Innen- und  Außenbereich. 

 Darunter befinden sich viele seltene 

Besonderheiten und große 

 Solitärpflanzen zur Einzelstellung 

und für „fertige“ Hecken.

29.03.2023  
Gartenserie STZN

15.03.2023  
Reutlinger General-Anzeiger 
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Premium

Securepoint UTM-Firewall

Regelmäßige Updates

Antivirus Pro

Mobile Security

VPN-Gateway

Monitoring von 
Windows-Systemen

500GB Cloud Backup

Basic

Securepoint UTM-Firewall

Regelmäßige Updates

Antivirus Pro

Mobile Security

VPN-Gateway

Sichere Kommunikation
Sicherer Zugriff  von überall auf
das Firmennetz mit verschlüsselter
Verbindung (VPN).

Mobile Device Management
Volle Kontrolle mobiler Geräte: Apps 
können über die integrierte Web-
Oberfl äche einfach installiert, gelöscht 
oder blockiert werden.

Umfassender Virenschutz
Securepoint Antivirus Pro schützt PCs 
und Server vor Viren und Malware 
durch On-Access Scanner und durch 
geplante On-Demand-Scans.

Vertragslaufzeit 12 Monate, drei Monate Kündigungsfrist zum Vertragsende, 
Vertragslaufzeit verlängert sich ohne Kündigung automatisch um jeweils 12 Monate. Haben Sie Fragen?

Gerne beraten wir Sie auch zu allen 
weiteren Themen rund um Ihre IT.
Jürgen Kuhn hilft Ihnen gerne weiter!
+49 7152 56 98 10

Bis zu 10 Benutzer

89,- € mtl.
Einmalige Einrichtungspauschale 249,- €

Bis zu 15 Benutzer

119,- € mtl.
Einmalige Einrichtungspauschale 249,- €

Bis zu 25 Benutzer

189,- € mtl.
Einmalige Einrichtungspauschale 349,- €

Bis zu 50 Benutzer

289,- € mtl.
Einmalige Einrichtungspauschale 489,- €

FÜR EINE BESSERE IT.
JK Computer- und Netzwerktechnik
Margarete-Stingele-Weg 18
71229 Leonberg

Telefon: +49 7152 56 98 10
E-Mail: info@jk-edv.net

IT-SICHERHEIT AUCH DRAUSSEN
 IM GARTEN- UND LANDSCHAFTSBAU

Professional

Securepoint UTM-Firewall

Regelmäßige Updates

Antivirus Pro

Mobile Security

VPN-Gateway

Monitoring von 
Windows-Systemen

Bis zu 10 Benutzer

129,- € mtl.
Einmalige Einrichtungspauschale 389,- €

Bis zu 15 Benutzer

169,- € mtl.
Einmalige Einrichtungspauschale 389,- €

Bis zu 25 Benutzer

259,- € mtl.
Einmalige Einrichtungspauschale 489,- €

Bis zu 50 Benutzer

389,- € mtl.
Einmalige Einrichtungspauschale 589,- €

Bis zu 10 Benutzer

219,- € mtl.
Einmalige Einrichtungspauschale 489,- €

Bis zu 15 Benutzer

259,- € mtl.
Einmalige Einrichtungspauschale 489,- €

Bis zu 25 Benutzer

349,- € mtl.
Einmalige Einrichtungspauschale 589,- €

Bis zu 50 Benutzer

479,- € mtl.
Einmalige Einrichtungspauschale 689,- €
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Nachhaltiges 
Wirtschaften  
im GaLaBau
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Im Rahmen unserer Mitgliederversamm- 
lung am 10.03.2023 in Mannheim haben 
wir, als bundesweit erster Landesverband, 
einen Beauftragten für nachhaltiges Wirt-
schaften im Garten-, Landschafts- und 
Sportplatzbau gewählt. Wir freuen uns, 
mit Hartmut Bremer einen ausgewiesenen 
Experten für diese Zukunftsaufgabe ge- 
wonnen zu haben. 

Als Akteur/-innen im Garten- und Land- 
schaftsbau tragen wir eine Verantwortung 
für unsere Umwelt und die nachfolgen-
den Generationen. Die Bedeutung von 
Nachhaltigkeit und ökologischer Verant- 
wortung hat in unserer Branche in den 
letzten Jahren stark zugenommen. Gerne 
möchten wir Sie einladen, gemeinsam 
Wege zu erkunden, wie wir unser Handeln 
in der Branche nachhaltiger gestalten 
können, ohne dabei Kompromisse bei der 
Qualität unserer Arbeit einzugehen.

Eine Vielzahl von Themen wird zukünftig 
Einfluss auf unsere Arbeit haben: 

•	�Nachhaltige Materialien und 
Ressourcen im Landschaftsbau

•	�Ressourcenschonung durch moderne 
Entwicklungen

•	�Energieeffiziente Lösungen für den 
eigenen Fuhrpark 

•	�Digitale Ansätze im Garten- und 
Landschaftsbau 

Wir sind fest davon überzeugt, dass nach- 
haltiges Wirtschaften im Garten- und 
Landschaftsbau nicht nur ökologisch 
sinnvoll ist, sondern auch langfristig zu 
wirtschaftlichem Erfolg, positivem Kun-

denerlebnis sowie einem Marktvorteil 
bei der Mitarbeiterbindung/-gewinnung 
führt. Lassen Sie uns gemeinsam einen 
wichtigen Beitrag für eine grünere und 
nachhaltigere Zukunft leisten.

Mit unserer Veranstaltung „Herausforde-
rung als Chance begreifen“ am 10.10.2023 
an unserer DEULA in Kirchheim/Teck haben 
wir eine tolle Auftaktplattform geschaf- 
fen um gemeinsam mit 225 Teilnehmer/ 
-innen die Herausforderungen der Zukunft 
zu erkennen und die Chancen daraus zu 
begreifen.

Download der Vorträge und 
Ergebnisse der Veranstaltung  
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Nachhaltiges Wirtschaften im GaLaBau

Säule 1 – Beratung
 
Diese Säule repräsentiert  
die Beratungsangebote des 
GaLaBau Baden-Württemberg 
(Verband und Grün Company 
GmbH). Hier geht es darum, 
unseren Mitgliedsbetrieben 
fundierte Ratschläge und 
Informationen zu ökologi-
schen Praktiken, nachhaltigen 
Materialien und ressourcen-
schonenden Ansätzen zu 
bieten. Dies alles immer unter 
den Gesichtspunkten der öko- 
nomischen Erfolgsorientie-
rung.

Aus den Ergebnissen der Veranstaltung 
hat sich ein Vier-Säulen-Modell  
der Zukunft ergeben. Hier möchten wir 
Ihnen die Säulen kurz erläutern:

Säule 4 – Politik 
 
Die politische Säule konzent-
riert sich darauf, mit politi-
schen Entscheidungsträger/ 
-innen und Behörden zusam-
menzuarbeiten, um nachhal- 
tige Praktiken im GaLaBau zu 
fördern und zu unterstützen. 
Dies könnte die Förderung  
von nachhaltigen Baustan- 
dards, die Schaffung von An- 
reizen für umweltfreundliches 
Handeln und die Teilnahme 
an politischen Initiativen um- 
fassen.

Säule 2 – Bildung
 
Die Bildungssäule zielt da- 
rauf ab, das Bewusstsein und 
Verständnis für nachhaltige 
Praktiken im GaLaBau zu 
fördern. Dies können gezielte 
Schulungen aller Mitarbei-
tenden sein. Aber auch Sensi-
bilisierungskampagnen für 
den gesamten Berufsstand in 
Baden-Württemberg (ggf. 
bundesweit) umfassen, um ein 
Verständnis für die Bedeutung 
nachhaltiger Gestaltung im 
Einklang mit ökonomischer 
und sozialer Entwicklung zu 
schaffen.

Säule 3 – Partner 
 
Diese Säule bezieht sich auf  
die Zusammenarbeit mit 
Partnern und Organisationen, 
die ähnliche Werte und Ziele 
im Bereich „Nachhaltiges 
Wirtschaften“ im GaLaBau 
verfolgen. Die Zusammen-
arbeit mit nachhaltigen Part- 
nern kann den Einsatz um- 
weltfreundlicher Materialien,  
Maschinen und Praktiken 
fördern.

Nachhaltiges Wirtschaften im GaLaBau

Säule 1 – Beratung

Diese Säule repräsentiert  
die Beratungsangebote des 
GaLaBau Baden-Württemberg 
(Verband und Grün Company 
GmbH). Hier geht es darum, 
unseren Mitgliedsbetrieben 
fundierte Ratschläge und 
Informationen zu ökologi-
schen Praktiken, nachhaltigen 
Materialien und ressourcen-
schonenden Ansätzen zu 
bieten. Dies alles immer unter 
den Gesichtspunkten der öko- 
nomischen Erfolgsorientie-
rung.

Aus den Ergebnissen der Veranstaltung 
hat sich ein Vier-Säulen-Modell  
der Zukunft ergeben. Hier möchten wir 
Ihnen die Säulen kurz erläutern:

Säule 4 – Politik 

Die politische Säule konzent-
riert sich darauf, mit politi-
schen Entscheidungsträger/
-innen und Behörden zusam-
menzuarbeiten, um nachhal-
tige Praktiken im GaLaBau zu 
fördern und zu unterstützen. 
Dies könnte die Förderung  
von nachhaltigen Baustan-
dards, die Schaffung von An- 
reizen für umweltfreundliches 
Handeln und die Teilnahme 
an politischen Initiativen um-
fassen.

Säule 2 – Bildung

Die Bildungssäule zielt da- 
rauf ab, das Bewusstsein und 
Verständnis für nachhaltige 
Praktiken im GaLaBau zu 
fördern. Dies können gezielte 
Schulungen aller Mitarbei-
tenden sein. Aber auch Sensi-
bilisierungskampagnen für 
den gesamten Berufsstand in 
Baden-Württemberg (ggf. 
bundesweit) umfassen, um ein 
Verständnis für die Bedeutung 
nachhaltiger Gestaltung im 
Einklang mit ökonomischer 
und sozialer Entwicklung zu 
schaffen.

Säule 3 – Partner 

Diese Säule bezieht sich auf 
die Zusammenarbeit mit 
Partnern und Organisationen, 
die ähnliche Werte und Ziele
im Bereich „Nachhaltiges 
Wirtschaften“ im GaLaBau 
verfolgen. Die Zusammen-
arbeit mit nachhaltigen Part-
nern kann den Einsatz um-
weltfreundlicher Materialien, 
Maschinen und Praktiken 
fördern.
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Dieses Modell betont die ganzheitliche 
Perspektive auf nachhaltiges Wirtschaften 
im Garten- und Landschaftsbau, indem es 
in die vier Schlüsselbereiche Beratung, 
Bildung, Partnerschaften und politische 
Einflussnahme aufgegliedert wurde. Es 
soll sicherstellen, dass nachhaltige Prak- 
tiken nicht ausschließlich auf ökologi-
scher Ebene betrachtet werden, und als 
strategischer „Fahrplan“ für die kommen-
den Jahre dienen.

www.uhl.de 

Vorteile
 wBeidseitig glatte Sichtbeton-Oberfläche  
bis zum Fuß
 wAuch als moderner Sichtschutz geeignet
 wDesignfuge mit einheitlicher Optik möglich
 w In 11 verschiedenen Höhen erhältlich

Wenn Mauerscheiben,  
dann Sicuro-L.
Stützmauer Sicuro-L

Unser Sicuro-L ist die praktische Lösung zur Abstützung, Terrassierung  
oder Einfassung rund um Ihr Projekt. Bei Geländesprüngen gleichen sie  
den Erddruck optimal aus und sind in der Höhe individuell einsetzbar.  
Die moderne Betonoptik macht Ihr Projekt zu einem echten Highlight.

Hermann Uhl KG, Am Kieswerk 1–3, 77746 Schutterwald, Tel. 0781 508-200  

ab sofort können wir  
auch Hochlast

Jetzt auch  

als 199 cm  

Elemente für 

kürzere  

Versetzzeiten 

lieferbar

BL

230564_UHL_Anzeige_SicuroL_Galabau_KV1_0.indd   1230564_UHL_Anzeige_SicuroL_Galabau_KV1_0.indd   1 28.11.23   16:0628.11.23   16:06
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GaLaBau  
trifft Politik
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Das „politische“ Jahr 2023 war geprägt von vielen Ereignissen, die auch  
ihre Auswirkungen auf unsere Branche hinterlassen haben. Die weltweiten 
Krisenherde u. a. in der Ukraine und im Nahen Osten führen zu spürbarer 
Unsicherheit auf allen Märkten. Das Urteil des Bundesverfassungsgerichts, 
den Nachtragshaushalt der Bundesregierung für 2023 als verfassungs- 
widrig einzustufen, trägt nicht zur Stabilität unserer Wirtschaft bei. 
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grund. Immer noch müssen an der LVG 
Heidelberg sowie an der Staatsschule 
Hohenheim jährlich bis zu 70 junge Men-
schen, welche sich zum Meister oder 
Techniker weiterbilden wollen, abge-
lehnt werden.   

An unserer DEULA in Kirchheim/Teck 
haben wir unter dem Motto: „Umwelt-
bewusst – Energieeffizient – Attraktiv“ 
viele Dinge vorangetrieben, um die För- 
dermittel von 1,8 Millionen Euro sinnvoll 
zu investieren. Mittelfristig werden weitere 
Fördergeber (z. B. Bundesinstitut für 
Berufsbildung BIBB) benötigt, um aus 
unserer DEULA ein modernes „Grünes 
Bildungszentrum“ zu entwickeln. Hier 
freuen wir uns ganz besonders auf den 
Besuch des Bundeslandwirtschafts-
ministers Cem Özdemir MdB im März 
2024. 

Parlamentarischer Abend 2023 
 
Am 28.06.2023 fand der Parlamentari- 
sche Abend der baden-württembergi-
schen Gartenbauverbände bei uns im Haus 
der Landschaftsgärtner in Leinfelden- 
Echterdingen statt. Im Rahmen des Par-
lamentarischen Abends hat das Haus 
der Landschaftsgärtner eine herrliche 
grüne Einfriedung erhalten. Die über 90 
Gäste aus der Politik und dem Gartenbau 
kamen zum traditionellen Austausch. 
Unter den politischen Gästen waren 
Minister Peter Hauk MdL (CDU), Staats-
sekretärin Sabine Kurtz MdL (CDU), 

Einer der obersten politischen Zu- 
kunftsansätze unserer Branche lautet: 
„KLIMASCHUTZ IN DEUTSCHLAND: Wir 
machen das! Die Landschaftsgärtner“. 
Dies beschreibt eine der zentralen He- 
rausforderungen der kommenden Jahre. 
In diesem Jahr hatten wir die ersten 
Aktionen unserer Kooperation mit dem 
Gemeindetag Baden-Württemberg.  
Ziel ist es, das Thema: „Grün-blaue In- 
frastruktur“ in unseren Städten und 
Gemeinden noch mehr in den Fokus zu 
rücken.      

Bildungsstandorte „GaLaBau in 
Baden-Württemberg“  
 
Auch 2023 waren unsere Bildungsstand- 
orte in Baden-Württemberg im politi-
schen Fokus. Mit dem „Lenkungskreis 
Neubau Staatsschule Hohenheim“ hat 
das Thema Fahrt aufgenommen. Alle po- 
litischen Akteure ziehen mittlerweile  
an einem Strang und stehen dem Ganzen 
positiv gegenüber. Ein „Grüner Bildungs- 
campus“ in Hohenheim ist in greifbarer 
Nähe. Leider müssen wir uns noch etwas 
in Geduld üben. Mit dem Baubeginn der 
Staatsschule Hohenheim ist frühestens 
Ende 2027/Anfang 2028 zu rechnen.  
 
Am 17.08.2023 hat „unser“ Minister Peter 
Hauk die LVG Heidelberg sowie die Über- 
betriebliche Ausbildung besucht. Die 
Weiterentwicklung der überbetrieblichen 
Ausbildung sowie die personelle und 
räumliche Situation der LVG Heidelberg 
standen bei diesem Besuch im Vorder- 

Staatssekretärin Ute Leidig MdL (Grüne), 
Martin Hahn MdL (Grüne) Vorsitzender 
im Ausschuss für Ernährung, Ländlicher 
Raum & Verbraucherschutz, sowie rund 
20 Abgeordnete des Landtags von 
Baden-Württemberg. 

 
Gartenschau und Politik     
 
Auch auf den beiden Gartenschauen der 
BUGA in Mannheim und der Gartenschau 
in Balingen konnten wir zahlreiche Gäste 
aus der Politik begrüßen. Unsere Garten- 
schauen sind ideale Plattformen, um  
mit den politischen Verantwortlichen in 
unserem Land in Austausch zu kommen. 
Neben Bundespräsident Frank-Walter 
Steinmeiner und unserem Ministerprä- 
sidenten Winfried Kretschmann MdL 
(Grüne) konnten wir folgende politische 
Entscheidungsträger/-innen auf den 
beiden Gartenschauen begrüßen:

14. April 2023 
Eröffnungstag BUGA Mannheim  
Bundespräsident Frank-Walter Steinmeiner, 
Ministerpräsident Winfried Kretschmann 
MdL (Grüne), Landtagspräsidentin Muhterem 
Aras MdL (Grüne), Umweltministerin Thekla 
Walker MdL (Grüne), Staatssekretärin 
Sabine Kurtz MdL (CDU)



GaLaBau trifft Politik

26. Juli 2023 (Balingen) 
Arbeitskreis Ernährung, Ländlicher 
Raum und Verbraucherschutz (FDP)  

26. Juli 2023 (BUGA)  
Staatssekretärin Andrea Lindlohr MdL 
(Grüne)

3. August 2023 (BUGA)  
Regierungspräsident Klaus Tappeser 
(CDU), OB der Stadt Reutlingen  
Thomas Keck (SPD) 

3. August 2023 (Balingen) 
Minister a. D. Guido Wolf MdL (CDU) 

17. August 2023 (BUGA)  
Staatssekretärin Gisela Splett (Grüne) 

31. August 2023 (Balingen) 
CDU Bezirksverband Nordwürttemberg
mit dem Bezirksvorsitzenden, Staats-
sekretär a. D. Thomas Bareiß MdB (CDU)  

11. September 2023 (BUGA)  
Regierungspräsidentin Susanne Bay 
(Grüne) 

21. April 2023 (BUGA)   
Ministerin Marion Gentges MdL (CDU) 

23. April 2023 (BUGA)  
Staatssekretär Dr. Andre Baumann MdL 
(Grüne) 

5. Mai 2023 (Balingen) 
Eröffnungstag Gartenschau Balingen 
Ministerpräsident Winfried Kretschmann 
MdL (Grüne) mit Ehefrau Gerlinde, 
Ministerin Dr. Nicole Hoffmeister-Kraut 
MdL (CDU), Staatssekretärin Sabine 
Kurtz MdL (CDU), Staatsministerin  
a. D. Annette Widmann-Mauz MdB (CDU), 
Landrat Günther-Martin Pauli (CDU)

26. Mai 2023 (Balingen) 
Ministerin Dr. Nicole Hoffmeister-Kraut 
MdL (CDU)

13. Juni 2023 (BUGA) 
SPD-Fraktion 
mit dem Fraktionsvorsitzenden  
Andreas Stoch MdL (SPD)

23. Juni 2023 (BUGA) 
Ausschuss Ernährung, Ländlicher Raum 
und Verbraucherschutz
mit dem Ausschussvorsitzenden  
Martin Hahn MdL (Grüne)

12. Juli 2023 (Balingen)  
Staatsministerin a. D. 
Annette Widmann-Mauz MdB (CDU)

12. Juli 2023 (Balingen) 
Dr. Martin Rosemann MdB (SPD)

14. Juli 2023 (Balingen) 
Robin Mesarosch MdL (SPD)  

21. Juli 2023 (BUGA) 
Bundesminister Cem Özdemir MdB (Grüne)

25. Juli 2023 (BUGA) 
FDP-Landtagsfraktion 
mit dem stellv. Fraktionsvorsitzenden 
Jochen Hausmann MdL (FDP) 

25. Juli 2023 (BUGA)  
Regierungspräsidentin Sylvia Felder (CDU)  

15. September 2023 (BUGA)  
Bundesministerin Klara Geywitz (SPD)  

 
22. September 2023 (BUGA)   
Ministerin Theresa Schopper MdL (Grüne) 

26. September 2023 (BUGA) 
Dr. Boris Weirauch MdL (SPD)  

Weitere politische Termine 2023

Viele weitere Gelegenheiten haben  
wir genutzt, um mit Politiker/-innen in 
Baden-Württemberg ins Gespräch zu 
kommen, hier ein Auszug der wichtigs-
ten Termine: 

4. Mai 2023 
Nikolai Reith MdL (Grüne)  
Betriebspraktikum Firma Jäger  

24. Juni 2023 
Abendspaziergang Bundesminister  
Cem Özdemir MdB (Grüne)  
und Paul Saum, Insel Mainau 
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GaLaBau trifft Politik

23. August 2023  
Minister Peter Hauk MdL (CDU)  
bei der Firma Hopp

30. August 2023  
Andreas Kenner MdL (SPD)  
DEULA im Rahmen der Willkommenstage

14. Oktober 2023  
Landesparteitag Bündnis 90/Die Grünen 
Kultur- und Kongresszentrum 
Weingarten 

21. Oktober 2023  
Landesparteitag SPD 
Harmonie Heilbronn

26. Juli 2023 
Marc Biadacz MdB (CDU) und  
Dr. Matthias Miller MdL (CDU)  
Betriebspraktikum Firma Hahn   

3. August 2023 
Dr. Natalie Pfau-Weller MdL (CDU)  
DEULA im Rahmen der Willkommenstage

16. August 2023 
Staatssekretärin Sabine Kurtz MdL (CDU)  
Betriebsbesuch Firma Garten Moser  

17. August 2023  
Minister Peter Hauk MdL (CDU)  
Firma Becker

18. November 2023  
Landesparteitag CDU 
Stadthalle Reutlingen 

23.–26. November 2023  
Bundesdelegiertenkonferenz  
Bündnis 90/Die Grünen
Messezentrum Karlsruhe
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Mehr unter: www.fuso-trucks.de

Anbieter: Daimler Truck AG, Fasanenweg 10, 
70771 Leinfelden-Echterdingen

DER eCANTER NEXT 
GENERATION IN 
42 KONFIGURATIONS-
VARIANTEN.

FUSO – Eine Marke im Daimler Truck-Konzern

TruckCenter Rems-Neckar GmbH & Co. KG
Autorisierter FUSO Händler

Kirchheimer Straße 182
73265 Dettingen

t. 0711 250895 20
info@truckcenter.de

Der eCanter Next Generation hilft Ihnen, Ihren Betrieb zu 
elektrifizieren – ganz nach Ihren Bedürfnissen. Die insgesamt 
42 Kombinationsvarianten setzen sich zusammen aus vier 
Gewichtsklassen, sechs Radständen, zwei Kabinentypen und 
drei Batterieoptionen. Damit ist er individuell anpassbar – 
an nahezu jede Kundenanforderung.



Überbetriebliche 
Ausbildung
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Es werden durch viele neue Aktionen der 
einzelnen Regionen, eine konzeptionell 
gut durchdachte Nachwuchswerbung und 
viele engagierte Ausbildungsbetriebe 
neue Nachwuchskräfte geworben. Die 
Zahlen der Teilnehmenden sind den Dia- 
grammen zu entnehmen.

Prüfungsvorbereitung und 
Abschlussprüfung
 
Am 22. Februar war es wieder soweit.  
Wie schon in den vergangenen Jahren 
fand der Tag der Prüfungsvorbereitung 
der Region Unterer Neckar an der ÜA in 
Heidelberg statt. Die Azubis des dritten 
Lehrjahres konnten unter realen Bedin-
gungen an einem Prüfungsplan testen, 

Die Herausforderung  
„ÜA trotz Corona“

Das Jahr 2022 war noch ziemlich stark 
von den Auswirkungen der Coronapande- 
mie geprägt. Das neue Jahr brachte eine 
deutliche Entspannung der Lehrsitua- 
tion, sodass wir zum gewohnten Ablauf 
der Kurse übergehen konnten.

Dennoch bleibt auch etwas Positives aus 
der Pandemie bestehen. Wir haben unser 
digitales Wissen ausgebaut, geben Teile 
von Kursen online und können unsere 
Azubis mit der digitalen App Brainyoo beim 
Pflanzen lernen unterstützen. Unsere neue 
Internetseite www.ueba-galabau-bw.de 
wird rege genutzt. Die Azubis laden sich 
Pflanzenlisten herunter oder finden  
den Weg durch aktuelle Anfahrtsbeschrei- 
bungen besser zu uns.

Zahl der Ausbildungsverhältnisse 
weiterhin auf hohem Niveau

Im Jahr 2023 konnte das Vorjahresni-
veau bei den neu abgeschlossenen Aus-
bildungsverträgen nicht ganz erreicht 
werden – es ist ein Rückgang von 4 Pro- 
zent zu verzeichnen.  

wie gut sie unter Prüfungsbedingungen 
arbeiten können. Herzlichen Dank, dass 
sich immer wieder Prüfer/-innen finden, die 
diese Veranstaltung begleiten! Der Tag 
der Prüfungsvorbereitung findet wach- 
senden Anklang und es gab viel Lob 
unter den Auszubildenden und den Aus- 
bilder/-innen.

Weiterhin gelang es im Juli, an fünf Prü- 
fungstagen mit insgesamt 29 Prüflingen 
auf dem Gelände der Überbetrieblichen 
Ausbildung die Abschlussprüfung zu  
absolvieren. Dass die intensive Vorbe- 
reitung erfolgreich gewesen war, zeigt 
sich, indem der größte Teil der Prüflinge 
erfolgreich die Abschlussprüfung be- 
stand! Auch an vielen anderen Prüfungs-
standorten der anderen Regierungs- 
präsidien konnten die Azubis sehr gut 
vorbereitet die Prüfungen ablegen. 
Vielen Dank dafür an alle Mitwirkenden!

2023

2022

2021

2020

2019

 weiblich     männlich     gesamt 

Azubi-Wochen

Entwicklung der Überbetrieblichen Ausbildung im GaLaBau  
Baden-Württemberg in Heidelberg 

235

2.049
1.814

185

1.758
1.573

299

2.005
1.706

211

2.202
1.991

Stand: 12/2023

269

1.847
1.578
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Überbetriebliche Ausbildung

Am ersten Seminartag wurden zunächst 
die ÜA vorgestellt und ein Einblick in die 
Organisation sowie die Kursabläufe ge- 
geben. Danach wurde bei einem Rund- 
gang das Gelände der LVG vorgestellt 
und das Versuchswesen im GaLaBau, 
Zierpflanzen- und Gemüsebau vorgestellt. 
Am Dienstag fanden fachliche Exkursio- 
nen statt. Zunächst wurde Heidelberg 
von seiner „schönsten grünen Seite“  
besichtigt, danach fuhren wir auf die  
Bundesgartenschau nach Mannheim.
Dort wurden zuerst die Lehrgänge der 
Überbetrieblichen Ausbildung auf dem 
Buga-Gelände vorgestellt und danach 
durch die fachlich hochwertigen Schau-
gärten der regionalen Betriebe geführt. 
Anschließend wurden mittels Fachfüh- 

Bundesweite Ausbildertagung zu 
Gast in Heidelberg
 
Damit der Bildungsstand in allen Ausbil- 
dungsstätten auf einem hohen Niveau 
bleibt, hat sich das Treffen und der fach- 
liche Austausch der Ausbilder/-innen aller 
bundesweiten ÜA-Stätten bewährt. Einmal 
im Jahr findet eine gemeinsame Weiterbil- 
dungsveranstaltung statt. Neben den fach- 
lichen Themen geht es auch um das Kennen-
lernen der Ausbildungsstätten und den 
persönlichen Austausch. Dieses Jahr fand 
das bundesweite Treffen in Baden-Württem- 
berg statt. Vom 15. bis 17. Mai lud die ÜA zu 
einem vielseitigen Treffen ein. Insgesamt 
47 Teilnehmer/-innen aus zehn Ausbil- 
dungsstätten nahmen die Einladung an.

rungen das gesamte Spinelli-Gelände er- 
läutert. Die Tagung wurde mit einem 
Vortragstag am Mittwoch abgerundet.

Teilnehmer/-innen an der einjährigen Fachschule
in Hohenheim (Meisterschule)

Jahr 2019 2020 2021 2022 2023

männlich 27 17 27 27 18

weiblich 3 5 3 1 2

gesamt 30 22 30 28 20

Teilnehmer/-innen am Vorbereitungslehrgang
in Hohenheim (Meisterschule)

Jahr 2019 2020 2021 2022 2023

männlich 26 14 26 22 30

weiblich 3 3 3 3 -

gesamt 29 17 29 25 30

Teilnehmer/-innen an der einjährigen Fachschule
in Heidelberg (Meisterschule)

Jahr 2019 2020 2021 2022 2023

männlich 23 19 17 23 20

weiblich 1 2 5 1 4

gesamt 24 21 22 24 24

Teilnehmer/-innen am Vorbereitungslehrgang
in Heidelberg (Meisterschule)

Jahr 2019 2020 2021 2022 2023

männlich 27 24 26 28 26

weiblich 2 5 3 2 3

gesamt 29 29 29 30 29

50 Geschäftsbericht 2023
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Überbetriebliche Ausbildung

Rückblick BUGA 2023 
 
Dieses Jahr haben wir auf besondere Weise 
für unser Berufsbild werben können, indem 
wir auf dem Gelände der BUGA in Mannheim 
Kurse durchführten. Der Bau von Naturstein- 
mauern sowie das Erstellen von Pflaster- 
und Natursteinbelägen ist ein wichtiger 
Teil unseres Berufsbildes. Speziell diese 
Kurse wurden in Mannheim von Mitte April 
bis Anfang September durchgeführt. In ins- 
gesamt 13 Kursen zeigten 255 Azubis ihr 
Können. Es wurden zwei Kurse „Naturstein 
und Pflanzenverwendung“ und elf Kurse 

„Erstellen von Belagsflächen“ beschult.
Montags reisten die Teilnehmenden bei uns 
in Heidelberg an. Hier fand die theoreti-
sche Beschulung statt. Von Dienstag bis 
Freitag fuhren die Azubis mittels eines 
Shuttles zur BUGA und wurden in die Praxis 
eingewiesen. Ein herzliches Dankeschön 
an Tobias Braun und Peter Emmerich für 

die hervorragende Abwicklung vor Ort.
Davor und danach fand auf den Flächen 
der landes- bzw. bundesweite Land- 
schaftsgärtner-Cup statt.

Viel Anklang fanden unsere Kurse  
bei den Besucher/-innen, anderen ÜA- 
Stätten sowie der Politik.

	 Begrünung von Bauwerken
	 Erstellen von Belagsflächen
	 Pflanze II
	 Naturstein- und Pflanzenverwendung
	 Bau und Bepflanzung einer Wasseranlage

Teilnehmer/-innen an den Wahlpflichtkursen  
der Überbetrieblichen Ausbildung 2023 in Heidelberg

212 BUGA
75 HD
gesamt 287

43 BUGA
306 HD

gesamt 349

56

Teilnehmer 
Wahlp�ichtkurse 2023

115

397

Stand: 12/2023

Teilnehmer P�ichtkurse 
Überbetrieblich 2022

Teilnehmer P�ichtkurse 
Überbetrieblich 2023

Teilnehmer P�ichtkurse 
Überbetrieblich 2022

Teilnehmer P�ichtkurse 
Überbetrieblich 2023

	 Grundkurs/Verwendung von Pflanzen
	 Vermessung und Baustellenabwicklung, DEULA Kirchheim/Teck
	 Vermessung und Baustellenabwicklung, ÜA Heidelberg

Teilnehmer/-innen an den Pflichtkursen der  
Überbetrieblichen Ausbildung in Heidelberg 2022/2023

486491

157101

211278

2022 2023

Stand: 12/2023
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Neuerungen der ÜA –  
Modell Dachbegrünung, Pflanzen- 
stellplatz, Innenhofbegrünung
 
Auch auf unserem Gelände in Heidelberg 
gibt es Neuerungen. Wir haben nun  
das Modell einer Dachbegrünung, um den 
Azubis den Aufbau zu verdeutlichen.  

Ein übersichtlicher Pflanzenstellplatz  
wurde errichtet, in dem unser Stauden-
sortiment sortiert und bewässert 
werden kann. Und in unserem Innenhof 
wurde mit der großzügigen Unterstüt-
zung der Firma flordesign eine GreenCity 
Wall aufgebaut.

Wildsaatgut ansäen - Artenvielfalt ernten
Tel. 07952 / 9218 89-0                                                                          info@rieger-hofmann.deAnbau - Beratung - Verkauf
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DEULA  
Baden-Württemberg 
 
 
Bildungszentrum für Agrar- und Umwelttechnik,  
Garten- und Landschaftsbau

Land Baden-Württemberg werden die 
kommenden Monate von umfassenden Um- 
bauarbeiten geprägt sein. Unsere Vision 
ist klar – die DEULA ist der grüne Weg-
bereiter für eine erfolgreiche berufliche 
Zukunft!

Überbetriebliche Ausbildung
 
Die DEULA bietet eine umfassende über- 
betriebliche Ausbildung für alle tech- 
nischen Themen der grünen Berufe. Ins- 
besondere die Fachrichtung Garten- und 
Landschaftsbau zeichnet sich durch 
starke Ausbildungsgänge aus. Unter dem 
Leitspruch „Lernen und erleben“ betonen 
wir nicht nur die Theorie, sondern legen 
besonderen Wert auf praktische Schu- 
lungen, wobei der sichere Umgang mit 
Technik im Fokus steht.

Im GaLa-02-Kurs wird der Umgang mit der 
Motorsäge geschult und das AS-Baum-I- 
Zertifikat nach bestandener Prüfung er- 

In partnerschaftlicher Zusammenar-
beit mit dem VGL-BW sowie der Stadt 
Kirchheim/Teck erlebte die DEULA-BW in 
den vergangenen beiden Jahren einen 
bedeutsamen Schub in Richtung Moder- 
nisierung der Bildungseinrichtung. Mit 
unserem starken Team und der Unter- 
stützung des VGL-BW setzen wir die Segel 
in Richtung Erfolg! 

Mit über 30 engagierten Mitarbeiter/ 
-innen bewältigte die DEULA das vergan- 
gene Jahr erfolgreich. Die beeindru- 
ckende Infrastruktur mit ihren Seminar-
räumen, Unterrichtshallen sowie den 
Internatsplätzen und einer eigenen Küche 
bildet das Fundament für eine qualitativ 
hochwertige Ausbildung. Unsere pädago- 
gisch geschulten Praktiker/-innen erwei- 
tern kontinuierlich ihre Fertigkeiten 
durch gezielte Schulungsmaßnahmen. 
Der Erfahrungsaustausch wie auch die 
Weiterbildung werden über den DEULA-
Bundesverband organisiert. Somit können 
wir eine hohe Qualität der praktischen 
Ausbildung sicherstellen.

Umbau der DEULA 
 
Ein bedeutender Wandel steht der DEULA 
bevor, insbesondere in Hinblick auf die 
Herausforderungen in der Aus-, Fort- und 
Weiterbildung. Die Sanierung, Anpassung 
der Kursangebote und Lehrinhalte sowie 
die Implementierung einer neuen Ver- 
waltungssoftware sind zentrale Maßnah- 
men. Dank einer großzügigen Förderung 
in Höhe von 1,8 Millionen Euro durch das 

worben. Bei diesem Kurs wird es in Zu- 
sammenarbeit mit Vertretern des VGL-BW 
und der SVLFG im Jahr 2024 zu einigen 
notwendigen Veränderungen kommen. Bei 
allen Themen rund um die Ausbildung im 
GaLaBau arbeiten wir eng mit der Über- 
betrieblichen Ausbildungsstätte in Heidel- 
berg zusammen. Unsere Auszubildenden 
sind die Zukunft der grünen Branche – 
wir investieren in ihre Ausbildung und 
fördern ihre Entwicklung!

Zwei neue Angebote für die Betriebe im 
Garten- und Landschaftsbau konnten wir 
im vergangenen Jahr umsetzen. Mit den 
Willkommenstagen im Berufsstand und 
dem Kurs „Digitale Baustelle“ wurden 
gleich zwei neue Ausbildungsthemen für 
den Garten- und Landschaftsbau ein 
weiteres Mal erfolgreich durchgeführt. 
Wir sind Vorreiter in der Ausbildungs- 
branche und gestalten innovative Pro- 
gramme für die Bedürfnisse unserer 
Partnerbetriebe! 
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„Vorbereitung auf die Externenprüfung“ 
und ganz neu, für Quereinsteiger, die 
„Basisqualifizierung im GaLaBau“ sind hier 
besonders hervorzuheben. Bei einer För- 
derung werden nicht nur die Lehrgangs- 
gebühren übernommen, sondern es ist 
auch möglich, die Lohnkosten des/der Mit- 
arbeitenden und bei Bedarf auch die Unter- 
bringung in unserem Internat gefördert 
zu bekommen. Ob Sie oder Ihre Mitarbei- 
ter/-innen förderberechtigt sind, können 
wir gerne bei einer individuellen Bera- 
tung feststellen. Wir sind nicht nur auf 
dem aktuellen Stand, sondern gestalten 
aktiv die Zukunft durch innovative Bil- 
dungsangebote!

„DEULA-SiFa“-Service

Mit unserer Fachkraft für Arbeitssicher- 
heit („SiFa“) können wir Ihnen ein 
professionelles sicherheitstechnisches 

Fort- und Weiterbildung

Das Seminarprogramm der DEULA Baden-
Württemberg wurde weiterentwickelt und 
mit neuen Lehrgängen wie z. B. European 
Tree Worker (ETW), Sicherer Maschinen-
einsatz usw. ergänzt. Auch der Lehrgang 
„Pflanzengestalter“ ist seit 2023 fester 
Bestandteil des Seminarangebotes der 
DEULA. Ab dem Jahr 2024 wird der Lehr- 
gang „Gartengestalter“ neu hinzukom-
men. Neben den Bestsellern AS I und  
AS II sind auch der Erwerb des Befähi- 
gungsnachweises für Flurförderzeuge und 
Erdbaumaschinen zu nennen, wie auch  
die Kurse zur Baum- und Gehölzpflege, 
Leitern und Tritten, Freischneidern, 
Schweißen oder Ladungssicherung. 

Über das Qualifizierungschancengesetz 
können viele Kurse aus unserem Seminar-
angebot gefördert werden. Der Lehrgang 

Betreuungskonzept anbieten. Wir unter- 
stützen Sie bei der kompletten Umset-
zung aller gesetzlich vorgeschriebenen 
Maßnahmen, der Einhaltung Ihrer Doku- 
mentationspflicht und der schlüsselfer- 
tigen Implementierung unserer FOSTER 
Software.

Danke an den Berufsstand für die 
hervorragende Unterstützung im Jahr 
2023. Gemeinsam mit Ihnen wollen  
wir den Wandel an der DEULA schaffen. 
Sie finden uns auf Facebook und 
LinkedIn, wir freuen uns, wenn Sie sich 
mit uns vernetzen. #DEULABW 
#Ausbildung #GaLaBau
 
Marco Riley
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Nachwuchs- 
werbung
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Top-Referent/-innen motivieren, geben 
neue Impulse und fördern den fachlichen 
und persönlichen Austausch. 

21 Betriebe wurden erfreulicherweise neu 
als Ausbildungsbetrieb anerkannt. Das 
Interesse der jungen Erwachsenen an un- 
serem Beruf des/der Landschaftsgärtners/ 
-gärtnerin ist mit 1.322 Ausbildungsver-
hältnissen im Vergleich zum Vorjahr um  
5  Prozent leicht gesunken. Wir haben aktuell  
in Baden-Württemberg rund 690 GaLaBau-
Betriebe, die ausbilden dürfen. Hier geht 
der Appell an Sie – nutzen Sie die Angebote 
des Verbandes, betreiben Sie aktiv Nach-
wuchswerbung und bilden Sie aus, nur so 
können wir dem Fachkräftemangel ent- 
gegenwirken.

Das Jahr 2023 – alles (fast) wieder normal. 
Mit der Gartenschau in Balingen und der 
Bundesgartenschau in Mannheim wurden 
zwei wunderbare Plattformen für diverse 
Nachwuchsaktivitäten geboten. So fand 
am Eröffnungstag der BUGA Mannheim 
der Landschaftsgärtner-Cup Baden-
Württemberg 2023 und am Tag der Eröff- 
nung in Balingen der Zollernalb-Cup statt. 
Im August folgten die Willkommenstage 
im Berufsstand, im September der bundes-
weite Landschaftsgärtner-Cup auf der BUGA 
in Mannheim und im Herbst dann die Frei- 
sprechungsfeiern. 

Die verschiedenen Angebote des Grünen 
Klassenzimmers auf der Gartenschau 
Balingen und des „BUGA23: Campus – BUGA 
macht Schule“ wurden während der 
gesamten Dauer der Gartenschauen rege 
genutzt. Mit den 81 Veranstaltungen,  
wie z. B. Outdoor-Mathematik oder „Wie 
locken wir (Wild-)Bienen in unseren 
Garten?“ wurde ordentlich für den Nach- 
wuchs geworben und es wurden Kon- 
takte zu den Schulen geknüpft.

In den Regionen wurden wieder sehr viele 
Ausbildungs- und Nachwuchswerbe-
aktionen angeboten. Wir dürfen 33 Azubi- 
Aktionen zählen, darunter Obstbaum-
schnittkurse, Ausbildungsarenen, Azubi- 
Tage zum Thema Pflanze oder Bauma-
schine, Pflaster-Workshops, Vorbereitun-
gen zur Abschlussprüfung und Besuche 
mit Azubis bei Fördermitgliedern. Dies 
steigert die Ausbildungsqualität unserer 
Ausbildung enorm und ist nur dank des 
riesigen Engagements unserer Aktiven 
im Ehrenamt möglich. 

In diesem Jahr fanden auch wieder alle 
Ausbildungsmessen in Präsenz statt. 
Viele Ausbildungsbetriebe waren hier mit 
ihren Auszubildenden aktiv und warben 
für den „schönsten Beruf der Welt“. Die 
Teilnahme an den WdA-Seminaren zeigt: 
Immer mehr Ausbilder/-innen erkennen, 
dass diese speziellen Weiterbildungsan-
gebote eine wichtige Unterstützung und 
spürbare Erleichterung für den tägli- 
chen Umgang mit den Auszubildenden be- 
deuten. Die praxisnahen Themen und die 

Erfolgreiche Nachwuchswerbung und  
Ausbildungsarbeit 2023

Stuttgart 
32 %

	 Stuttgart (425)
	 Freiburg (337)
	 Karlsruhe (334) 
	 Tübingen (226)

Insgesamt: 1.322 Azubis

Zahl der Ausbildungsverhältnisse im Garten-,  
Landschafts- und Sportplatzbau Baden-Württemberg 2023

Zahl Ausbildungs-
verhältnisse 2023

Karlsruhe
25 %

Tübingen 
17 %

Freiburg 
26 %

 
Quelle: Regierungspräsidien Stand: 12/2023
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Entwicklung der Ausbildungsverhältnisse im  
Garten-, Landschafts- und Sportplatzbau Baden-Württemberg

1.395

1.442

1.475

1.397

1.322

 
Quelle: Regierungspräsidien

Zahl der Azubis

Stand: 12/2023
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Nachwuchswerbung

Landschaftsgärtner-Cup  
Baden-Württemberg 2023 

Dieser Sieg war hart erkämpft. Die Wett- 
bewerbsaufgabe forderte von allen sechs 
Teams fachliche Höchstleistung und war 
eine echte Herausforderung.

Lilli Chiara Manzke von der Firma Gaugel 
Gartengestaltung aus Heuchlingen und 
Jakob Wolf von der Firma ERDA-Gartenser- 
vice GmbH aus Ladenburg freuten sich 
riesig über den ersten Platz. Im September 
2023 starteten sie für Baden-Württem-
berg bei den Deutschen Meisterschaften 
des Garten- und Landschaftsbaus erneut 
auf der BUGA Mannheim. Zurecht stolz  
auf ihre Auszubildenden sind die Chefs 
Erhard Schollenberger und Johannes 
Gaugel sowie die vor Ort live beim Wett-
bewerb mitfiebernden Fans. 

Vizemeister sind Elise Harder und Marc 
Gulde vom Betrieb Paul Saum Garten- und 
Landschaftsbau GmbH & Co. KG., Platz  
drei sicherten sich Theresa Volle und 
Hugo Künstle vom Betrieb GARTEN-MOSER 
Holding GmbH u. Co. KG aus Mühlacker/ 
Reutlingen.

Bundespräsident Frank-Walter 
Steinmeier und Ministerpräsident 
Winfried Kretschmann zu Besuch

„GaLaBau trifft Politik“ – Bundespräsident 
Frank-Walter Steinmeier, Ministerpräsident 
Winfried Kretschmann MdL und Landtags-
präsidentin Muhterem Aras MdL waren 
beim Landschaftsgärtner-Cup Baden-
Württemberg 2023 zu Gast. Steinmeier in- 
teressierte sich sehr für den Wettbewerb 
und stellte den Auszubildenden einige 
Fragen. Er schätzte die Leistungen der 
Auszubildenden sehr und wünschte bei 
einem Handschlag jedem alles Gute für die 
weitere berufliche Zukunft. Staatssek- 
retärin Sabine Kurtz MdL und Albrecht 
Bühler, unser Vorstand Ausbildung und 
Fachkräftesicherung, übernahmen die 
Preisverleihung.

Ein kleiner Garten in Rekordzeit

In sieben Stunden entstanden sechs  
fast identische kleine Senkgärten mit 
Sandsteinmauer, Granitstelen, Natur- 

steinpflaster, einem Holzdeck und einer 
Pflanzung aus Gehölzen und Stauden. 
Neben fachlichen und handwerklichen 
Fähigkeiten waren Kreativität und Stand- 
ortwissen bei der Bepflanzung, Teamfä-
higkeit und vor allem auch die mentale 
Belastbarkeit gefordert. Lilli Chiara Manzke 
und Jakob Wolf bestritten absolut sou- 
verän einen hervorragenden Wettbewerb. 
Die beiden angehenden Landschafts- 
gärtner/-innen waren somit für den Bun- 
deswettbewerb auf der Bundesgarten-
schau in Mannheim im September bestens 
gerüstet. Die Jury hat die Aufgaben nach 
den Regeln der Technik bewertet.
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Ausbildungsbetriebe in Deiner Nähe nennt Dir der

Verband Garten-, Landschafts- und  
Sportplatzbau Baden-Württemberg e.V.
Telefon 07 11  9 75 66-0

 
www.galabau-bw.de
 
green.creative.work                       



Nachwuchswerbung

Bundesweiter Landschaftsgärtner-Cup 2023

Baden-Württemberg wird 
Vizemeister

Die Besten der Besten aus elf Bundeslän-
dern bauten in 15 Stunden auf jeweils 
einer Fläche von 4 x 4 Metern einen Relax- 
Garten auf höchstem Niveau. Alle Teams 
arbeiteten Hand in Hand, zeigten mit sehr 
viel Präzision die gesamte Bandbreite 
ihres landschaftsgärtnerischen Könnens 
und meisterten alle Aufgaben souverän.

Alle Teams waren hoch motiviert und ha- 
ben sich, aber auch den zahlreichen Fans 
und Besucher/-innen der Bundesgarten-
schau in Mannheim einen bis zur letzten 
Minute spannenden Wettbewerb gelie-
fert. Am Ende setzte sich das Team aus 
Sachsen gegen die zehn Mitstreiter-Teams 
aus den anderen Bundesländern durch. 

Mit einem Abstand von nur 0,63 von mögli- 
chen 550 Punkten eroberte sich unser 
Team aus Baden-Württemberg mit Lilli 
Chiara Manzke vom Ausbildungsbetrieb 
Gaugel Gartengestaltung, Heuchlingen, und 
Jakob Wolf vom Betrieb ERDA Gartenser- 
vice GmbH, Ladenburg, den zweiten Platz. 
Die beiden sind somit Vize-Meister. Der 
dritte Platz ging an Nordrhein-Westfalen.

Alle elf Teams haben sich wieder gemein- 
sam vorbereitet, diesmal an der DEULA  
in Witzenhausen. An fünf Tagen wurden 
Kenntnisse und Fertigkeiten im Naturstein- 
bearbeiten, Pflastern und Holzbau ver- 
mittelt. Gemeinsame Ausflüge stärkten 
den Zusammenhalt untereinander. 

Der Jubel war groß, als Minister Peter 
Hauk, Ministerium für Ernährung, Länd- 

lichen Raum und Verbraucherschutz BW, 
zusammen mit Lutze von Wurmb (Vor- 
standsvorsitzender des Ausbildungswerks 
für den GaLaBau e. V.) und Martin Joos 
(Vorstandsvorsitzender des Verbands 
GaLaBau BW e. V.) den jungen Landschafts- 
gärtner/-innen ihre Urkunden über-
reichte und zu ihrem wunderbaren Erfolg 
gratulierte. 

Das Siegerteam aus Sachsen hat sich die 
Qualifikation für die kommende Welt- 
meisterschaft der Berufe, WorldSkills 2024 
in Frankreich, gesichert.

60 Geschäftsbericht 2023





Nachwuchswerbung

Veranstaltungen zur Nachwuchswerbung und  
Ausbildungsarbeit 2023
AusgesprochenGrün –  
das Arbeitsblatt für Ihre 
Auszubildenden

Da wir immer wieder feststellen, dass  
das Thema „Pflanzenkunde“ und „Vermitt- 
lung von Pflanzenkenntnissen“ in den 
Betrieben mal mehr, mal weniger intensiv 
vermittelt wird oder zeitlich eingeplant 
werden kann, haben wir in einem Arbeits- 
kreis eine Unterstützung für alle Ausbil- 
dungsbetriebe erarbeitet. Immer am ersten 
Arbeitstag eines jedes Monats wird ein 
Arbeitsblatt mit Lösung zu einem bestimm-
ten Thema, wie z. B. Frühjahrsblüher oder 
Klimabäume, an alle Ausbildungsbetriebe 
gemailt. An dieser Stelle geht ein großes 
Dankeschön an alle, die an den Arbeits-
blättern fleißig mitwirken!

Die Drei vom GaLaBau auf TikTok 
und Instagram

Auf TikTok und Instagram findet man die 
große Fangemeinschaft unserer drei 
Nachwuchs-Landschaftsgärtner/-innen. Mit 

kurzen Clips zeigen sie authentisch und 
auf unterhaltsame Weise die vielen 
Facetten ihrer Ausbildung im Garten- und 
Landschaftsbau. Unterstützt von einem 
professionellen Filmteam geben Leon aus 
NRW, Valentin aus Bayern und Elisabeth  
aus Baden-Württemberg alles, um das  
Interesse des potenziellen Nachwuchses 
auf unseren schönen Beruf zu lenken.  

Mehr als 35 Millionen Views auf TikTok 
bisher – das ist ein riesiger Erfolg! Die Drei 
vom GaLaBau bleiben dran! Seit Mitte 
2023 übernimmt das AuGaLa den größten 
Teil der Finanzierung dieser bundesweit 
wirkenden Kampagne – gemeinsam mit 
den Initiatoren, den Landesverbänden 
Bayern, Nordrhein-Westfalen und Baden- 
Württemberg.
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Freisprechungsfeiern 
Die Freisprechungsfeiern waren auch in diesem Jahr 
wieder gut besucht, sie sind wichtige Säulen in unserer 
Ausbildungsarbeit!  



Häcker ist DER Fachgroßhändler in der Region 
– Ihr Partner für professionellen Garten- und 
Landschaftsbau.
Lassen Sie sich inspirieren. Wir bieten eine 
außergewöhnliche Angebotsvielfalt!

Wow-Sonntag ist immer am 1. Sonntag
des Monats von 11:00 – 17:00 Uhr. 
Herzlich willkommen in der Leonberger Str. 74 
in 71287 Weissach-Flacht. 

Telefon 07044 90090 | www.haecker-stein.de

FLIESEN &
NATURSTEIN

Wow, 
Gartenschau.



GaLaBau-  
Willkommenslotsin
 

schwerer zu finden. Ein Grund hierfür ist der 
demografische Wandel. Menschen, die aus 
anderen Ländern zu uns kommen, bringen 
oft eine hohe Motivation und Bereitschaft 
zur Integration mit. Manchmal können wir 
durch ihre Erfahrungen und Perspektiven 
sogar innovative Ideen und Lösungsan- 
sätze finden. Eine offene und integrative 
Gesellschaft kann unterschiedlichste Vor- 
teile aus Fluchtbewegungen ziehen und 
gleichzeitig das Leben der Einwanderer und 
die eigene Konjunktur verbessern.

Neue Angebote 

Auch 2023 gab es zahlreiche Aktionen mit 
unserem und für unser Kooperationsnetz-
werk. Es wurden zahlreiche neue Akteur/ 
-innen und Multiplikator/-innen erreicht, 
Berufsorientierungen für Geflüchtete und 
Migrant/-innen sowie Ausbildungs- und 
Jobmessen durchgeführt.

Unser Projekt „Willkommenslotsen“ des 
Bundesministeriums für Wirtschaft und 
Klimaschutz ist inzwischen schon seit 
einigen Jahren am Start, es ist aber noch 
lange kein alter Zopf!

Die kompetente, persönliche und individuelle 
Beratung unserer Mitglieder rund um den 
Themenbereich Migration und Integration 
ist ein wichtiger Baustein unseres Gesamt- 
pakets Beratung. Angesichts nicht nach- 
lassender Zuwanderungsströme aus Dritt- 
staaten werden wir die Beratung fortsetzen 
und die Themenbereiche erweitern. 

Beratungsleistung und 
Unterstützungsangebot

Nach wie vor bieten wir Hilfe bei Fragestel-
lungen rund um Migration und Integration. 
Immer häufiger kommen auch Fragen zur 
Beschäftigung von Drittstaatlern bei uns 
an. Auch hierzu beraten wir Sie gerne. 

Fluchtbewegungen 2023

Leider sind nach wie vor viele Menschen 
gezwungen, ihre Heimatländer u. a. auf- 
grund von Kriegsgeschehen und deren 

katastrophalen Folgen für die Volkswirt-
schaft, wie Arbeitslosigkeit, Inflation und 
Teuerung bis hin zum Zusammenbruch 
der Grundversorgung und des Gesund-
heitssystems, zu verlassen. Auch kommt 
es immer häufiger zu Naturkatastrophen. 
Für die Betroffenen ist Flucht oft der 
einzige Ausweg. Sie fliehen, weil sie sich  
in verzweifelten, perspektivlosen Situa- 
tionen befinden. 

Potenzielle Chancen durch Migration 

Fachkräftewüste Deutschland? Fach- und 
Arbeitskräfte sind hierzulande immer 

  April 2023 Jobmesse
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·	� Novellierung des Fachkräfte- 
einwanderungsgesetzes (FEG)

	� Die Gewinnung von Arbeits- und Fach- 
kräften aus Drittstaaten wird leichter 
werden. Zukünftig werden die Hürden 
für die Beschäftigungsaufnahme von 
Drittstaatlern niedriger. Die Westbalkan-
regelung wird entfristet und die Visa- 
Kontingente werden ab Juni 2024 erhöht. 

·	 �Azubi-Online-Berufssprachkurs  
für Gärtnerberufe 

	� Schon seit einem Jahr gibt es unser 
Unterstützungsangebot für Auszubildende 
im GaLaBau! Viele Azubis konnten  
bereits erfolgreich unterstützt werden. 

·	�� Chancenaufenthaltsrecht
	� Im Januar 2023 trat das Chancenaufent-

haltsrecht in Kraft. In Baden-Württemberg 
betrifft es rund 20.000 Migrant/-innen. 
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Wissenswertes 
aus der  
Beratungsarbeit
 
 

Beratungsarbeit für die Mitgliedsbetriebe

Fast alle Fragen zu fachlichen, rechtlichen oder tarifvertraglichen Themen können Ihnen in unserer Geschäftsstelle 
Andreas Baranski und Ralph Käfer beantworten. Zusammen mit unseren kompetenten und langjährigen  
Partnern (Berater/-innen, Jurist/-innen und Sachverständigen) im Hintergrund stellen wir sicher, dass Ihre Anliegen 
kompetent und schnell beantwortet werden und die Beratungsqualität auf einem hohen Niveau gewährleistet ist.
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Mantelverordnung zum 01.08.2023 
in Kraft getreten
 
Die Mantelverordnung besteht aus meh- 
reren Teilen. Sie enthält als Kernstück die 
neue Ersatzbaustoffverordnung und eine 
Neufassung der Bundes-Bodenschutz- und 
Altlastenverordnung. Im Zusammenhang 
damit wurden auch die Deponieverordnung 
und die Gewerbeabfallverordnung geän- 
dert. Für den Garten-, Landschafts- und 
Sportplatzbau ist die neue Mantelverord- 
nung sowohl bei der Entsorgung von an- 
fallenden Materialien sowie dem Einbau von 
Bodenmaterialien und Recycling-Baustof-
fen in technischen Bauwerken als auch 
dem Auf- und Einbringen von Bodenmate- 
rialien in oder auf Böden und der Depo-
nierung von Bodenmaterialien relevant. 
Bis sich die Abläufe eingespielt haben  
und die Regelungen etabliert sind, wird er-
fahrungsgemäß noch einige Zeit verge-
hen, auch wenn die Regelungen natürlich 
längst gelten.

Hinweisgeberschutzgesetz seit 
02.07.2023 in Kraft

Nach dem neuen Hinweisgeberschutzge- 
setz mussten Arbeitgeber mit mehr als 
250 Beschäftigten unter anderem interne 
Meldekanäle ab 02.07.2023 vorhalten. Für 
Unternehmen mit 50 bis 249 Beschäftigten 
gilt diese Pflicht ab dem 17.12.2023. 

Hauptpflicht des neuen Gesetzes ist die Ein- 
richtung einer internen Meldestelle, die es 
jedem ermöglicht, mündliche oder in Text-
form gehaltene Meldungen über in Deutsch- 
land und Europa strafbewehrte oder buß- 
geldbewehrte Verstöße oder sonstige Ver-
stöße anzunehmen. Das heißt, dass Meldun- 
gen per E-Mail, über einen Briefkasten oder 
ein Online-System abgegeben werden kön- 
nen. Genauso können Meldungen telefonisch 
oder über andere Sprachübermittlungsmög-
lichkeiten abgegeben oder eine persönliche 
Vorsprache organisiert werden. Dabei 
müssen die Vertraulichkeit, die Dokumenta- 
tion und der Datenschutz gewährleistet 
sein und die Kommunikation der internen 
Meldestelle mit den für die Beseitigung des 
Missstandes Verantwortlichen ist zu regeln.

Wichtige Änderungen  
des Jahres 2023    

Änderungen bei der LKW-Maut 
zum 01.12.2023 
 
Seit 01.12.2023 wurde die „CO2-Emissions- 
klasse“ als neues Tarifmerkmal einge-
führt. Da Euro-VI-Nutzfahrzeuge von Toll 
Collect zunächst in die ungünstige CO2- 
Klasse 1 eingestuft werden, ist eine Über- 
prüfung und ggf. Korrektur sinnvoll.
Zum 01.12.2023 wird für die Einstufung in 
die Maut zukünftig auf die technisch zu- 
lässige Gesamtmasse (tzGm) abgestellt 
(Feld F.1 im Fahrzeugschein). Das zulässige 
Gesamtgewicht (Feld F.2) ist nicht mehr re-
levant. Dadurch können insbesondere ab-
gelastete LKW unter die Mautpflicht fallen.

Erhöhung der Entgelte zum 
01.07.2023
 
Am 20.06.2023 haben sich in der dritten 
Verhandlungsrunde die Tarifpartner auf 
eine zweistufige Erhöhung der Löhne, 
Gehälter und Ausbildungsvergütungen für 

Stand: 07/2023
 
Quelle: VGL-BW

	 Ecklohn 29 %
	 Allg. Geschäftskosten 27 %
	 Lohngebundene Kosten 15 %
	 Soziallohn 11 %

	 MwSt. 19 % 
	 Baustellenkosten 9 %
	 Wagnis + Gewinn* 9 %

Warum die Landschaftsgärtner/-innenstunde mindestens 
76,99 Euro kosten sollte

Ecklohn 
18,87 €

Soziallohn 
7,35 €

MwSt. 
12,29 €

Baustellen- 
kosten 
5,88 €

Wagnis + Gewinn* 
5,89 €

Landschaftsgärtnerstunde

Allg. Geschäfts- 
kosten 
17,34 €Lohngeb. Kosten 

9,37 €

07/2023

07/2022

09/2021

07/2020

08/2019

10/2018

11/2017

Entwicklung der Ecklöhne in den  
alten Bundesländern von 2017 bis 2023

Stand: 07/2023
 
Quelle: VGL-BW

  Ecklohn in € /Akh      Lohnerhöhung

18,87

17,82

17,33

15,54

15,91

16,39

16,84

* darf gerne höher angesetzt werden
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Wissenswertes aus der Beratungsarbeit

das Jahr 2023 und 2024 verständigt.  
Zum 01.07.2023 wurden die Entgelte um  
5,9 Prozent erhöht. Im Juli 2024 erfolgt 
eine weitere Steigerung um 3,9 Prozent 
Der Ecklohn stieg somit 2023 von 17,82 auf 
18,87 Euro und in 2024 erfolgt die Anhe- 
bung auf 19,61 Euro. Zudem erhalten alle 
Arbeitnehmenden zwei Sonderzahlun- 
gen in Form der Inflationsausgleichs-
prämie von jeweils 250 Euro bis spätes-
tens 31.10.2023 bzw. 31.10.2024.

Die Entgelttarifverträge können erstmalig 
zum 30.06.2025 gekündigt werden.

 

Neben der klassischen Verbandsarbeit  
in Form der politischen Interessenvertre-
tung, Tarifpolitik, Nachwuchswerbung 
und Öffentlichkeitsarbeit stellt unser Ver- 
band darüber hinaus eine Reihe weite-
rer Serviceleistungen ausschließlich für 
Mitglieder zur Verfügung.

Neben Rahmen- und Beraterverträgen 
wird den Mitgliedern ein breitgefächertes 
Angebot für die unterschiedlichen Fach- 
gebiete eröffnet. Hier sind zum Beispiel 
der Auto-, Nutzfahrzeug- oder Maschinen-
kauf zu Mitgliederkonditionen, die Nut- 
zung von Tankkarten oder eine attraktive 
Telefonkostenoptimierung zu nennen. 
Die BAMAKA AG, unserem Bundesverband 
angeschlossen, hält unzählige weitere 
Großkundenverträge aus den unterschied- 
lichsten Sparten für Mitglieder bereit. 
Diese werden regelmäßig um neue Rah-
menverträge ergänzt. Neu in diesem 
Jahr ist auch eine Rahmenvereinbarung 
unseres Bundesverbandes zum „GaLaBau- 
Normenportal“ mit dem Beuth-Verlag. 
Über 180 branchenspezifische Normen, 
immer in der aktuellen Fassung, stehen 
den Abonnent/-innen hierüber zu Sonder-
preisen zur Verfügung. So sind Sie immer 
up to date!

Auch im Bereich spezieller Versicherungs- 
lösungen profitieren unsere Mitglieder 
seit Jahrzehnten von unserem Rahmen- 
vertrag mit dem Versicherungsmakler 
Vohrer GmbH & Co. KG. Hier können Prä- 
mienvorteile von 20 Prozent auf die 
üblichen Konditionen mit für den GaLaBau 
optimierten Bedingungen generiert wer- 
den. Günstige Angebote zu Bürgschafts- 
versicherungen, der Absicherung der  
Arbeitszeitkonten und vieles mehr stehen 
den Verbandsmitgliedern offen.

Auf den Fachgebieten Betriebsorganisa- 
tion, Finanzierung, Rechtsberatung und 
Unternehmensnachfolge ist durch unsere 
Beraterverträge eine bestmögliche Be- 
treuung der Mitglieder gewährleistet. Diese 
Themen finden auch in unseren Seminaren 

und Impulsvorträgen ihren Niederschlag. 
Darüber hinaus vermitteln wir Kontakte 
zu versierten Beratungsfachleuten, die 
unseren Mitgliedern exklusiv zur Verfü- 
gung stehen. Auch die von unseren Bera- 
ter/-innen moderierten ERFA-Gruppen 
wurden dieses Jahr um zusätzliche Inte- 
ressent/-innen ergänzt. So kommt immer 
wieder frischer Input in die Gruppen, was 
zu einer Bereicherung führt.

Seit März 2022 ist unser Verband auch 
korporatives Mitglied des Baden-Württem- 
bergischen Handwerkstages. Somit haben 
auch unsere Mitglieder die Möglichkeit, 
von verschiedenen Förderungen der 
Wirtschafts- und Förderungsgesellschaft 
für Handwerk und Mittelstand (BWHM 
GmbH) zu profitieren. Zu Förderpro- 
grammen, Neugründungen oder Unter- 
nehmensnachfolgen, der Entwicklung 
neuer Geschäftsmodelle, Web-Seminaren 
oder zum Thema Digitalisierung kann 
man kostenlose oder bezuschusste Be- 
raterstunden erhalten.

Das BWHM ist Vertragspartner des Minis- 
teriums für Wirtschaft, Arbeit und Touris- 
mus Baden-Württemberg und verfügt 
über langjährige Erfahrung in der Bean- 
tragung und Abwicklung von geförderten 
Beratungen. Beim BWHM ist genau be- 
kannt, welche Fördermittel in welcher 
Höhe für Sie wann verfügbar sind.

Des Weiteren können die Verbandsmitglie-
der Formulare und Vordrucke verschie- 
denster Art (wie Musterarbeitsverträge, 
Musterbauvertrag, Kundeninformatio- 
nen) bei der Geschäftsstelle anfragen oder 
von den internen Seiten unserer Homepage 
herunterladen. 

Last but not least erstellt der Verband 
auf Nachfrage auch hochwertige Urkun- 
den für Mitarbeiterjubiläen. Nutzen Sie 
unser vielfältiges Angebot und über- 
zeugen Sie sich von den weitreichenden 
Leistungen Ihres Verbandes!

Was leistet der Verband  
für seine Mitglieder?
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Systeme für Wassergärten

www.avita-teichsysteme.de

Schwimmteiche und Naturpools 
Planung, Materiallieferung und Inbetriebnahme 

Klassische Pools 
mit einer großen Auswahl an Zubehör

Hochwertige Teichfolien 
mit Verlegeservice

Biologische Filtersysteme 
für einwandfreie Wasserqualität

Technische Abdichtungen 
für jede Art von Pool und Becken

Schulungen  
Theorie- und Praxisseminare für 
Teich- und Schwimmteichbau

 

FÜR JEDEN GENAU  
DAS RICHTIGE

Ihr Partner für ganzheitliche 
Wassergartenlösungen - von
der Planung bis zur Umsetzung.

N a t ü r l i c h .  N a c h h a l t i g .  L e b e n d i g



 
- 

11.01.	 Digitalisierung im GaLaBau –  
		�  so kann die digitale Transformation 

gelingen
16.–18.01.	 Der Baustellenleiter in der Praxis
19.01.	� Basiswissen für Vorarbeiter und 

Bauleiter – technische und 
rechtliche Grundlagen für die 
Arbeiten auf der Baustelle

24.01.	� Tipps und Kniffe bei Aufmaß und 
Abrechnung – Teil 1

		  Das Baustellenaufmaß
26.01.	� Bewegungsfugen, Kleber, 

Haftbrücke, Feinsteinzeug –
		  Feindbilder des Landschaftsgärtners
31.01.	� Durch betriebswirtschaftliche 

Kompetenz meinen Betrieb 
stärken 

01.02.	� (Perfekte) Angebote ohne 
Verluste und Fallstricke

02.02.	� Natursteinbeläge und was man 
darüber wissen muss! 

		�  Pflaster- und Plattenbeläge schadens- 
frei ausführen – wie und wo geht 
das? Was bringen die laufend neu 
erscheinenden Regelwerke?

07.02.	� Tipps und Kniffe bei Aufmaß und 
Abrechnung – Teil 2

		  Vom Aufmaß zur Rechnung
08.02.	� Wenn keiner da ist, der die 

Aufträge erledigt
09.02.	� Lernen, wie der „Chef“ denkt –  

Basisseminar
12.–14.02.	 8. Junioren-Seminar 2023
15.02.	� Pflasterdecken aus Beton –  

Strategien zur Vermeidung von 
Verfärbungen, Kantenabplatzungen 
und weiteren Schadbildern

22.02.	� Nachträge und deren Vergütung 
nach VOB/B und BGB –  
Grundlagen und aktuelle Fragen

Übersicht der durchgeführten 
Seminare  
zur Unternehmensführung 2023

Seminare
 

Unsere Grün Company GmbH konnte 2023 
mit ihren Seminaren wieder voll in Prä- 
senz durchstarten. Auch die Teilnehmen-
den haben es genossen, sich gemein- 
sam mit Kolleg/-innen weiterzubilden 
und auszutauschen. Einige Inhouse-
Seminare mit unseren Referent/-innen 
wurden ebenso über die Grün Company 
gebucht. 

Parallel haben wir unseren Online-Kanal, 
die GaLaBau-Web-Akademie, weiter 
bespielt. Insbesondere die GaLaBau-
Sternstunden sind hier wieder auf große 
Resonanz gestoßen – mit sehr positiven 
Rückmeldungen. Wir stellen derzeit 
jedoch fest, dass Online-Formate sich im 
GaLaBau noch etwas schwertun. 

Unsere Junioren-Seminare werden im 
Februar 2024 mit zwei Schwerpunktthe-
men an zwei Tagen fortgesetzt. Die im 
Jahr 2016 wieder ins Leben gerufenen 
Juniorenseminare dienen dem Austausch 

der Nachfolgegeneration und fördern 
deren Zusammenhalt. Wir können fest- 
stellen, dass die Teilnehmer/-innen oft-
mals die Gleichen sind, sich also kennen 
und schätzen gelernt haben. „Neulinge“ 
sind natürlich herzlich willkommen!

Von insgesamt 51 Seminaren unterschied- 
lichster thematischer Schwerpunkte, die 
die Grün Company GmbH im letzten Jahr 
angeboten hatte, konnten 43 durchgeführt 
werden (ohne Inhouse-Seminare). Davon 
waren 26 Unternehmensführungs- und 17 
Fachpraxisseminare. Mit dem Baumforum 
und der COMPO EXPERT Fachtagung konn- 
ten wir 2023 die stolze Zahl von weit über 
900 Teilnehmenden generieren.

Stete Fortbildung ist ein wichtiges Ele- 
ment für den Fortbestand des eigenen 
Unternehmens. Hierin liegt auch ein viel- 
versprechender Weg für den eigenen 
Betrieb, interessierte ungelernte Mitar- 
beitende aus den eigenen Reihen zu 
qualifizieren und ans Unternehmen zu 
binden. Dies können wir verstärkt auch 
an unserer DEULA in Kirchheim/Teck 
über zusätzliche Lehrgänge realisieren. 
Nur mit Beschäftigten, die sich den He- 
rausforderungen neuer (digitaler) 
Techniken und Bauweisen stellen, Füh- 
rungsverantwortung übernehmen und 
ihr Know-how regelmäßig erneuern, kann 
eine effiziente und reklamationsarme 
Arbeitsleistung gelingen – zum Vorteil 
des Kunden und Ihrer Unternehmen. 

Grün Company
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23.02.	� Arbeitsvorbereitung, Bau- 
begleitung – Kernprobleme! 	
Schnittstelle Büro/Baustelle: Jeder 
für sich oder den Privatgarten 
zusammen gestalten?

28.02.	� Tipps und Kniffe bei Aufmaß und 
Abrechnung – Teil 3

		�  Erdmassenberechnung und 
Dokumentation

08.03.	� Rechtssicherer und praktischer 
Umgang mit Bodenaushub im 
GaLaBau –  
Verwendung, Qualitäten, Regelwerke 
sowie Praxistipps zur Qualitätsüber-
wachung von Böden + Substraten

24.10.	� Pflaster- und Plattenbeläge fach- 
gerecht unter Berücksichtigung 
neuester Regelwerke und Schwamm- 
stadtprinzipien planen und bauen

25.10.	 Glasklare Organisation im Büro –  
		  analog und digital
08.11.	� Die ATV DIN 18329 Verkehrs- 

sicherung –  
Herausforderungen bei der 
Ausführung

08.11.	 Baugrund und Baugrundrisiko –  
		�  „Tod“ der Bodenklassen,  

hin zu Homogenbereichen
09.11.	� Miteinander reden statt 

aneinander vorbei!
14.11.	 So klappt’s mit dem NEINsagen –  
		  erfolgreich Grenzen setzen
21.11.	 Hinweis- und Prüfpflichten am Bau –  
		�  von der Akquise bis zur Abnahme, 

ohne den Kunden zu verärgern
28.11.	� Einführung in die neue Mantel- 

verordnung –  
was ist relevant für die Praxis im 
GaLaBau

29.11.	� Fachgerechter „Holz“-Terrassenbau  
von der Planung bis zur fachgerech-
ten Ausführung von Holz- und NFC/
WPC-Terrassen

Übersicht der durchgeführten 
Seminare  
zur Fachpraxis 2023
 
25.01.	 Gehölzschnitt in der Praxis
26.01.	 Gehölzschnitt in der Praxis
30.01.	� Schönes für Terrasse und 

Dachgarten – 
		�  Pflanzen, Gefäße und Substrate für 

gelungene Terrassengestaltung
09./10.02.	�Schnitt von Obstgehölzen in 

Gärten
13.02.	� Gezielter Pflanzenschutz im 

Hausgarten und öffentlichen Grün
		�  Anerkannte Fortbildungsmaßnahme 

zum Erhalt der „Sachkunde im 
Pflanzenschutz“

14.02.	� Professionelle Frühjahrspflege für 
den Rasen – 	
passen alte Pflegeroutinen noch?

24.02.	 „Heißes Klima – coole Pflanzen“
		  �Die Klimaerwärmung zeigt, dass 

eingefahrene Muster nicht mehr 
zukunftsfähig sind. Das gilt auch für 
die Pflanzenverwendung – schön, 
dass es Alternativen gibt.

02.03.	 Gehölzschnitt in der Praxis
15.03.	� Rasenanlage, -pflege und 

-sanierung
		�  Maßnahmen, um den Kunden 

zufriedenzustellen und  
Reklamationen zu vermeiden

16.03.	 COMPO EXPERT Fachtagung 2023
21.03.	 Pflegefehler bei Rasenflächen –  
		�  Probleme frühzeitig erkennen und 

rechtzeitig gegensteuern
13.06.	� Biologischer Pflanzenschutz im 

Kundengarten
15.06.	 BAUMFORUM Schwetzingen
20.06.	� Elemente des naturnahen Gartens 

in Theorie und Praxis
28.06.	� Pflanzenverwendung im Privat- 

garten in Zeiten des Klimawandels –  
brotlose Kunst oder Schlüssel zum 
Erfolg?

04.07.	� Systematische Pflanzen- 
bestimmung – 	
�wie man ohne App und Baumschul- 
katalog draußen jede (heimische) 
Pflanze bestimmen kann

11.07.	� Professionelle Pflege bestehender 
Staudenpflanzungen

19.07.	� Erfolgreiche Ansaaten mit 
gebietseigenen Wildarten  
durch optimale Bodenvorbereitung, 
Ansaattechnik, Mischungswahl und 
Fertigstellungspflege

22.11.	� Gezielter Pflanzenschutz im 
Hausgarten und öffentlichen Grün

		�  Anerkannte Fortbildungsmaßnahme 
zum Erhalt der „Sachkunde im 
Pflanzenschutz“

2023 wurden 
45 Seminare 

angeboten
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GaLaBau- 
Web-Akademie
 
 

Im Jahr 2023 haben wir mit unseren 
„GaLaBau-Sternstunden“ das Angebot der 
GaLaBau-Web-Akademie wieder berei-
chern können. 

Mit unseren kostenfreien „Impulsen“ 
möchten wir die „GaLaBau-Web-Akademie“ 
zum Medium für brancheninternen Wis- 
senstransfer weiterentwickeln. Mit „digi- 
talen Kurzimpulsen“ zu den Leistungen 
der Bundesagentur für Arbeit haben wir in 
diesem Jahr das Thema Arbeitsmarkt 
beleuchtet. Dies wollen wir auch im kom-
menden Jahr weiterverfolgen und kos- 
tenfrei anbieten. 

Unsere Webinare stehen allen Betrieben 
im Garten-, Landschafts- und Sportplatz-
bau (im gesamten deutschsprachigen Raum) 
kostenpflichtig zur Verfügung. Für Mit- 
gliedsbetriebe der Landesverbände im Ver- 
band Garten-, Landschafts- und Sport- 
platzbau wird ein Preisvorteil von 30 Pro- 
zent gegenüber Nichtmitgliedern gewährt.

In den vergangenen Jahren ist es uns ge- 
lungen, ein tragfähiges Netzwerk an sehr 
guten, auch über die Grenzen der Bundes- 
republik Deutschland hinaus anerkannten 
Referent/-innen aufzubauen. Dieses Netz- 

werk möchten wir nun nutzen, um Ihnen 
auch im Online-Bereich bestmöglichen 
Wissenstransfer in hoher Qualität anbie- 
ten zu können.

Die Vorteile von Webinaren  
der GaLaBau-Web-Akademie

•	�Sie bilden sich stetig weiter und 
erfahren wichtige Neuerungen-

•	�Ihre Fahrtkosten entfallen. 
•	�Sie ersparen sich die Anfahrt und 

kommen in keinen nervenaufreibenden 
Stau.

•	�Die große Zeitersparnis kommt Ihrem 
Betrieb zugute und ist ein betriebswirt-
schaftlicher Vorteil.

Einmal buchen und  
flexibel nutzen

Sollte Sie ein Webinar interessieren,  
Sie aber am Veranstaltungstermin keine 
Zeit haben, so ist das kein Problem.  

Alle Webinare und Informationen erhalten 
Sie im Nachgang als Aufzeichnung und 
können diese flexibel für Ihre „interne“ 
Fort- und Weiterbildung nutzen. 

Informieren Sie sich zu unserem 
Online-Angebot auf unserer Website 
galabau-bw.de:

•	�Alle Mitgliedsbetriebe können das  
Angebot der digitalen Wissensvermitt-
lung nutzen.

•	�Die „Online-Angebote“ sind eine her- 
vorragende Ergänzung zu bestehenden 
Präsenzseminaren.

•	��Die Nutzung dieser Angebote ist  
„ressourcenschonend“!

•	�Teilen Sie uns Ihre Anregungen mit,  
dann können wir das Angebot stetig 
verbessern.

•	�Nutzen Sie unsere Plattform, nutzen Sie 
unsere GaLaBau-Web-Akademie und 
organisieren Sie Ihre ganz persönlichen 
„Online-Events“.
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Hier  
die Übersicht  
der Angebote 

2023/2024

Hier finden Sie eine Übersicht  
der Webinarangebote 2023/2024 
(Stand Januar 2024)
 
11.01.23	 17:30� Uhr
		�  Pause und Regeneration – was wir 

vom Spitzensport lernen können 
Prof. Dr. Ingo Froböse

08.02.23	 17:30� Uhr
		�  Wie aus Begeisterung Qualität 

wird 
Mahsa Amoudadashi

08.11.23	 17:30 Uhr�
		�  S�tark durch Krisen: 
		  Resilienz entwickeln 
		  Marc Wallert

13.12.23	 17:30 Uhr�
		�  Das Nordwand-Prinzip: Auf  

zum Gipfel des Geschäftserfolgs 
Rainer Petek

17.01.24	 17:30 Uhr�
		�  Verändere den Wandel: Mit 

Leichtigkeit Zukunft gestalten
		�  Susanne Nickel 

23.01.24	� 11:00 Uhr
		�  DAK – MealPrep – richtig einkaufen 	

Annika Brakhage

23.01.24	 9:00 Uhr�
		�  CO2 Footprint „Neuer Kurs“ 

Baustein 1: Online-Seminar mit 
Einführung in das Thema CCF

		  Miriam Sieverts

30.01.24	 11:00 Uhr�
		  Ransomware I  
		�  Cybersicherheit im GaLaBau –  

mit einem LIVE-Hack  
Andy Höss

06.02.24	 10:00 Uhr�
		  Mehr Zeit durch Outlook 
		�  Petra Lumblatt

07.02.24	 17:30 Uhr��
		�  Der Königsweg zu Neukunden:  

So vervielfachen Sie Ihre 
Empfehlungen 
Klaus J. Fink 

13.02.24	 10:00 Uhr�
		�  ChatGPT im Garten- und 

Landschaftsbau: Hilfreich oder 
unsinnig?  
Christian Hüttich 

15.02.24	 10:00 Uhr�
		�  Zeitgemäße Kommunikation  

als GaLaBauer mit Fokus auf die 
aktive Vermarktung 
Erwin Germann 

20.02.24	 10:00 Uhr�
		�  Chat CPT Learning by doing?! 

Christian Hüttich

21.02.24	 17:00 Uhr�
		�  Ein guter Schluss macht den 

Unterschied im GaLaBau – wie 
hinterlasse ich einen bleibenden 
Eindruck? 
Erwin Germann  

27.02.24	 10:00 Uhr�
		�  Zeitsparend Social Media Content 

erstellen: So nutzt du ChatGPT  
für die Erstellung von Postings 
Giulia Fioriti 

05.03.24	 10:00 Uhr�
		�  LinkedIn für GaLaBauer: Das musst 

du für die Mitarbeitergewinnung 
und Kundenakquise beachten 	
�Giulia Fioriti 

12.03.24	 11:00 Uhr�
		�  DAK – Schlafstörungen & Resilienz 

noch offen 

19.03.24	 11:00 Uhr�
		�  So tickt TikTok: So nutzt du die 

Videoplattform für die moderne 
Mitarbeiter-/Azubigewinnung  
Giulia Fioriti 
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Berichte aus den Regionen

Regionalvorsitzende

Jochen Seitz 
Mannheim-Straßenheim
www.seitz-gartenbau.de

Roland Heitmann
Mannheim-Straßenheim
www.kolb-gruenkonzept.de

Stellv. Regionalvorsitzende

Tobias Müller
Sinsheim
www.mueller-gaerten.de

Markus Wolf
Ladenburg
www.wolf-galabau.de

Regionalbeauftragte  
für Ausbildung

Daniela Seidenspinner 
Mannheim-Straßenheim
www.seitz-gartenbau.de

Alexander Jung 
Edingen-Neckarhausen
www.jung-garten.de

Regionalbeauftragte  
für Öffentlichkeitsarbeit

Ellen Becker 
Zuzenhausen
www.becker-galabau.com

Unterer Neckar

Anzahl der Betriebe, geordnet nach Betriebsgruppen

Betriebsgruppe 
I bis 5 AK   II 6 – 15 AK   III 16 – 30 AK   IV 31 – 60 AK   V über 60 AK

I

II

III

IV

V

23

19

8

4

1

Anteil
Ausbildungs-
betriebe

73 %

Stand: 12/2023

Die BUGA in Mannheim bestimmte in 
diesem Jahr unsere Verbandsarbeit – 
jetzt ist sie schon Geschichte. Während 
des ganzen Frühjahrs und Sommers  
hat sie uns alle sehr stark in Anspruch 
genommen. Gerne waren wir Land- 
schaftsgärtner/-innen der Region Unterer 
Neckar Gastgeber für die Gäste aus nah 
und fern. Wir konnten eindrucksvoll 
zeigen, welch hohes Leistungsniveau in 
unseren Betrieben gelebt wird. Viele  
berufsständische Kolleg/-innen aus dem 
Land und dem gesamten Bundesge-
biet waren in unseren Schaugärten zu 
Gast, viele Gespräche wurden geführt.

Zahlreiche großartige Veranstaltungen, 
sei es von den Schaugartenbetrieben, 
von unseren Fördermitgliedern und 
Sponsoren, sei es von unserem Landes- 
oder Bundesverband lockten interessier-
te Gartenliebhaber/-innen zu uns ins 
Spinelli-Areal.

In den Schaugärten durften wir an allen 
Tagen in freudige Gesichter der Besu- 
chenden schauen. Alles in allem denken 
wir glücklich an diese wunderbare 
BUGA-Zeit zurück. 2.200.000 Besucher/ 
-innen beweisen es eindrucksvoll:  
Diese BUGA, die zweite für Mannheim, 
wird in bester Erinnerung bleiben.

Mit etwas Wehmut blicken wir als Region 
in die Zukunft. Aus unserem Regional- 
vorstand scheiden drei langjährige 
aktive Kolleg/-innen aus dem regionalen 
Ehrenamt: Ellen Becker kandidiert für 
den Vorstand unseres Landesverbandes, 
Alexander Jung kümmert sich zukünftig 
noch mehr um den landes- und bundes-

weiten Landschaftsgärtner-Cup und 
Roland Heitmann hat sich auf den Weg 
nach Bayern gemacht.

Einen guten Ersatz zu finden, stellt eine 
große Herausforderung dar, aber wir 
bewerten dies als Chance, gerade für 
junge, engagierte und interessierte 
Unternehmensnachfolger/-innen. 

Berufsständisches Ehrenamt macht Spaß!

Jochen Seitz
Roland Heitmann

Jochen Seitz Roland Heitmann

Die Regionalvorsitzenden berichten
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Nachwuchswerbung
1   Jobs for Future Mannheim am 09. – 11.02.2023 Hier konnten wir 

mit sechs Betrieben den Messestand über die drei Messetage betreuen. 
Aktiv beteiligten sich folgende Mitgliedsbetriebe: ERDA-Gartenservice GmbH, 
Seitz Garten- und Landschaftsbau GmbH & Co. KG, Kolodziej Gartengestal-
tung GmbH & Co. KG, Firma Jung, Firma Wolf Garten- und Landschafts- 
bau GbR, Form & Garten Fleckenstein GmbH. Die Pflanzen kamen von unse- 
rem Fördermitglied Baumschule Huben. Danke für den großartigen Support!

2   Prüfungsvorbereitungskurs an der ÜA am 22.02.2023 Der Prü- 
fungsvorbereitungskurs an der ÜA in Heidelberg ist uns eine wichtige 
Vorbereitung unserer Azubis für die Prüfung. Insgesamt nutzten 22 Azubis 
die Möglichkeit, sich auf ihre Abschlussprüfung praktisch gut vorzube-
reiten. Vielen Dank den Ausbilder/-innen der ÜA für die Möglichkeit, das 
Gelände zu nutzen und alle anfallenden Arbeiten durchzuführen. Wir 
bedanken uns auch bei Gregor Ruf Garten und Landschaftsbau, Thome 
Gartengestaltung GmbH, ERDA Gartenservice GmbH und Firma Jung,  
die Ausbilder/-innen für diesen Tag freigestellt haben. 

3   Obstbaumschnittkurs in Edingen-Neckarhausen am 11.03.2023 
Unser Regionalbeauftragter für Ausbildung, Alexander Jung, lehrte die 
Auszubildenden unserer Region den richtigen Schnitt von Obstbäumen. 
Diese Tätigkeit wird nicht so häufig im Tagesgeschäft im GaLaBau durch- 
geführt, daher sind wir froh, dass unsere Azubis zumindest einen Grund- 
kurs im Obstbaumschnitt erhalten.

4   Aktionstag auf der BUGA am 29.09.2023 Zum Aktionstag „Nur 
die Harten kommen in den Garten“ konnten wir viele interessierte 
Schüler/-innen begrüßen. Ziel dieser tollen Veranstaltung war es, unseren 
kreativen Beruf den jungen Menschen näherzubringen. Vielen Dank 
Daniela Grünwald von KULD Haus und Garten für die Organisation und 
den Betrieben Olaf Kadner, Böttinger GmbH, Schmitt Garten- und Land- 
schaftsbau, ERDA-Gartenservice GmbH, Seitz Garten- und Landschafts- 
bau GmbH & Co. KG, Wetzel GmbH & Co. KG, Gartenbau Speckis GmbH, 
Becker GmbH, Wolf Garten- und Landschaftsbau GbR sowie der SVLFG, 
Benz Baustoffe, Raiffeisen Mannheim und Stihl für die tatkräftige 
Unterstützung.

5   Feierliche Freisprechungsfeier am 06.10.2023 Unsere dies-
jährige Freisprechungsfeier fand auf der BUGA in Mannheim statt! Es 
war uns eine Ehre, unsere ehemaligen Azubis standesgemäß zu verab- 
schieden. Nach einer tollen Führung über das BUGA-Gelände erhielten 
die Absolvent/-innen ihre Zeugnisse und Urkunden aus der Hand der 
Bildungsreferentin des RP Karlsruhe, Renate Janiczek, des Regional- 
vorsitzenden Roland Heitmann und des Ausbildungsbeauftragten 
Alexander Jung. Wir freuen uns, dass der Nachwuchs so zahlreich der 
Einladung gefolgt ist.
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Neujahrsempfang  
bei den Bistronauten in Weinheim 

Prüfungsvorbereitung   
bei AuGaLa Heidelberg

Freisprechungsfeier    
in Mannheim 
 

Jobs for Future  
in Mannheim

08.
FEB.

22.–24.
FEB.

14.
FEB.

11.
OKT.

Frühjahr 2024 

Regionalversammlungen

Sommer/Herbst 2024 

Tag der Pflanze

Sommer/Herbst 2024 

Baumaschinentag 

Veranstaltungen

Ausblick 2024

Neujahrsempfang in Weinheim am 09.02.2023 Unser Neujahrs- 
empfang bei den Bistronauten in Weinheim ist mittlerweile schon eine 
Tradition. Wir freuen uns immer, am Jahresanfang Gäste aus Politik, den 
Partner-Unternehmen, den Schulen und der Verwaltung im Kreise 
unserer Mitglieder begrüßen zu dürfen. Besonders erfreut hat es uns 
dieses Jahr, dass wir Vertreter/-innen der BUGA Mannheim 2023 zum 
Neujahrsempfang begrüßen durften. 

6   Politik auf der BUGA Auf der BUGA konnten wir zahlreiche Gäste aus 
der Politik in unseren Schaugärten begrüßen. Vertreter/-innen verschie-
dener Parteien waren bei uns zu Gast und waren begeistert, wie umfang-
reich unsere Tätigkeiten sind und wie aktiv unser Berufsstand ist.

7

6

Jubiläen
7   Betriebsjubiläen Firma Wetzel GmbH & Co. KG aus Heidelberg 

Unser Mitgliedsbetrieb Firma Wetzel GmbH & Co. KG aus Heidelberg feierte 
am 22.09.2023 sein 60-jähriges Betriebsjubiläum. In einer feierlichen 
Jubiläumsveranstaltung erhielt die Jubilarin unser Keramik-Signum über- 
reicht. Wir wünschen euch für die Zukunft weiterhin alles Gute!

Betriebsjubiläen in der Region Wir gratulieren nachfolgenden 
Betrieben zum 25-jährigen Betriebsjubiläum:  
·	 Garten und Freiraum GmbH aus Rauenberg 
·	 Hensle-Metzger aus Mannheim und  
·	 Stützle und Müller aus Mauer.
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Gemeinsam 
Gartenträume 
verwirklichen.

Im Frühjahr 2024 erö� nen wir unsere neue Gartenausstellung 
am Standort Neckarbischofsheim und präsentieren Ihnen eine 
Vielzahl an inspirierenden Gartenkonzepten, harmonischen 
Farbkombinationen und den neuesten Gartentrends. 
Lassen Sie uns gemeinsam Ihren Gartentraum verwirklichen!

Weitere Einblicke zu unseren Kompetenzen und Leistungen rund 
um Haus und Garten fi nden Sie unter www.benz-bausto� e.de
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Nachdem unsere Terminkalender wäh- 
rend der Gartenschau in Eppingen 2022 
sehr gefüllt waren, hatten wir in diesem 
Jahr nicht zu viele Veranstaltungen 
geplant.

Gemeinsam mit der Region Ostwürttem- 
berg führten wir einen Ausflug mit 
Werksbesichtigung zur Firma Hilti nach 
Kaufering durch. Neun Betriebe mit 
insgesamt zwölf Teilnehmenden be- 
kamen viele Infos rund um die Produkte 
der Firma Hilti. Für uns alle war dies  
ein spannender Tag. Wir danken der 
Firma Hilti für die Gastfreundschaft.

In unserer Region wurden wieder drei 
Prüfungsvorbereitungskurse durchge-
führt. In den vergangenen Jahren hat es 
sich herausgestellt, dass diese Kurse  
für die Prüflinge eine gute Gelegenheit 
sind, ihren Wissensstand zu vertiefen  
und Gelerntes nochmal zu wiederholen. 
Vielen Dank den Betrieben Biegert, Gurr 
und Wilhelm für die Bereitstellung der 
Materialien und Flächen. An diesen Kur- 
sen nahmen 20 Auszubildende teil.  
Vielen Dank auch den sieben Ausbil- 
der/-innen für ihr berufsständisches 
Engagement.

Neben den Berufsvorbereitungskursen 
freuen wir uns auch immer wieder über 
das Engagement unserer Fördermitglieder 
bei der Freisprechungsfeier. Ohne unsere 
Partner wäre so eine Veranstaltung nicht 
möglich! Wir bedanken uns bei unseren 
Sponsoren: Heinrich Krieger u. Söhne KG 
Natursteinhandel aus Heilbronn, Frei- 
zeitpark Tripsdrill, Birkenmeier Stein + 
Design GmbH aus Breisach, Krauss der 

Stein GmbH & Co. KG aus Schwaigern, 
corthum Nordschwarzwald GmbH aus 
Marxzell und Knumox GmbH aus 
Rutesheim.

Im kommenden Jahr stehen bei uns in 
der Region wieder Wahlen an. Wir würden 
uns über eine rege Beteiligung bei den 
Regionalversammlungen freuen. Unser 
Dank geht an alle Mitgliedsbetriebe der 
Region. Wir sind bei unseren Veranstal- 
tungen auf viele helfende Hände ange- 
wiesen. Gemeinsam können wir viel 
bewirken und erreichen!

Corinna Jung
Alexander Wilhelm

Corinna Jung Alexander Wilhelm

Die Regionalvorsitzenden berichten

Berichte aus den Regionen

Regionalvorsitzende

Corinna Jung
Ellhofen
www.jung-galabau.de

Alexander Wilhelm
Rosengarten 
www.wilhelm-kreativgarten.de

Stellv. Regionalvorsitzende

Martin Weller 
Beilstein
www.teamweller.de

Alexander Walter 
Heilbronn
www.aw-gartenbau.de  

Regionalbeauftragte 
Ausbildung

Stephan Brütsch
Hardthausen
www.bruetsch-galabau.de

Elsa Jordan
Oberrot
www.rieger-gartengestaltung.de

Melanie Rupp
Wolpertshausen
www.gschwindt-galabau.de

Regionalbeauftragte  
Öffentlichkeitsarbeit

Melanie Walter
Heilbronn
www.aw-gartenbau.de

Georg Uihlein
Königheim
www.uihlein-garten.de

I

II

III

IV

V

Anzahl der Betriebe, geordnet nach Betriebsgruppen

27

21

4

2

Anteil
Ausbildungs-
betriebe

65 %
0

Betriebsgruppe 
I bis 5 AK   II 6 – 15 AK   III 16 – 30 AK   IV 31 – 60 AK   V über 60 AK Stand: 12/2023

Franken
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Regionalversammlungen und Veranstaltungen

Nachwuchswerbung   

1   Werksbesichtigung Hilti in Landsberg/Lech am 02.02.2023 
Nach einem zünftigen Weißwurstfrühstück stellten uns Wolfgang Britsch 
und Kolleg/-innen den heute noch inhabergeführten Weltkonzern vor.  
In der Produktion von Bohrern und Antrieben konnten wir uns einen Ein- 
blick in moderne Produktionsweise verschaffen. Danach wurde uns die 
Ausrichtung des Unternehmens mit dem Projekt LEAD30 vorgestellt, mit 
der Hilti bis 2030 die Marktführung ausbauen möchte. Hier steht die 
volle Vernetzung aller Beteiligten und der Maschinen im Vordergrund.

2   Regionen-Stammtisch bei Thomas Ostberg am 27.04.2023 
Wie in den vergangenen Jahren fand unser traditioneller Regionen- 
Stammtisch diesmal bei Thomas Ostberg statt. Nach vielen interessan-
ten Einblicken in den Betrieb und Beantwortung aller Fragen wurden  
wir mit einem leckeren Imbiss versorgt. Der Abend klang in gemütlicher 
Runde aus.

4   Azubi-Tag bei Firma Würth am 17.02.2023 Bei unserem ersten 
Azubi-Tag bei der Firma Würth in Künzelsau nahmen zwölf interessierte 
Auszubildende teil. Im Praxisteil befassten sich die Azubis mit Schwer- 
lastankern, welche im GaLaBau zum Einsatz kommen können. Sie 
lernten, wie Einschlagdübel und Metalldübel fachgerecht gesetzt wer- 
den. Einen interessanten Einblick bekamen die Azubis bei Pflaster- und 
Plattenverlegesystemen, die neu im Sortiment der Firma Würth sind.

3   Regionalversammlung bei Fördermitglied Würth in Künzelsau 
am 09.11.2023 Nach einem interessanten Vortrag zum Thema 
„Materiallagerung und Ausgabe mit dem Automatensystem von ORSY“ 
von Armin Maurer bekamen wir einen Einblick in den Weltkonzern Würth. 
Thorsten Ebner führte uns unter anderem einen Materialausgabe- 
automat für Verbrauchsmaterial zur Vereinfachung unserer täglichen 
Arbeit vor. Nach Rück- und Ausblick der Region wurde noch über 
„Aktuelles aus der Verbandsgeschäftsstelle“ berichtet. Im Anschluss 
daran lud uns die Firma Würth zu einem geselligen Abendessen ein.

2

4

3

1
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Nachwuchswerbung
5   Bildungsmesse Lauda-Königshofen am 24. – 25.03.2023 

Traditionell nahmen wir bei der Bildungsmesse in Lauda-Königshofen 
teil. Wie immer fand unser Natursteinpuzzle reges Interesse bei den 
Schüler/-innen. Über zwei Tage konnten wir mit unseren Azubis die 
Tätigkeiten im Garten- und Landschaftsbau vorstellen.

6   Vocatium in Heilbronn am 12. – 13.07.2023 Die Berufsbildungs- 
messe Vocatium in Heilbronn war wie jedes Jahr gut besucht. Wir 
konnten zahlreiche gute Gespräche mit interessierten Schüler/-innen 
führen. Die Vocatium bietet jungen Menschen die Möglichkeit, sich über 
Ausbildung und Studium zu informieren. Neben den berufsständischen 
Infoständen können sich die jungen Menschen auch zum Thema Vor- 
stellungsgespräch und die richtige Art der Bewerbung informieren. Wir 
nehmen immer wieder gerne an der Vocatium teil!

7   Azubi-Tag bei Firma Böhrer am 21.07.2023 Unsere Auszubilden- 
den vom ersten bis dritten Lehrjahr besuchten unseren Partner, Firma 
Böhrer in Walldürn. Nach einer theoretischen Unterweisung am Bagger 
und Radlader, welche auch die tägliche Wartung und Pflege beinhaltete, 

folgte ein Spielewettbewerb. Aufgabe war es, Baumstämme zu stapeln, 
Baggergolf zu spielen oder mit dem Radlader eine Rallye zu fahren. 
Spielerisch lernten die Auszubildenden die Maschinen zu bedienen und 
erhielten am Ende ein Zertifikat. Ein gelungener Tag für alle 
Teilnehmer/-innen. 

8   Fürstliche Gartentage in Ladenburg am 01. – 03.09.2023 Bei  
den fürstlichen Gartentagen in Ladenburg konnten wir unseren Berufs- 
stand mit einer Lehrbaustelle vorstellen. Insgesamt waren neun Aus- 
zubildende und acht Ausbilder/-innen über die drei Tage im Einsatz und 
stellten interessierten Jugendlichen unseren Beruf vor. Die fürstlichen 
Gartentage sind immer gut besucht und wir nehmen gerne für unseren 
Berufsstand teil.

9   Azubi-Spot in Heilbronn am 21.11.2023 Die Azubi-Spot-Messen 
sind immer gut besucht und werden bei Schüler/-innen sehr gut an-
genommen. Wir konnten an unserem Messestand viele gute Gespräche 
führen. Wir hoffen, dass sich dies dann in den kommenden Jahren  
in der Zahl der Bewerbungen widerspiegelt. 

5
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Seit Jahrzehnten beraten wir Garten- und Landschaftsbau-Betriebe jeder Größe.  
Unsere maßgeschneiderten Lösungen sind sofort umsetzbar und helfen Ihnen,  
Ihren Geschäftserfolg zu steigern oder eine reibungslose Unternehmensnachfolge  
zu gewährleisten.

WIRTSCHAFTSPRÜFER · STEUERBERATER · RECHTSANWÄLTE 
UNTERNEHMENSBERATER · PERSONALBERATER · IT CONSULTANTS

Garten- und Landschaftsbau-Beratung 
im Südwesten Deutschlands.

Die RWT-Experten für Garten- und Landschaftsbau: 

rwt-gruppe.de/galabau

Alexander Tockuss 
Geschäftsführer 
RWT Unternehmensberatung
+49 7121 489-519
alexander.tockuss@rwt-gruppe.de

Benjamin Schirmer
Seniorberater

RWT Unternehmensberatung
+49 7121 489-506

benjamin.schirmer@rwt-gruppe.de



Azubi-Spot   
Heilbronn 

Bildungsmesse   
Lauda

Vocatium     
Heilbronn-Franken 
 

29.
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JUNI

02./03.

JULI

Juli 

Azubi-Tag

September 

Freisprechungsfeier 

Freisprechung

Ausblick 2024

10  Freisprechungsfeier in Bad Rappenau am 29.09.2023 Unsere 
diesjährige Freisprechungsfeier fand bei schönstem Wetter in Zimmer- 
hof auf dem Golfplatz in Bad Rappenau statt. Unsere 22 Absolvent/ 
-innen erhielten ihre Urkunden in feierlichem Rahmen. Für uns als Region 

ist diese Veranstaltung ein wichtiger Termin, da wir dabei mit 
Lehrenden der Berufsschule in Kontakt kommen und in gemütlicher 
Runde mit unseren Auszubildenden und deren Eltern den Ab- 
schluss gebührend feiern können.

11

10

Ehrungen
11   Ehrung langjähriger Unternehmer am 16.07.2023 Beim Land- 
schaftsgärtner Sonntag wurden unsere Berufskollegen Matthias 
Blechschmitt, Martin Gurr und Waldemar Stahl mit der Staatsmedaille  
in Silber für langjähriges berufsständisches und ehrenamtliches  
Engagement durch Minister Peter Hauk MdL, Ministerium für Ernährung, 
Ländlicher Raum und Verbraucherschutz, ausgezeichnet. Wir freuen  
uns, dass drei Mitglieder unserer Region diese hochwertige Auszeich- 
nung erhalten haben, und gratulieren allen Geehrten herzlich.

Jubiläen
Wir gratulieren den Firmen FLORA Garten- und 
Landschaftsbau aus Leingarten und Mayerbau GmbH  
aus Eppingen jeweils zu ihrem 25-jährigen Jubiläum. 
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BUGA 2023 in Mannheim
Experimentierfeld Klimaband

Freiraumplanung
GDLA Gornik Denkel landscha� sarchitektur partg mbb, Heidelberg

Neue Ideen
Neue Website

godelmann.de



Berichte aus den Regionen

2023 konnten wir über die ursprünglich 
geplante Veranstaltung hinaus weitere 
realisieren. Im Januar führten wir eine 
Mitgliederumfrage bei den Betrieben 
unserer Region durch. Ziel der Umfrage 
war es, herauszufinden, wie die Zu- 
sammenarbeit in der Region gestaltet 

werden soll. Dabei wurde klar, dass der 
persönliche Austausch unter den Be- 
trieben ein wichtiges Anliegen ist. Diese 
Anliegen haben wir noch im laufenden 
Jahr umsetzen können und wurden von 
den Kolleg/-innen mit reger Teilnahme  
an den Veranstaltungen belohnt.

Höhepunkt der Veranstaltungen im Jahr  
2023 war die Messe RecyclingAKTIV & 
TiefbauLIVE Ende April in in Karlsruhe. Es 
nahmen Auszubildende aus unserer 
Region an der Demobaustelle „E-Mobilität 
im Kompakt- und Galabau” als Vorfüh- 
rende von Baumaschinen teil. Zwischen 
den Vorführungen wurden zwei Schau- 
gärten über die Dauer der Messe von den 

Auszubildenden gebaut. Wir konnten die 
Messebesuchenden sehr gut über unse- 
ren Berufsstand und die Tätigkeiten im 
Garten- und Landschaftsbau informieren. 
Am Tag der „GaLaBauer auf der Messe“ 
fand eine tolle Führung über das Messe- 
gelände zu ausgewählten Ausstellern 
statt. Weiterhin erhielten wir im Rahmen 
eines Fachvortrages Infos zur „neuen 
Mantelverordnung“. Die Teilnahme am 
Netzwerkabend der Aussteller der Messe 
rundete den Tag ab. Wir freuen uns,  
dass die Messe Karlsruhe unseren Berufs- 
stand so herausragend mit einbindet.

Tim Rohrer 
Achim Jansen

Tim Rohrer Achim Jansen

Die Regionalvorsitzenden berichten

Regionalvorsitzende

Tim Rohrer
Baden-Baden
www.werthgmbh.de

Achim Jansen
Karlsbad
www.galabau-jansen.de

Stellv. Regionalvorsitzender 
und Regionalbeauftragter 
Öffentlichkeitsarbeit

Christian Ruf
Ettlingen
www.rufgarten.de

Regionalbeauftragte 
Ausbildung

Clemens Ring
Ettlingen
www.garten-ring.de

bis 06/2023
Matthias Bandura
Eggenstein-Leopoldshafen 
www.westenfelder-galabau.de

neu ab 06/2023
Philipp Bodier
Ettlingen
www.gartendesign-heinzler.de

Mittlerer Oberrhein

Anzahl der Betriebe, geordnet nach Betriebsgruppen
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8

5
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Anteil
Ausbildungs-
betriebe

64 %

Betriebsgruppe 
I bis 5 AK   II 6 – 15 AK   III 16 – 30 AK   IV 31 – 60 AK   V über 60 AK Stand: 12/2023

REGEN. BEWEGEN.
Für Morgen.

Entwässerungslösungen für eine wasser- 
sensible Infrastruktur und klimaresiliente 
Stadtentwicklung. www.birco.de

1   Regionalversammlung in Karlsruhe am 26.01.2023 Bei unserer 
ersten Regionalversammlung war der Themenschwerpunkt die 
Teilnahme des Verbandes bei der Messe RecyclingAKTIV & TiefbauLIVE.  
Nach einer kurzen Begrüßung durch die Regionalvorsitzenden  
wurden die Termine für 2023 vorgestellt. Nach dem Aktuellen aus dem 
Verbandsgeschehen gingen wir zum gemütlichen Teil des Abends über. 

Regionalversammlungen und Veranstaltungen

1
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REGEN. BEWEGEN.
Für Morgen.

Entwässerungslösungen für eine wasser- 
sensible Infrastruktur und klimaresiliente 
Stadtentwicklung. www.birco.de



Regionalversammlungen und Veranstaltungen

Nachwuchswerbung

2   Regionalversammlung in Weingarten am 29.06.2023 Unser  
Mitglied Roland Stärk lud uns zur zweiten Regionalversammlung in 
seinen Betrieb ein. Eine hochinteressante Betriebsbesichtigung führte 
uns durch die betriebseigene Schreinerei, die Schlosserei und die 
Schaugärten des Unternehmens – das war sehr beeindruckend! Nach 
aktuellen Informationen aus dem Verbandsgeschehen klang der  
Abend in geselliger Runde aus.

4   MESSEN für Azubis Wir nahmen dieses Jahr an vier Ausbildungs- 
messen in unserer Region teil. So konnten wir viele Schüler/-innen bei 
der Ausbildungsbörse Oberderdingen, dem Ausbildungsforum Sinzheim 
mit einem Gemeinschaftsstand von bau+grün und Werth, dem Markt  
der Berufe in Ubstadt-Weiher und dem Einstieg Beruf, die größte Aus- 
bildungsmesse der Region mit rund 120.000 Interessierten, über  
unseren Berufsstand informieren und die Tätigkeiten des GaLaBaus 
vorstellen.

3   Regionalversammlung in Rastatt bei Hauraton am 14.09.2023  
Im September lud unser Fördermitglied Hauraton zur Betriebsbesich- 
tigung mit Regionalversammlung ins Werk nach Ötigheim ein. Nach 
einer informativen Werksführung erfuhren wir auch neue Entwicklungen 
und Lösungen im Bereich des ganzheitlichen Regenwassermanagements 
an Baumquartieren. Zu der Veranstaltung wurden auch Landschafts- 
architekt/-innen und Gartenbauamtsleiter/-innen der Region eingeladen. 
Nach dem Bericht des Regionalvorsitzenden konnten wir uns noch in 
gemütlicher Runde austauschen. 

5   Prüfungsvorbereitung bei Achim Jansen am 17.06.2023 Die dies- 
jährige Prüfungsvorbereitung fand bei unserem stellvertretenden 
Regionalvorsitzenden Achim Jansen in Karlsbad statt. Die Auszubilden- 
den im dritten Lehrjahr hatten hier die Möglichkeit, sich von erfahrenen 
Prüfer/-innen noch Tipps zur Abschlussprüfung geben zu lassen.  
Diese Vorbereitung kommt bei den Azubis sehr gut an und wird bei Be- 
darf auf mehrere Termine verteilt. 

6   Tag der Pflanze am 06.10.2023 Unser diesjähriger „Tag der 
Pflanze“ fand bei unserem Lieferanten Kaiserstühler Staudenhof 
Menton in Eichstetten am Kaiserstuhl statt. Beim Tag der Pflanze lernen 
die Auszubildenden nicht nur viele Stauden mit botanischem und 
deutschem Namen kennen, sondern erhielten auch Einblicke in die 
verschiedenen Vermehrungsmöglichkeiten. 

7   Tag der Baumaschine am 17.10.2023 Beim Tag der Baumaschine 
bei unserem Partner Baumaschine Reichert Service Center in Sinzheim 
konnten knapp 15 Auszubildende ihre Fähigkeiten an Baggern und 
Radladern verbessern und bekamen auch technische Informationen und 
Wartungsinfos zu den Baumaschinen. 
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Ausbildungsmesse   
Einstieg Beruf 

Vortrag von Herrn Prügel    
bei corthum

Freisprechungsfeier      
im Kesselhaus in Karlsruhe 
 

20.
JAN.

25.
JAN.

18.
OKT.

Juni/Juli 

Regionalversammlung  
mit Betriebsbesichtigung

September 

Netzwerktreffen 

Freisprechung

Ausblick 2024

8   Freisprechungsfeier im Kesselhaus in 
Karlsruhe am 20.10.2023 Zusammen mit der 
Nachbarregion Nordschwarzwald feierten wir 
die ehemaligen Auszubildenden. Die feier- 
liche Überreichung der Urkunden fand durch 
Renate Janiczek vom RP Karlsruhe statt. 

9

8

Messe 
9   Messe RecyclingAKTIV & TiefbauLIVE vom 27. – 29.04.2023   

Am Messefreitag luden wir gemeinsam mit der Messe Karlsruhe die 
Mitgliedsbetriebe unserer Region sowie der benachbarten Regionen ein. 
Nach einer Stärkung starteten wir mit der Teilnahme an der Demobau- 
stelle „Elektromobilität im Kompakt- und GaLaBau“. Anschließend ging es 
auf einen geführten Messerundgang. Die Messe Karlsruhe stellte uns  
hier eine attraktive Tour zusammen. Im Anschluss daran erläuterte uns 
Thomas Fischer vom BVSE die Inhalte der neuen Mantelverordnung. Der 
Abend klang in gemütlicher Runde beim Get-together der Aussteller aus.

Jubiläen
Wir gratulieren unseren Mitgliedsbetrieben AQUA LUODA 
GmbH & Co. KG aus Bretten und Holger Neff Garten- und 
Landschaftsbau aus Stutensee zum 25-jährigen 
Betriebsjubiläum.
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Mit vier Regionalversammlungen hatten 
wir dieses Jahr wirklich viele gemein- 
same Veranstaltungen. Die Themen, welche 
uns beschäftigen, waren so vielfältig, 
dass wir diese jeweils gerne in eine Re- 
gionalversammlung eingebunden haben.

Die Planung der Gartenschau Freuden- 
stadt-Baiersbronn 2025 schreitet mit 
großen Schritten voran. Bei einer eindrucks- 
vollen Veranstaltung rund um das  
Bürkle-Areal, in dem unser Beitrag zu 
finden sein wird, konnten wir aus  
erster Hand den Planungsstand und  
die weitere Vorgehensweise erfahren. 

Dies wird eine vielversprechende 
Gartenschau über eine Länge von  
acht Kilometern mit einigen logistischen 
Herausforderungen. 

Dank unserer engagierten Ausbildungs- 
beauftragten schafften wir es in unserer 
doch langgezogenen Region, im nördli- 
chen und südlichen Bereich jährlich einen 
Prüfungsvorbereitungskurs abzuhal- 
ten. Wir danken den Betrieben für die Be-
reitschaft, den Azubis hier die Mög- 
lichkeit zur Prüfungsvorbereitung zu 
bieten.

Wir blicken motiviert und zuversichtlich 
in das Jahr 2024, in dem wir unsere Ziele 
fokussiert im Auge behalten in dem 
Wissen, dass „Bauen mit Grün“ unsere 
Zukunft nachhaltig verändert und lebens- 
werter macht!

Hierzu wünschen wir Ihnen allen Mut und 
Entschlossenheit, Ihre Visionen für unsere 
gemeinsame Zukunft umzusetzen.

Mit informativen, ansprechenden Veran- 
staltungen unterstützen wir hierbei  
im kommenden Jahr unsere Region – wir 
freuen uns darauf.

Wir bedanken uns für die gute Zusam- 
menarbeit und freuen uns auf ein Wieder- 
sehen bei unseren Veranstaltungen.

Christian Braun
Marc Hohenschläger

Christian Braun Marc Hohenschläger

Die Regionalvorsitzenden berichten 

Berichte aus den Regionen

Regionalvorsitzende

Christian Braun
Nagold
www.braun-gartenform.de

Marc Hohenschläger
Mühlacker
www.hohenschlaeger.de

Stellv. Regionalvorsitzender

Joachim Bräuninger
Remchingen
www.braeuninger-garten.de

Regionalbeauftragter  
für Öffentlichkeitsarbeit

Marc Hohenschläger
Mühlacker
www.hohenschlaeger.de

Regionalbeauftragte 
Ausbildung

Fabian Roller
Egenhausen
www.gala-roller.de

bis 09/2023
Karin Nonnenmann
Mühlacker
www.nonnenmann-galabau.de

neu ab 09/2023
Joachim Bräuninger
Remchingen
www.braeuninger-garten.de

Nordschwarzwald

Anzahl der Betriebe, geordnet nach Betriebsgruppen

I

II

III

IV

V 0

25

17

3

1

Betriebsgruppe 
I bis 5 AK   II 6 – 15 AK   III 16 – 30 AK   IV 31 – 60 AK   V über 60 AK

Anteil
Ausbildungs-
betriebe

63 %

Stand: 12/2023
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Regionalversammlungen und Veranstaltungen
1   Regionalversammlung in Hotel Kloster Hirsau am 14.02.2023 

Die „Sicherheitstechnische Betreuung“ in den Betrieben stand bei 
unserer ersten Regionalversammlung im Jahr 2023 im Fokus. Als 
Fachreferenten durften wir an diesem Abend Peter Falkenstein von 
der FOSTER Arbeitsschutz GmbH begrüßen. Wir erfuhren, wie ein-
fach die App durch den Anwendenden bedient werden kann.  

2   Regionalversammlung in Freudenstadt am 20.06.2023 Bei 
unserer zweiten Regionalversammlung bekamen wir eindrucksvolle  
und interessante Einblicke in die Planung und den Leistungsstand der 
Gartenschau Freudenstadt-Baiersbronn 2025. Interessierte Betriebe,  
die einen Schaugarten bei der Gartenschau bauen wollen, informier- 
ten sich über eine spannende und vielversprechende Gartenschau  
im Forbachtal. Planer/-innen und kommunale Vertreter/-innen führ- 
ten uns in Teilen über das künftige Gartenschaugelände. 

3   Regionalversammlung bei corthum in Marxzell am 19.09.2023  
Eine Gastfreundschaft der besonderen Art erlebten wir bei unserem 
Fördermitglied corthum – Erdenwerk in Marxzell, wo wir interessante 
Einblicke in Produktion, Herstellung und Vertrieb gärtnerischer 
Erden und Substrate erhielten. Die Geschäftsleitung, allen voran Uwe  
Schönthaler, schilderte anschaulich die Betriebsprozesse und 
vermittelte Hintergrundwissen rund um das Thema Erden, das für
viele von uns neu war. An diesem Abend verabschiedeten wir unsere 
Regionalvorständin Karin Nonnenmann als Ausbildungsbeauf- 
tragte. Joachim Bräuninger wird diesen wichtigen Part zukünftig 
übernehmen. 

4   Regionalversammlung in Maulbronn am 17.11.2023 Ganz im 
Zeichen der Maultasche fand unser Jahresabschluss in deren „Geburts- 
stätte“ in Maulbronn statt. Parallel zum „Maultaschenworkshop“ ließen 
wir unser Verbandsjahr Revue passieren, erfuhren „aktuelle News vom 
Verband“ und konnten in lockerer und geselliger Runde selbst kreierte 
oder vom Profi selbst gemachte Maultaschen in allen Variationen genie- 
ßen. Rundum satt und in wertvollem kollegialem Austausch beendeten 
wir das Verbandsjahr 2023.

21

3 4
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Nachwuchswerbung
5   Prüfungsvorbereitungskurs bei den Firmen Roller und 

Hohenschläger am 14.04.2023 Unser gemeinsamer Tag der Aus-
zubildenden zur Prüfungsvorbereitung fand in Egenhausen bei  
der Firma Roller und in Mühlacker bei der Firma Hohenschläger mit  
je fünf bis sieben Teilnehmenden statt. Bei bestem Wetter und idealen  
Voraussetzungen konnten wir bei allen angehenden Prüflingen ihr 
Erlerntes in Erfahrung bringen und nochmals vertiefen. Vom Ab-
stecken der Fläche bis hin zur Ausführung eines Belags mit anschließen-
dem Gespräch und Reflektion ihrer Prüfungsbaustelle konnten  
wir allen Azubis das nötige Know-how vermitteln, um die praktische 
Abschlussprüfung zu bestehen.

6   Azubi-Ausflug zu den Kalksteinwerken in Illingen am 
30.06.2023 Tolle Eindrücke, Hintergrundwissen und vielfältige Ein- 
blicke in Materialien und Pflanzen, die zu unserem Arbeitsalltag  
als Landschaftsgärtner/-in gehören, erlebten unsere Auszubildenden 
bei zwei gut besuchten Azubi-Ausflügen. Zum einen ging es zu den 
Kalksteinwerken nach Illingen. Zum anderen zur Firma Häussermann 
nach Möglingen zum Pflanzen-Lernparcours. Hierbei wurden sie je- 
weils von unserem Regionalvorstand eingeladen und bei beiden 
Besuchen unterstützt. Es waren sehr gelungene Veranstaltungen, die 
allen Teilnehmer/-innen viel Freude bereitet haben.

7   Freisprechungsfeier im Kesselhaus in Karlsruhe am 20.10.2023 
Zusammen mit der Region Mittlerer Oberrhein fand unsere beliebte 
Freisprechungsfeier traditionell in Karlsruhe im Kesselhaus mit ca. 130 
Gästen statt. In tollem historischem Ambiente, mit kulinarischen, 
musikalischen sowie wertschätzenden Höhepunkten konnten wir zahl- 
reichen Absolvent/-innen zur bestandenen Prüfung gratulieren und 
ihnen ihre Zeugnisse überreichen.

5

6

7

Vortrag von Herrn Prügel    
bei corthum 

Freisprechungsfeier      
im Kesselhaus in Karlsruhe 
 

25.
JAN.

18.
OKT.

Ausblick 2024 Mit dem KANN PRO KLIMA machen 
Sie einen echten Unterschied und 
gestalten neben echten Lieblingsplätzen 
auch eine nachhaltige Zukunft.

Alle Infos auf kann.de/klimalieblinge

KANN PRO KLIMA
NEU  MIT 100 % ZEMENTFREIEM KERNBETON

100 % ZEMENTFREIER KERNBETON
Damit die Zukunft unser Lieblingsplatz wird, 
ersetzen wir den Zementanteil im Kernbeton 
durch mineralische Bindemittel und reduzieren  
so die CO2-Emission erheblich.

1 CM DESIGNSCHICHT  
Enthält Zement

100 % RECYCLINGFÄHIGSPART 65% CO2-EMISSIONEN 100 % BELASTBAR

KANN_0107_39_AZ_GESCHAEFTSBERICHT_GALABAU_VERBAND_BW_RZ.indd   1KANN_0107_39_AZ_GESCHAEFTSBERICHT_GALABAU_VERBAND_BW_RZ.indd   1 18.12.23   14:1718.12.23   14:17
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Berichte aus den Regionen

Bei unserem ersten Frühjahrshighlight, 
der Messe GARTEN outdoor ambiente in 
Stuttgart, konnten wir allen Gartenin- 
teressierten wieder inspirierende Schau- 
gärten unserer regionalen Mitglieds- 
betriebe und Fördermitglieder präsentie-
ren. Auf über 1.000 m2 zeigten wir unter 
dem Motto „8 Kostbarkeiten“ eine  
große Bandbreite unseres landschafts-
gärtnerischen Profils und Schaffens so- 
wie die Verwendung von verschiedensten 
Materialien und die Anwendung unter-
schiedlichster Gestaltungsstile. Den Bau 
des Messestandes unseres Berufsver- 
bands Baden-Württemberg übernahm 
traditionell die Technikerklasse des ers-
ten Ausbildungsjahres der Staatsschule 
für Gartenbau in Stuttgart-Hohenheim. 
Vielen Dank für diesen berufsständi-
schen Einsatz. Trotz zeitgleicher Eröff- 
nung der BUGA in Mannheim und der 

anstehenden Eröffnung der Gartenschau 
in Balingen war der Fokus der Öffentlich-
keit auch auf Stuttgart gerichtet und  
wir konnten zahlreiche Besucher/-innen 
auf unserem Beitrag begrüßen. Die Idee 
und die Regie für unseren Beitrag  
hatte unser Regionalvorsitzender Tobias 
Langner – Respekt und Anerkennung  
für diese Leistung!

Im Herbst waren Tobias Langner und  
Olaf Pressel zum länderübergreifenden 
Austausch bei den Kolleg/-innen des 
französischen Maison-Familiale-Rurale 
(MFR) und der UNEP in Frankreich zu 
Gast. Beim Gespräch des MFR ging es um 
die duale Ausbildung und den Besuch  
der MFR-Messe in St. Apollinaire. Bei der 
UNEP nahmen wir an einer Podiumsdis-
kussion in Mulhouse teil. Unsere franzö- 
sischen Partner/-innen freuen sich über 

jede Kontaktaufnahme, Sie erhalten die 
Kontaktdaten über Tobias Langner.

Eine neue Veranstaltungsreihe sind  
unsere Botanischen Spaziergänge, welche 
uns durch besondere botanische Anla- 
gen führen. Sie sind für alle an Pflanzen 
interessierten Auszubildenden, Fach- 
kräfte und Ausbilder/-innen geeignet. Die 
heutige Zeit und aktuelle Themen, wie 
Klimabäume, trockenresistente Pflan-
zungen, CO2-Speicherung im Boden etc. 
stellen auch unsere Branche vor neue 
Herausforderungen. Wir möchten für 
alle, die sich schon auskennen, und für 
alle, die sich damit befassen wollen, 
einen Austausch etablieren. 

Johannes Buck, Hanna Hiller, 
Johannes Martin Jeutter,  
Tobias Langner und Ulrich Schweizer  

Tobias LangnerHanna Hiller Johannes M. Jeutter Ulrich SchweizerJohannes Buck

Die Regionalvorsitzenden berichten

Regionalvorsitzende

Johannes Buck, Stuttgart 
www.buck-gaerten.de

Hanna Hiller, Mötzingen 
www.hiller-galabau.de

Johannes Martin Jeutter, 
Göppingen
www.gaertnerhof-jeutter.de

Tobias Langner, Aidlingen
www.langner-freianlagen.de 

Ulrich Schweizer, Nürtingen
www.garten-schweizer.de

Stellv. Regionalvorsitzender

Olaf-Christian Pressel,
Stuttgart
www.diepressler.de 

Regionalbeauftragter 
Ausbildung

Johannes Buck, Stuttgart 
www.buck-gaerten.de

Regionalbeauftragter 
Öffentlichkeitsarbeit

Tobias Langner, Aidlingen
www.langner-freianlagen.de

Stuttgart

Anzahl der Betriebe, geordnet nach Betriebsgruppen

I

II

III

IV

V

117

87

20

11

6

Anteil
Ausbildungs-
betriebe

57 %

Betriebsgruppe 
I bis 5 AK   II 6 – 15 AK   III 16 – 30 AK   IV 31 – 60 AK   V über 60 AK Stand: 12/2023
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Regionalversammlungen und Veranstaltungen
1   Regionalversammlung an der DEULA am 31.01.2023 Anfang des 

Jahres trafen wir uns zum Neujahrsempfang an der DEULA in Kirchheim/
Teck. Nach einer Führung durch Marco Riley, den Geschäftsführer der 
DEULA, erhielten wir Infos zu deren Entwicklung und dem neuen 
Bildungsangebot. In den vergangenen zwei Jahren hat sich hier viel 
getan und wir sind auf die weiteren Entwicklungen gespannt. Nach den 
aktuellen Informationen aus dem Verbandsgeschehen und der Vor-
stellung des neuen Messekonzeptes klang der Abend in gemütlicher 
Runde aus. 

2   Regionalversammlung bei Staudengärtnerei Moll in Leinfelden-
Echterdingen am 26.09.2023 Unsere zweite Regionalversammlung 
fand bei der Staudengärtnerei Moll in Leinfelden-Echterdingen statt. 
Michael Moll unterstützt uns in der Region bei zahlreichen Veranstal- 
tungen, wie z. B. der Bestückung unseres Messestandes mit Stauden bei 
der GARTEN outdoor ambiente in Stuttgart. Nach einer beeindrucken- 
den Führung von Michael Moll über das Gelände und interessanten Ein- 
blicken in die Produktion gab es einen kurzen Bericht aus der Region 
durch die Regionalvorsitzenden. Es war eine sehr stimmige und gut ge- 
launte Veranstaltung!

1 2

Nachwuchswerbung
3   Prüfungsvorbereitung an der DEULA am 03.– 04.02.2023 Die 

Auszubildenden unserer Region wurden während des Prüfungsvor-
bereitungskurses an der DEULA auf ihre Abschlussprüfung vorbereitet. 
Sie erhielten von den Prüfer/-innen noch die letzten Tipps und Tricks. 
Somit konnten sie gut vorbereitet in die Abschlussprüfung gehen.  
Der Prüfungsvorbereitungskurs gibt den Azubis Sicherheit und sie 
verbessern ihr Können. 

4   Berufs- und Ausbildungsmesse in Ludwigsburg am  
10.– 11.03.2023 Bei der bam (BerufsAusbildungsMesse) im Forum am 
Schlosspark in Ludwigsburg waren wir mit Auszubildenden der  
Region vor Ort, um den Jugendlichen im Landkreis unseren spannen-
den und abwechslungsreichen Beruf vorzustellen. Hier kommt  
man ungezwungen mit Jugendlichen ins Gespräch und so mancher Be- 
suchende unseres Messestandes ließ sich für unser Naturstein- 
puzzle begeistern.

5   Azubi-Cup auf der Messe GARTEN outdoor ambiente in 
Stuttgart vom 13.– 16.04.2023 Die Azubis der Region bauten während 
der Dauer der Gartenmesse in Stuttgart zwei Schaugärten. Die Messe-
besucher/-innen konnten das Entstehen eines Gartens verfolgen.Garten- 
interessierte konnten sich so ein Bild unseres interessanten Berufs-
standes machen. Vielen Dank den Organisator/-innen und den Azubis.

6   Botanischer Spaziergang in Stuttgart am 28.04.2023 und 
16.05.2023 Unsere Auftaktveranstaltung der Botanischen Spaziergänge 
führte uns am 28.04.2024 durch die Stuttgarter Parkseen. Das Gelände 
bietet einen sensationellen Baumbestand mit einer großen Bandbreite 
an verschiedenen Habitaten und Schutzzonen. Über 20 Teilnehmende 
waren begeistert dabei. Beim zweiten Spaziergang waren wir am 
26.05.2023 im Landesarboretum in Stuttgart. Auch hier können wir wun- 
derbare alte Baumgestalten und unter anderem die Vegetationsgeschichte 
süddeutscher Gehölze seit der letzten Eiszeit bestaunen und betrachten.

3
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Nachwuchswerbung

Veranstaltungen

7   Feierliche Freisprechungsfeier am 27.10.2023 in Rechberghausen 
Zusammen mit der Region Ostwürttemberg fand unsere diesjährige Frei- 
sprechungsfeier traditionell in Rechberghausen statt. Der Meisterkurs 
für Hauswirtschaft der Justus-von-Liebig-Schule Göppingen empfing 
uns mit Häppchen und spritzigen Getränken. Nach der Begrüßung und 
Einleitung durch unseren Regionalvorsitzenden Johannes Buck sprach 
Frau Ramona Reinke vom RP Stuttgart. Bei guten Gesprächen wurde ge- 
gessen und danach wurden die Urkunden an unseren erfolgreichen 
beruflichen Nachwuchs verteilt. Erfreulich ist, dass die Leistungen der 
frisch gebackenen Landschaftsgärtner/-innen teilweise herausragend 
waren. 

9   Messe GARTEN outdoor ambiente in Stuttgart vom 
13. – 16.04.2023 Bei der diesjährigen Garten Messe in Stuttgart  
traten wir mit einem neuen Konzept auf, das gut angenommen  
wurde. Gerne haben wir die Ministerin für Landesentwicklung und 
Wohnen Nicole Razavi MdL, Frau Staatssekretärin Gisela Splett MdL, 

Herrn Steffen Bilger MdB (Parlamentarischer Staatssekretär beim 
Bundesminister für Verkehr und digitale Infrastruktur) und Frau 
Heike Baehrens MdB an unserem Messestand begrüßt. Die Nacht der 
Sinne war wieder ein voller Erfolg.  

8   Azubimesse Traumberufe am 14.11.2023 Einige Azubis der 
Region stellten ihren „Traumberuf“ bei der Azubimesse Traumberufe in 
Stuttgart vor. Bei unserem beliebten Natursteinpuzzle konnten sich 
interessierte Jugendliche über ihren Traumberuf informieren. Unsere 
Azubis plauderten dabei aus dem Nähkästchen. 

7
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Wir sind seit Jahrzehnten für den Garten-, Landschafts- und Sportplatzbau tätig, 

insbesondere für dessen Verbände und deren Mitglieder. Wir stehen für kompetente und 

schnelle, speziell auf die Bedürfnisse der Betriebe des GaLaBau ausgerichtete Beratung 

und Vertretung unserer Mandantschaft. Schwerpunkte der Tätigkeit unserer Kanzlei sind: 

 

- Baurecht und Vergaberecht 
- Arbeitsrecht, Arbeitsstrafrecht, SOKA-Bau  
- Betriebsnachfolge, Gesellschafts- und Erbrecht 
- Gewerbe- und Wohnraummietrecht  

 
- Handwerksabgrenzung, Verwaltungsrecht 
- alle Gebiete des Privatrechts mit Inkasso 
- Bank- und Insolvenzrecht 
- Ordnungswidrigkeiten- und Strafrecht  

 

  

          

Dr. Andreas Merz    Dr. Klaus Scherf       E.-Chr. Fels     
Fachanwalt für Bau-               Fachanwalt für Bau-  Fachanwalt für  
und Architektenrecht      und Architektenrecht           Familienrecht     
Fachanwalt für                Fachanwalt für Bank-       
Arbeitsrecht                und Kapitalmarktrecht            

  
 

     
Philipp Layher   Ruth Winkler   Stefan Legler        
Fachanwalt für Bau- und   Rechtsanwältin    Fachanwalt für Bank- und   
Architektenrecht                                                      Schwerpunkt Baurecht                         Kapitalmarktrecht  

 Fachanwalt für Miet- und 
 Wohnungseigentumsrecht 
 

WITT MERZ SCHERF FELS  Rechtsanwälte      

Olgastraße 108     70180 Stuttgart  

Telefon (0711) 96 015 – 0    Telefax (0711) 96 015 – 99  

info@stuttgart-anwaltskanzlei.de  www.stuttgart-anwaltskanzlei.de 



Jubiläen 

Wir trauern um 

Herzlich gratulieren wir unseren Mitgliedsbetrieben 
Hepperle Garten- und Landschaftsbau aus Neidlingen, 
natur art aus Ludwigsburg, Ralf Maier aus Wolfschlugen, 
Streicher Garten- und Landschaftsbau aus Remshalden 
und Wachstetter Garten- und Landschaftsbau aus 
Sachsenheim zum 25-jährigen Betriebsjubiläum. 

Hildegard Möhrle. Sie verstarb am 01.04.2023 
im Alter von 85 Jahren. Als Seniorchefin der 
Eugen Pfister Garten- und Landschaftsbau 
GmbH aus Stuttgart durfte sie bis zum Schluss 
aktiv die Geschicke „ihres“ Unternehmens 
begleiten. Sie war die gute Seele im Büro. 
Hildegard Möhrle war unserem Verband gegen- 
über immer eng verbunden. Ende der 80er- 
Jahre, Anfang der 90er-Jahre engagierte sie 

sich als Vorsitzende in der Region Mittlerer Neckar (Stuttgart) für ihren 
Berufsstand. Es gab kaum eine Regionalversammlung, bei der sie  
nicht unter uns weilte. Sie identifizierte sich mit unserem Berufsstand, 
Sie war kritisch, aber stets fair und freundlich im Umgang mit ihren 
Kolleg/-innen.

Ein ganz besonderes Betriebsjubiläum hatte unser Mitglied 
Gartenbau Stier GmbH & Co. KG aus Stuttgart. Ganz 
herzlich gratulieren wir zum 100-jährigen Betriebsjubiläum.

Allen Jubilaren wünschen wir weiterhin viel Erfolg und gute 
Geschäfte.

Unser Ehrenmitglied Karl Walker. Am 
25.06.2023 verstarb unser Ehrenmitglied 
Karl Walker im Alter von 83 Jahren. In seiner 
aktiven Zeit war er in zahlreichen Gremien 
äußerst aktiv und hat sich auch auf Bundes- 
ebene für unseren Berufsstand eingesetzt. 
1977 begann sein ehrenamtliches Engage-
ment als Mitglied des Vorstandes in Baden-
Württemberg, welches er bis 1987 ausübte. 

Seine Herzensangelegenheit war die Ausbildung. Hier arbeitete er in 
verschiedenen Gremien. Von 1993 bis 2006 war Karl Walker im Präsi-
dium des BGL vertreten. Für sein Lebenswerk erhielt er das Bundes- 
verdienstkreuz am Bande. Karl Walker bleibt in unserer Erinnerung als 
herausragende Persönlichkeit in unserem Berufsstand – auf Landes- 
und auf Bundesebene!

11

10

10  Gemeinsamer Besuch der BUGA mit Gisela Splett am 17.08.23   
Gemeinsam mit der Staatssekretärin im Finanzministerium Gisela  
Splett MdL besuchten wir die BUGA in Mannheim. Nach einer tollen und 
informativen Führung durch die Schaugärten, welche die Kolleg/-innen  
vor Ort durchführten, besichtigten wir noch verschiedene Stationen auf  
der BUGA, unter anderem den Weltengarten. Frau Splett konnte sich 
einen guten Eindruck über die Arbeiten im Garten- und Landschaftsbau 
verschaffen.

11   Austausch bei UNEP und MFR in Frankreich am 11. – 12.10.2023    
Nach dem Besuch im Mai waren wir zu Gast bei den Vertreter/-innen  
der Schule des MFR in Frankreich. Gemeinsam mit den Schulver- 
treterinnen Caroline Aubert und Alice Grandgirard tauschten wir uns  
zu verschiedenen Themen im Bereich der schulischen und der  
praktischen Ausbildung aus. 
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ERDBAU ABBRUCH BODEN 
VERBESSERUNG

QUALITÄTS  
RECYCLING CONTAINERTRANSPORTE

QUALITÄTS RC 
BAUSTOFFE BODENMÖRTELÖKO-STONES

 Heinrich Feeß GmbH & Co. KG | Heinkelstr. 2 | 73230 Kirchheim/T.
Tel.: 07021 9859-8 | info@feess.de | www.feess.de
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Berichte aus den Regionen

Wir blicken auf ein spannendes Jahr in un- 
serer Region zurück. Zum einen haben wir 
noch gut gefüllte Auftragsbücher, zum 
anderen macht sich auch die schwächeln-
de Konjunktur bemerkbar. Doch wir schauen 
positiv in die Zukunft: Wir freuen uns 
schon heute auf die Landesgartenschau in 
Ellwangen 2026. Für unsere Region ist 
diese Landesgartenschau eine geniale Platt- 

form, um für unseren Berufsstand und  
unsere Dienstleistungen zu werben. Bereits 
heute beschäftigen wir uns mit unserem 
Ausstellungsbeitrag und konnten diesen 
Sommer bereits die erste Regionalver- 
sammlung auf dem künftigen Gartenschau- 
gelände abhalten. Nils Degen und Ramona 
Baur von der LGS Ellwangen 2026 erläuter-
ten uns anhand des Planes das Konzept, 
beim anschließenden Rundgang besichtig-
ten wir das Landesgartenschaugelände.

Für das Jahr 2024 planen wir ein Treffen 
unseres Regionalverbandes mit Land- 
schaftsarchitekt/-innen und politischen 
Entscheider/-innen. Gerade in diesen 
Zeiten ist es wichtig, hier den Kontakt zu 
Planenden und kommunalen Auftraggebern 
herzustellen und zu festigen.

Die Veränderung in den Fortschreibun- 
gen der Regionalpläne kann für unsere 
Branche eine große Chance sein und wir 
sind bestrebt, auch hier unseren Teil  
dazu beizutragen. Bei der Fortschreibung 
der Freiraumstruktur soll die Nutzung  
im Freiraum gesichert werden. Regionale 
Grünzüge sind hier ebenso wichtig wie 
kleinere Freiräume und der langfristige 
Schutz des Grundwassers.

Gerade bei den Regionalplänen müssen 
Themen wie Biodiversität, Trittstein- 
biotope sowie die Ökologie als Ganzes 
stärker in den Vordergrund rücken.

Damian Wörner

Damian Wörner

Der Regionalvorsitzende berichtet

Regionalversammlung am 02.03.2023 in Mögglingen 
Zu unserer ersten Regionalversammlung trafen wir uns in der Brauerei- 
gaststätte Gasthof Reichsadler in Mögglingen. Das historische  
Wappen des Gasthofs reicht bis ins Jahr 1430 zurück. Er ist somit einer 
der ältesten Gasthöfe des Landes und seit 1877 im Besitz der 

heutigen Betreiberfamilie. Nach einem Vortrag rund um das  
Thema Versicherungen, welchen Philipp Frauendorf hielt, bekamen  
wir noch Wissenswertes und Aktuelles aus dem Verbandsge- 
schehen von der Verbandsgeschäftsstelle. In geselliger Runde klang  
der Abend aus.

Regionalversammlungen  
und Veranstaltungen

Regionalvorsitzender

Damian Wörner
Hüttlingen 
www.woerner-gartenbau.de

Stellv. Regionalvorsitzender

Daniel Schmude
Königsbronn
www.gruenwerke-galabau.de
 

Regionalbeauftragter 
Ausbildung

Thomas Augustin
Aalen
thomas@augustin-gala.de

Regionalbeauftragte  
Öffentlichkeitsarbeit

Karin Schiessle
Gingen
www.schiessle-galabau.de

Ostwürttemberg

Anzahl der Betriebe, geordnet nach Betriebsgruppen

I

II

III

IV

V

Anteil
Ausbildungs-
betriebe

66 %

24

12

2

3

0

Betriebsgruppe 
I bis 5 AK   II 6 – 15 AK   III 16 – 30 AK   IV 31 – 60 AK   V über 60 AK Stand: 12/2023
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Regionalversammlungen und Veranstaltungen
1   Regionalversammlung auf dem Gelände der LGS Ellwangen 

2024 am 25.07.2023 Knapp 20 Mitgliedsbetriebe nahmen an unserer 
zweiten Regionalversammlung mit Führung über das Gelände der LGS 
Ellwangen 2026 teil. Nils Degen und Ramona Baur führten uns über die 
Baustelle und erläuterten uns das Konzept der LGS. Wir besichtigten 
ebenfalls den Standort des VGL-Beitrags. Insgesamt können bis zu neun 
Betriebe unserer Region einen Schaugarten bauen. Alle Schaugärten 
reihen sich direkt an den Rundweg und sind somit direkt vom Hauptweg 
zugänglich – was den Bereich sehr ansprechend machen wird.

2   Regionalversammlung am 28.11.2023 im Landhotel Wental in 
Bartholomä Ende November trafen wir uns zu unserer dritten Regional- 
versammlung. Als Hauptreferenten des Abends konnten wir Landschafts- 
architekt Andreas Walter von PlanWerkStadt aus Westhausen gewinnen. 
Gespannt verfolgten wir den Vortrag zum Thema „Aktuelle Vorgaben 
der Politik zur Ökologie“ und welche Vorschriften für ausführende Firmen 
aufgrund bestehender Bebauungspläne und ökologischer Anforderun- 
gen zu beachten sind. Nach dem Aktuellen aus dem Verbandsgeschehen 
klang der Abend in geselliger Runde aus.

21

Veranstaltungen
„STARTit!“-Messe in Aalen am 03.02.2023 und am 18.11.2023 in 
Ellwangen Wir sind gerne bei diesen beiden Berufsinfomessen in 
unserer Region vertreten, da dies uns als Ausbildungsbetriebe eine  
gute Möglichkeit gibt, direkt mit den interessierten Jugendlichen ins 
Gespräch zu kommen. Bei der „Start it!“-Messe haben Schüler/-innen  
die Gelegenheit, viele Ausbildungsberufe und Studienmöglichkeiten  
der Region kennenzulernen und sich genau über den Karriereweg zu 
informiert.   

Prüfungsvorbereitungskurs am 24.03.2023 bei Firma Schiessle in 
Giengen Traditionell findet Ende März immer unser Prüfungsvorbe- 
reitungskurs bei unserem Kollegenbetrieb Schiessle GmbH & Co. KG in 
Giengen statt. Unsere Auszubildenden im dritten Lehrjahr erleben so 
praxisnah einen Prüfungstag. Hier kann dann noch an einigen Stellen 
nachjustiert und der eine oder andere Handgriff noch verbessert 
werden. Wir möchten uns bei allen Prüfenden herzlich für dieses berufs-
ständische Engagement bedanken. 

3   Feierliche Freisprechungsfeier am 27.10.2023 in Rechberghausen 
Gemeinsam mit der Region Stuttgart feierten wir den Abschluss unserer 
Auszubildenden. Wie immer versorgten uns zu Beginn der Feierlichkeit 
die Fachschülerinnen des Meisterkurses für Hauswirtschaft der Justus- 
von-Liebig-Schule Göppingen. Wir freuen uns, dass unsere ehemaligen 
Auszubildenden diese Veranstaltung schätzen und gerne besuchen. Nach 
einem tollen Programm gab es von Damian Wörner noch einen Impuls 
mit Zukunftsvisionen.

STARTit!    
Aalen 

Obstbaum- 
schnittkurs    

Prüfungs- 
vorbereitungskurs      
 
 

03.
FEB.

01.
MÄRZ

22.
MÄRZ

Ende Februar 

erste Regionalversammlung

Ende April / Anfang Mai 

Tagesausflug der Azubis  
unserer Region 

Ausblick 2024

Mitte Juli  

zweite Regionalversammlung  
auf dem LGS-Ellwangen-Gelände
 
Oktober 2024   

Freisprechungsfeier  
(Ort ist aktuell in Abstimmung)

Mitte November   

dritte Regionalversammlung

November   

2024 STARTit!   
Ellwangen

3
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Das Jahr 2023 stand in unserer Region 
ganz im Zeichen der Ausbildung. Begonnen 
haben wir im Februar mit der Job-Start- 
Börse in Freiburg. Im Oktober nahmen 
wir ebenfalls an fünf verschiedenen Job- 
Start-Börsen in der Region teil.

Beim Azubi-Cup auf der Messe Garten- 
träume konnten wir den interessierten 
Messebesucher/-innen unseren Berufs-
stand vorstellen und die Azubis konnten 
ihre Fähigkeiten den Zuschauenden prä- 
sentieren. 

2023 haben wir zwei spannende Regional- 
versammlungen durchgeführt. Auch für 

das nächste Jahr haben wir wieder zwei 
bis drei Regionalversammlungen geplant. 

Die BUGA Mannheim war ein besonderes 
Highlight in unserem Jahresplan. Bei  
der Eröffnung der BUGA in Mannheim am 
14.04.2023 und beim Landschaftsgärt- 
nersonntag am 16.07.2023 waren einige 
Mitgliedsbetriebe unserer Region vor 
Ort. Die Schaugärten bei der BUGA mach- 
ten einen sehr guten Eindruck auf uns 
und wurden in höchster Qualität gebaut.

Im kommenden Jahr 2024 freuen wir  
uns auf tolle Veranstaltungen wie die Teil- 
nahme an verschiedenen Job-Start-
Börsen, Obstbaumschnittkurs und die Teil- 
nahme an Job-Start-Börsen um unseren 
Berufsstand und die Ausbildungsin- 
halte des Garten- und Landschaftsbaus 
zu präsentieren.

Auch die Messe RecyclingAKTIV & Tief-
bauLIVE in Karlsruhe wurde von unseren 
Mitgliedsbetrieben am traditionellen 
GaLaBau-Tag gut besucht. Die Messe und 

unsere Nachbarregion hatten ein abwechs- 
lungsreiches Programm erstellt. Es wäre 
schön, wenn wir beim nächsten GaLaBau-
Tag mehr Mitgliedsbetriebe unserer Re- 
gion bei der Messe in Karlsruhe begrüßen 
dürften. Dieser Tag bietet uns die Gele- 
genheit, uns berufsständisch auszutau-
schen.

Im kommenden Jahr würden wir uns 
wieder über eine rege Beteiligung bei 
unseren Veranstaltungen freuen. Gerade 
in Zeiten wie diesen ist ein Austausch 
unter Berufskolleg/-innen sehr wichtig.

Stephan Irslinger
Ramona Glatz

Stephan Irslinger Ramona Glatz

Die Regionalvorsitzenden berichten 

Berichte aus den Regionen

Regionalvorsitzende

Stephan Irslinger
Hohberg
www.irslinger- 
freiraumgestaltung.de

Ramona Glatz 
Freiamt
www.glatz-galabau.de

Stv. Regionalvorsitzender

Michael Drescher
Kirchzarten
www.steinhart-gmbh.de 

Regionalbeauftragter 
Ausbildung

Tobias Sköries
Denzlingen
www.boecherer-gartenbau.com

Regionalbeauftragter 
Öffentlichkeitsarbeit

Dominik Bartsch
Müllheim
www.baumkultur.de

Südlicher Oberrhein

Anzahl der Betriebe, geordnet nach Betriebsgruppen

I

II

III

IV

V

38

32

15

3

Anteil
Ausbildungs-
betriebe

61 %
1

Betriebsgruppe 
I bis 5 AK   II 6 – 15 AK   III 16 – 30 AK   IV 31 – 60 AK   V über 60 AK Stand: 12/2023
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Regionalversammlungen und Veranstaltungen
1   Regionalversammlung in Kenzingen am 07.07.2023 Wir waren 

bei unserer ersten Regionalversammlung zu Gast bei unserem 
Fördermitglied Strohmaier-Beton Karl Strohmaier GmbH. Nach einer 
Firmenvorstellung erhielten wir eine Werksführung durch die 
Steinfertigung am Standort. Danach hielt Dipl.-Ing. Michael Fuchs, 
Fachreferent und Pflasteringenieur, einen Vortrag zum Thema 
„Pflasterbauweisen und Schadensvermeidung durch richtige Aus- 
führung“. Im Anschluss stärkten wir uns mit Gegrilltem. 

2   Regionalversammlung mit Jahresabschlussfeier auf dem 
Bohrerhof Unsere zweite Regionalversammlung 2023 fand auf dem 
Bohrerhof in Hartheim statt. Bei einer informativen Betriebsführung über 
den Bohrerhof erfuhren wir Wissenswertes zum Chicorée-Anbau. Es  
tut immer wieder gut, auch Infos über andere gärtnerische Gebiete zu  
erhalten. Nach aktuellen Infos aus dem Verbandsgeschehen, die von 
Reiner Bierig präsentiert wurden, stellte Stephan Irslinger die Aktivitä- 
ten aus diesem Jahr vor. Der Abend klang in geselliger Runde aus. 

1 2

Nachwuchswerbung
3   Azubi-Cup Messe GARTENTRÄUME Freiburg Nicht nur die „Profis“ 

zeigen ihr vielseitiges landschaftsgärtnerisches Spektrum, auch  
unsere angehenden Landschaftsgärtner/-innen zeigen, was sie in ihrer 
Ausbildung gelernt haben. Fünf Azubi-Teams aus unserer Region zeigten 
beim Azubi-Cup Freiburg 2023 ihr ganzes landschaftsgärtnerisches 
Können. Wir gratulieren allen Teilnehmer/-innen. Aufgrund der vielen 
Anmeldungen hatten wir an jedem Messetag neue Teams am Start.  

4   Job-Start-Börse Freiburg Bei den Job-Start-Börsen stellten Aus- 
zubildende und Mitgliedsbetriebe interessierten Schüler/-innen den 
Beruf des Landschaftsgärtners und der Landschaftsgärtnerin vor. So 
erfahren interessierte Berufsstarter/-innen aus erster Hand, welche 
Tätigkeiten im Garten- und Landschaftsbau anfallen und wie abwechs-
lungsreich unser Beruf ist.

5   Obstbaumschnittkurs Bei bestem Obstbaumschnittkurs-Wetter 
trafen sich 27 Auszubildende im Lehrgarten des Kreisverbandes Obst- 
bau, Garten- und Landschaft Emmendingen e. V. in Kenzingen. Unter 
fachlicher Anleitung erlernten die Auszubildenden den fachgerechten 
Schnitt von Obstgehölzen. Nach dem Schnittkurs sollen sie nun er- 
kennen können, ob es sich nun beim Obstbaum um Wasserschosse oder 
um Blütentriebe handelt. Unsere Auszubildenden besuchen den Obst-
baumschnittkurs immer wieder gerne.

6   Freisprechungsfeier in Bad Krozingen Unsere diesjährige Frei- 
sprechungsfeier fand im Kurhaus in Bad Krozingen am 21.10.2023 statt. 
Die Zeugnisübergabe übernahm Michael Krumm, Leiter Abteilung Land- 
wirtschaft des Regierungspräsidiums Freiburg. Durch die Grundlage der 
Ausbildung haben die jungen Menschen ein solides Fundament für ihre 
weitere berufliche Entwicklung geschaffen. Wir danken den Ausbilder/ 
-innen für die geleistete Arbeit. Insgesamt erhielten 115 Gärtner/-innen 
ihre Urkunde, knapp die Hälfte davon sind Landschaftsgärtner/-innen.

5

3

6

4
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Tag der Pflanze Thema „Winterblüher“,  
Baumschule Vonderstrass in Freiburg-Lehen
 
Job-Start-Börse    
in Freiburg

Messe BAUEN WOHNEN Garten      
in Offenburg 

Freisprechungsfeier    
in Bad Krozingen
 

25.
JAN.

09.
NOV.

01./02.

FEB.

15.–17.

MÄRZ

März 

Obstbaumschnittkurs

März 

Ausbildungsarena 
Offenburg  
(Messe BAUEN WOHNEN Garten) 

Oktober 

Job-Start-Börsen 

Jubiläen

Ausblick 2024

7   25-jähriges Jubiläum Hopp Garten GmbH Wir gratulieren 
unserem Mitgliedsbetrieb Hopp Garten GmbH aus Offenburg zum 
25-jährigen Betriebsjubiläum. Bei der feierlichen Veranstaltung 
überbrachte Geschäftsführer Reiner Bierig unserem Vorstand für 
Gartenschauen Bernd Hopp das Geschenk des Verbandes.

8   25-jähriges Jubiläum Vonderstrass Baumschule und Garten-
gestaltung OHG Ebenfalls zum 25-jährigen Betriebsjubiläum gratulieren 
wir Baumschule und Gartengestaltung OHG, Christof und Georg 
Vonderstrass. Bei der Regionalversammlung Ende November erhielten 
sie ihr Präsent des Verbandes.

9   50-jähriges Jubiläum Scherer GmbH Unserem Mitgliedsbe- 
trieb Scherer GmbH gratulieren wir zum stolzen 50-jährigen Jubiläum. 
Nach der Gartenschau in Neuenburg ist dieses Jubliäum ein weiterer 
Meilenstein in der Firmengeschichte. Firma Scherer erhielt eben- 
falls bei der Regionalversammlung Ende November ein Präsent des  
Verbandes.

7

8 9
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FREIRAUMDESIGN

CONCRETE YOUR IDEAS
Durch die individuelle Formbarkeit von Beton sind der Kreativität keine Grenzen gesetzt. 

So werden Ideen Wirklichkeit.

Birkenmeier Stein+Design GmbH
Industriestraße 1, 79206 Breisach

www.birkenmeier.com



Berichte aus den Regionen

Mit relativ wenigen Mitgliedsbetrieben  
in unserer Region sind wir doch froh, dass 
wir zwei Azubi-Veranstaltungen organi-
sieren konnten. Sowohl beim Pflanzen- 
vermehrungskurs bei der Firma Stauden 
Müller aus Tuningen als auch beim Ge- 
hölzschnittkurs bei der Firma Thieringer 
konnten wir unseren Auszubildenden 
einen Blick über den Tellerrand verschaffen 
und sie gerade im pflanzlichen Bereich 
weiterqualifizieren.

Bei der Veranstaltung „50 Jahre Gemein- 
detag“ konnten wir Ende Oktober zahl- 
reiche Vertreter/-innen von Gemeinde- 
verwaltungen in Villingen-Schwenningen 
begrüßen. Diese Veranstaltung war  
für uns wichtig, um mit Bürgermeister/ 
-innen ins Gespräch zu kommen. Wir 
konnten die Wichtigkeit der grün-blauen 
Infrastruktur verdeutlichen und weck- 
ten großes Interesse für Grün in der 
Kommune.  

Um die Gäste der Jubiläumsveranstal- 
tung einzustimmen, entstand durch  
die Betriebe unserer Region am Ein- 
gangsbereich eine grüne Willkommens- 
oase. So konnten die Bürgermeister/ 
-innen direkt den Unterschied zwischen 
einer tristen grauen Fläche und  
einer bepflanzten, gestalteten Fläche 
erleben.

Auf unserer Regionalversammlung  
am 19.04.2023 konnten alle Stellen im 
Regionalvorstand besetzt werden –  
ein großartiger Erfolg für unsere „kleine“ 
Region! Vielen Dank allen für ihr  
berufsständisches ehrenamtliches En- 
gagement!

Hannes Thieringer
Hannes Thieringer

Der Regionalvorsitzende berichtet 

Regionalvorsitzender

Hannes Thieringer
Villingen-Schwenningen
www.gartenundbaum.de

Stv. Regionalvorsitzender

neu ab 04/2023
Markus Wiljotti
Tuttlingen
markus.wiljotti@wiljotti-galabau.de

Regionalbeauftragte  
Ausbildung

bis 04/2023
Markus Wiljotti
Tuttlingen
markus.wiljotti@wiljotti-galabau.de

neu ab 04/2023
Sebastian Schwer
Schönwald
www.schwer-galabau.de

Andreas Fritsch
Villingen-Schwenningen
www.wildigarten.de

Regionalbeauftragte  
Öffentlichkeitsarbeit

neu ab 04/2023
Andreas Moritz
Emmingen-Liptingen
www.mogabau.de

Detlef Pfundstein
Villingen-Schwenningen
www.gartengestaltung-spaeth.de

Schwarzwald-Baar-Heuberg
Anzahl der Betriebe, geordnet nach Betriebsgruppen

I

II

III

IV

V

15

14

3

1

Anteil
Ausbildungs-
betriebe

82 %

Betriebsgruppe 
I bis 5 AK   II 6 – 15 AK   III 16 – 30 AK   IV 31 – 60 AK   V über 60 AK Stand: 12/2023

0
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1   Regionalversammlung in Villingen-Schwenningen am 19.04.2023 
Johannes Martin Jeutter, Regionalvorsitzender der Region Stuttgart, 
stellte uns an diesem Abend vor, wie sein Unternehmen naturnahe 
Gärten plant, gestaltet und baut und dabei Nachhaltigkeit ganzheitlich 
im Blick behält. Er erhielt den baden-württembergischen Umweltpreis 
2022 in der Kategorie Handwerk. Danach wurde gewählt: Markus Wiljotti 
wurde zum stellvertretenden Regionalvorsitzenden, Andreas Fritsch 
und Sebastian Schwer wurden zu den Regionalbeauftragten Ausbildung 
sowie Detlef Pfundstein und Andreas Moritz zu den Regionalbeauftragten 
Öffentlichkeitsarbeit jeweils einstimmig gewählt.

1

Regionalversammlungen und Veranstaltungen
2   Regionalversammlung in Villingen-Schwenningen am 29.11.2023 

Unsere Regionalversammlung mit Jahresausklang fand im Schwarz- 
wälder Stübchen statt. Carolin Idler stellte uns ihren Digital-Check und 
ihre Leistungen vor. Nach den Infos aus der Region und dem aktuellen 
aus dem Verbandsgeschehen klang der Abend in voradventlicher 
Stimmung bei Musik von Werner Müller und geselligem Beisammen- 
sein aus.

2

Jobs for Future   
in Villingen-Schwenningen

Freisprechungsfeier    
in Tuttlingen 
 

14.–16.
MÄRZ

25.
OKT.

Ausblick 2024

3 4

5

Nachwuchswerbung 
3   Gehölzschnittkurs in Sommertshausen am 15.02.2023 Zum 

diesjährigen Obstbaumschnittkurs trafen sich die Auszubildenden 
unserer Region bei Hannes Thieringer auf den Obstbaumwiesen. Unter 
fachkundiger Anleitung konnten sich die Auszubildenden bei herr- 
lichstem Sonnenschein Kenntnisse im Schnitt von verschiedenen Obst- 
bäumen aneignen. 

4   Feierliche Freisprechungsfeier am 20.10.2023 mit der Region 
Hochrhein-Bodensee Unsere diesjährige Freisprechungsfeier fand 
wieder einmal auf der wunderschönen Mainau statt. Nach einem Grußwort 
der Regierungspräsidentin des RP Freiburg stellten sich die Ausbildungs- 
beauftragte der beiden Regionen, Nadja Dreyse, Andreas Fritsch und 
Sebastian Schwer in einer Talkrunde den Fragen von Anja Lange, der Mo- 
deratorin des Abends. Insgesamt wurden an diesem Abend 37 ehemalige 
Auszubildende freigesprochen.

GaLaBau trifft Politik
5   Besuch Guido Wolf MdL auf der GS Balingen am 03.08.2023 Für 

unsere Region war es eine Ehre, den Abgeordneten unseres Wahlkreises 
des Landtages, Guido Wolf MdL auf der Gartenschau in Balingen zu 
begrüßen. Nach einer informativen Führung über die acht Schaugärten 
konnten wir uns noch zu wirtschaftlichen und politischen Themen 
austauschen. Guido Wolf konnte sich ein eindrückliches Bild unseres 
Berufsstandes und unserer Tätigkeiten verschaffen.
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Berichte aus den Regionen

Regionalvorsitzende

Michael Storz 
Ammerbuch
www.storz-gartenbau.de

Markus Moser
Albstadt
www.hagg-moser.de

Stellv. Regionalvorsitzender

Hans-Joachim Thomann 
Bitz 
www.thomann-garten.de

Regionalbeauftragter  
Ausbildung

Michael Storz 
Ammerbuch
www.storz-gartenbau.de

Regionalbeauftragter 
Öffentlichkeitsarbeit

Markus Moser 
Albstadt
www.hagg-moser.de

Neckar-Alb
Anzahl der Betriebe, geordnet nach Betriebsgruppen

I

II

III

IV

V

Anteil
Ausbildungs-
betriebe

79 %

21

18

8

3

3

Betriebsgruppe 
I bis 5 AK   II 6 – 15 AK   III 16 – 30 AK   IV 31 – 60 AK   V über 60 AK Stand: 12/2023

Ein wahrlich turbulentes Jahr liegt  
hinter uns! 

Die Gartenschau in Balingen war „das“ 
Highlight in unserem Jahresablauf. An 
den Eyachterrassen schufen wir Land- 
schaftsgärtner acht wunderschöne 
TRAUMORTE. Durch die entstandene Frei- 
fläche, die Plaza, hatten die Besucher/ 
-innen nun einen herrlichen Blick auf  
das Zollernschloss in Balingen. Dieser 
konnte vom Garten der Partnerstadt von 
Balingen, dem französischen Royan, ge- 
mütlich aus dem Liegestuhl im Sand- 
strand und über die Terrassierung der 

Böschung sowie Treppenanlagen und 
Sitzstufen genossen werden. Direkt 
neben der Plaza konnten die Gäste der 
Gartenschau unsere acht großartigen 
Schaugärten, welche sehr gut besucht 
wurden, ansehen und genießen. Knapp 
10.000 Gewinnspielkarten befanden  
sich in am Schlusstag in der Lostrom- 
mel – eine herausragende Beteiligung!

Nach einer tollen Eröffnungsfeier mit 
Zollernalb-Cup fand kurz darauf unsere 
Regionalversammlung statt, alle Kolleg/ 
-innen waren begeistert. Knapp 500.000 
Gartenschaubegeisterte übertrafen  
die erwartete Zahl von 300.000 Besucher/ 
-innen. Für uns Landschaftsgärtner/ 
-innen war dies eine tolle Gelegenheit, 
unseren Berufsstand zu präsentieren.

Über die ganze Gartenschauzeit begrüß- 
ten wir über zehn Land- und Bundes- 
tagsabgeordnete. Wir haben uns über 
das rege Interesse unseres Minister- 
präsidenten Winfried Kretschmann,  

der Wirtschaftsministerin Dr. Nicole 
Hoffmeister-Kraut MdL und der Kultus- 
ministerin Theresa Schopper MdL ge- 
freut. Diese Treffen und Gespräche sind 
für unseren Berufsstand ungemein 
wichtig, so können wir unsere Anliegen 
bestens an die Entscheider/-innen 
bringen. Die Gartenschau in Balingen wird 
uns in sehr guter Erinnerung bleiben.  
 
Wir können nur allen Mitgliedsbetrieben 
raten: Wenn eine Gartenschau in eure 
Region kommt, beteiligt euch rege. So 
etwas erlebt man nur einmal – wer nicht 
mitgemacht hat, war nicht dabei!

Markus Moser
Michael Storz

Markus Moser Michael Storz

Die Regionalvorsitzenden berichten 
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1   Regionalversammlung auf der GS Balingen am 11.05.2023 Zum 
Auftakt nahmen die teilnehmenden Mitgliedsbetriebe beim Spaziergang 
mit Volker Kugel durch die Schaugärten teil. Knapp 40 Teilnehmende 
aus unseren Mitgliedsbetrieben und weitere 40 Gartenschaubesucher/ 
-innen konnten sich von der Qualität der Schaugärten einen guten Ein-
druck verschaffen. In gewohnt lockerer Art stellte Volker Kugel die Kon- 
zepte der Planung den interessierten Teilnehmenden vor. Im Anschluss 
an den Spaziergang fand der interne Teil der Regionalversammlung statt.

Regionalversammlungen und  
Veranstaltungen

1

3

2

4

Nachwuchswerbung 
2   Zollernalb-Cup auf der GS Balingen 2023 am 05.05.2023 Am 

Eröffnungstag fand der Zollernalb-Cup auf der GS Balingen statt. Die Ge- 
winner hießen Aliah Glootz, Firma Maute, und Lukas Sautter, Firma App  
die Gartenmacher. Platz zwei ging an Annkathrin Meier, Firma Thomann 
Garten- und Landschaftsbau, und Maxim Winter, Firma Bühler Baum und 
Garten. Platz drei erkämpften sich Evan Eckert, Firma Hagg-Moser, und 
Moritz Sowinski, Firma Storz Garten- und Landschaftsbau. Ein Glück- 
wunsch allen teilnehmenden Azubis. Alle fünf Teams lieferten eine her- 
vorragende Arbeit ab.

3   Ausbildungsarena GardenLife in Reutlingen vom 18. – 20.05.2023 
Bei der GardenLife führten wir zum ersten Mal eine Ausbildungsarena an 
zwei Tagen durch. Am ersten Tag bauten Auszubildende der Region Beläge 
und Mauern. Am zweiten Tag wurden dann Stauden und Gehölze eingesetzt. 
Die Besuchenden der Gartenmesse konnten somit das Entstehen eines klei-
nen Gartens „live“ verfolgen. Die Aktion fand begeisterten Zuspruch und 
wir konnten den Tätigkeitsbereich unseres Berufsstandes sehr gut vorstellen.

4   Prüfungsvorbereitungskurs am 24.06.2023 In unserer Region 
wurde dieses Jahr zum ersten Mal ein Prüfungsvorbereitungskurs 
durchgeführt. Die Prüfungsaufgaben wurden an einem Plan besprochen. 
Unsere Auszubildenden gingen durch diesen Kurs, mit einem guten Gefühl 
und gut vorbereitet in die Prüfung. Ein weiterer Kurs den wir für die 
Azubis angeboten hatten, war der Obstbaumschnittkurs im November. Wir 
danken Firma Hubert Zanger GmbH für die Bereitschaft, diesen tollen  
Kurs auch in diesem Jahr wieder zu organisieren. Solche Kurse erweitern 
den gärtnerischen Blick.
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Nachwuchswerbung 

Gartenschau Balingen 2023 

5   Feierliche Freisprechungsfeier am 21.09.2023 mit den Regionen 
Donau-Iller und Bodensee-Oberschwaben

7   Rückblick Gartenschau Balingen Nach dem gewittrigen 
Start der Gartenschau ahnte niemand, dass wir hier ein 
143-tägiges Sommermärchen erleben dürfen. Die Garten- 
schau im Herzen des Zollernalbkreises hinterlässt einen 
wertvollen innenstadtnahen Aufenthaltsbereich entlang 
der Eyach, die ein Nebenfluss des Neckars ist. Den Besu- 
chenden gefiel der „Garten der Erinnerung“ von Jochen 
Thomann am besten. Er erzielte die meisten Stimmen beim 
Gewinnspiel. 

6   Bildungsmesse Visionen in Balingen vom 12. – 14.10.2023 Bei der 
Bildungsmesse Visionen in Balingen konnten wir drei Tage lang unseren 
tollen Berufsstand und die Tätigkeitsfelder den interessierten Jugend-
lichen in einer Stadt vorstellen, die bis vor Kurzem eine traumhafte 
Gartenschau zu Gast hatte. An unserem Messestand konnten sie mit dem 
Bagger Lasten heben und versetzen, kleine Flächen auspflastern und  
sich einen Eindruck von einigen Pflanzen verschaffen. 

Wir trauern um 

Jubiläen 
Wir gratulieren unserem Berufskollegen Jürgen Nagel, 
Baum- und Landschaftspflege, aus Balingen zum 
25-jährigen Firmenjubiläum und wünschen ihm weiterhin 
alles Gute.

Helmut Janssen. Er verstarb am 05.02.2023 im Alter von 93 Jahren.  
Als Firmengründer der Helmut Janssen GmbH & Co. KG, Reutlingen, 
war er unserem Berufsstand stets eng verbunden. Er war in verschiede-
nen Gremien unseres Verbandes tätig. Er war ein genialer Gärtner und 
Gartenarchitekt, der in unzähligen Gärten und Parkanlagen seine Spu- 
ren hinterlassen hat. Die Gärten von Helmut Jansen genießen weit über 
die Region hinaus größte Anerkennung. 

Hartmut Höhne. Er verstarb am 19.12.2023  
im Alter von 72 Jahren. Als geschäftsführender 
Mitgesellschafter der Garten-Moser Holding 
GmbH u. Co. KG führte er gemeinsam mit 
Andreas Keppler das Unternehmen in der drit- 
ten Generation. Er zeigte immer großes In- 
teresse an unserem Berufsstand und sein Rat 
und seine Expertise waren oft gefragt, vor 
allem, wenn es darum ging, tarifpolitische 

Weichen zu stellen. Mit seinen weitsichtigen Gedanken prägte er viele 
berufsständische Entscheidungen. Er stellte sich nie in den Vorder- 
grund, sondern war dort, wo die Drehbücher geschrieben werden. Ge- 
meinsam mit seinem Partner hatte er immer den wirtschaftlichen 
Erfolg des Unternehmens im Blick und führte die Firmengruppe Garten- 
Moser zum größten Unternehmen des Garten- und Landschaftsbaus 
in Baden-Württemberg. Der Weg zur Betriebsübergabe an die vierte  
Generation ist weitgehend abgeschlossen und er konnte zufrieden  
auf eine gelungene Übergabe blicken. Wir Lanschaftsgärtner/-innen 
werden Hartmut Höhne in allerbester Erinnerung behalten.

binea    
Reutlingen 

Neckaralb-Cup    
GardenLife  
Reutlingen 
 

Freisprechungsfeier    
LGS Wangen 2024

Bildungsmesse
Visionen Balingen 

26./27.
JAN.

09.–12.
MAI

02.
OKT.

17.–19.
OKT.

Ausblick 2024

65

7
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Berichte aus den Regionen

Dieses Jahr stand ganz im Zeichen der 
Ausbildung. Wir beteiligten uns als 
Region an mehreren Berufsbildungs- 
messen für Jugendliche, die auf der 
Suche nach ihrem künftigen Beruf und 
einem Ausbildungsplatz waren.

Ein weiterer Schwerpunkt lag auf der 
Schulung und Fortbildung unseres Nach- 

wuchses. Bei diesen Azubi-Tagen konnten 
unsere Auszubildenden viel Wissen mit- 
nehmen und einen Blick über den Teller- 
rand wagen. Wir sind stolz darauf, so 
motivierte Azubis in unseren Betrieben 
zu haben. 

Im März dieses Jahres konnte unser Re- 
gionalvorsitzender Jürgen Hegenauer als 
Fachbeirat der LGS Ulm 2030 bei der 
Auswahl der 14 Wettbewerbsvorschläge 
zur Planung der LGS Ulm 2030 dabei sein.

Das Planungsbüro Sinai aus Berlin wurde 
Wettbewerbssieger. Als Berufsstand sind 
wir froh, die Landesgartenschau 2030 in 
Ulm durchführen zu dürfen. Wir freuen 
uns schon heute auf unseren berufsstän-
dischen Beitrag. 

Beim Bundesverbandskongress im Sep- 
tember in Mannheim wurde Uschi App 
aus Unlingen, aus unserer Region, in das 
BGL-Präsidium gewählt. Uschi App war 
bisher beim Verband als stellvertretende 
Vorstandsvorsitzende für Öffentlichkeits- 
arbeit und Gartenschauen landesweit 
aktiv. Künftig wird sie auf Bundesebene 
als BGL-Vizepräsidentin das Ressort 
Öffentlichkeitsarbeit betreuen. Als Region 
sind wir stolz, Uschi App im BGL-Präsi- 
dium zu wissen, und wünschen ihr von 
Herzen alles Gute für die neue Heraus- 
forderung.

Jürgen Hegenauer

Jürgen Hegenauer

Der Regionalvorsitzende berichtet 

Regionalvorsitzender

Jürgen Hegenauer 
Ulm 
www.hegenauer-gaerten.de 

Stellv. Regionalvorsitzender

Peter Staudenmayer
Westerheim
www.staudenmayer-galabau.de

Regionalbeauftragter 
Ausbildung

Thomas Zink
Staig
www.zink-galabau.de

Regionalbeauftragter  
Öffentlichkeitsarbeit

Karl Haas 
Bad Buchau
www.gartenbau-haas.de

Donau-Iller
Anzahl der Betriebe, geordnet nach Betriebsgruppen

I

II

III

IV

V

23

15

5

1

Anteil
Ausbildungs-
betriebe

59 %
0

Betriebsgruppe 
I bis 5 AK   II 6 – 15 AK   III 16 – 30 AK   IV 31 – 60 AK   V über 60 AK Stand: 12/2023

1   Regionalversammlung am 25.04.2023 in Ulm Wir trafen uns im 
Fischerheim in Ulm. Als Gastreferenten begrüßten wir Klaus Wolf, 
WCG-Consulting aus Reutlingen. Als Berater steht er seit Jahrzehnten 
unserem Verband zur Seite. An diesem Abend referierte er über die 
verschiedenen Möglichkeiten der Unternehmensnachfolge. Einige 
Kolleg/-innen haben diese bereits geplant, anderen steht diese Aufgabe 
noch bevor. Es ist immer wieder spannend, was uns von der 
Geschäftsstelle berichtet wird. An diesem Abend war sicherlich für 
jeden etwas dabei. 

Regionalversammlungen 
und Veranstaltungen

1

112 Geschäftsbericht 2023



freiräume
kreativ gestalten 

mit stein
braun-steine GmbH 
73340 Amstetten 
www.braun-steine.de



2   Regionalversammlung in Amstetten am 15.11.2023 Unsere 
zweite Regionalversammlung startete mit einer interessanten Betriebs- 
führung bei unserem Fördermitglied braun-steine aus Amstetten.  
Nach einem Impulsvortrag begann die Werksführung mit Felix Braun. Er 
gab uns tiefe Einblicke in die Herstellung der Pflastersteine. Nach 
dem Rückblick der Aktivitäten in der Region in diesem Jahr erfuhren wir 
auch wieder Aktuelles aus dem Verbandsgeschehen.

Regionalversammlungen 
und Veranstaltungen

2

3 4

765

Nachwuchswerbung 
3   Erfolgreiche Bildungsmessen Zahlreiche interessierte Jugend- 

liche kamen zu der Bildungsmesse Ulm im Februar und zur Next Step 3 
in Neu-Ulm im September. Das Interesse an unserem tollen Beruf hätte 
nicht besser sein können. Aber unser toller Messeauftritt würde ohne 
unsere aktiven Mitglieder nicht funktionieren Ein besonderer Dank geht 
an die Firmen App, Brand, Bergles & Schauer, Donautal, Firma Gall,  
Karok Staudenmayer, Stottele, Wacker und Zink. Vielen Dank für die Be- 
reitschaft, den Standdienst zu übernehmen.

4   Pflasterworkshop in Erbach am 24.02.2024 Zu unserem jährlich 
stattfindenden Pflasterworkshop meldeten sich zehn Auszubildende 
zum Workshop bei Firma Gall in Erbach an. Unter „Prüfungsbedingungen“ 
erlernten unsere Auszubildenden verschiedene Arten der Pflasterver- 
legung. Alles in allem waren die Aufgaben meist sehr anspruchsvoll.

5   Azubi-Tag bei Oscorna am 03.03.2023 In diesem Jahr fand zum 
ersten Mal ein Azubi-Tag bei unserem neuen Fördermitglied Oscorna in Ulm 
statt. Von Oliver Burkhardt bekamen wir Einblicke in die Wirkungsweise 
von Oscorna-Dünger und einen sehr informativen Betriebsrundgang. 
Knapp 20 Auszubildende nahmen am Azubi-Tag teil und wir hoffen, dass 
der Azubi-Tag bei Oscorna künftig regelmäßig stattfinden kann. 

6   Weiterbildung beim Pflastern und in der Pflanzenkunde Uns ist 
wichtig, dass wir unseren Azubis die Möglichkeit bieten, die verschiede-
nen Fähigkeiten des Berufs zu vertiefen. Daher bieten wir Workshops an, 
wie den Azubi-Tag bei der Firma Oscorna. Unseren jährlichen Pflaster- 
workshop im Februar konnten wir bei Firma Gall in Erbach durchführen. 
Vielen Dank an Florian Gall, der hier Arbeitsflächen ähnlich der Abschluss-
prüfung hergestellt hatte, und den Firmen Gall, Grüner & Mühlschlegel, 
Staudenmayer und Zink für ihre Unterstützung. Unser erster Tag der 
Pflanze fand im Oktober bei Tobias Gall, Firma Donautal Gartenwelt, statt. 
Wir danken Tobias und seinem Team für die großartige Planung. Der  
Tag der Pflanze kam sehr gut an und wird fester Bestandteil unseres Aus- 
bildungskonzeptes.

7   LG Cup auf der BUGA am 14.04.2023 Beim LG-Cup Baden-
Württemberg nahmen zwei Teams aus der Region Donau-Iller am Wett- 
bewerb teil. Jan Rihm, Firma Grüner & Mühlschlegel, und Sven Halm, 
Firma Staudenmayer, sowie Max Göser und Jan Schuchmann, beide 
Firma Maier Heroldstadt, konnten sich mit den anderen Teams messen. 
Die Region Donau-Iller gratuliert ihren vier Auszubildenden herzlich 
zum Erfolg beim Cup. Eine Cup-Teilnahme ist eine tolle Auszeichnung 
und immer etwas Besonderes.

114 Geschäftsbericht 2023



8

9

10 11

Nachwuchswerbung 
8   Prüfungsvorbereitung am 16.06.2023 bei Firma Grüner & 
Mühlschlegel in Biberach Es ist schon Tradition in unserer Region, dass 
unsere Auszubildenden im letzten Ausbildungsjahr auf die praktische Ab- 
schlussprüfung vorbereitet werden. Durch unseren Ausbildungsbeauf- 
tragten Thomas Zink wird immer wieder auch etwas Neues gebaut. Vielen 
Dank allen Organisatoren sowie der Firma Grüner & Mühlschlegel für 
die Vorbereitung und Betreuung der Auszubildenden während des Tages.

9   Gelungene feierliche Freisprechungsfeier am 
21.09.2023 mit den Regionen Neckar-Alb und Bodensee-
Oberschwaben auf der Gartenschau in Balingen

Azubi-Tag   
bei Oscorna Dünger
 
Messe Gartenträume    
Messezentrum Ulm

Regionalversammlung       
Mietingen 

23.
FEB.

22.–24.

FEB.

10.
APR.

Februar  

Pflasterworkshop 
für unsere Auszubildenden 

März 

Obstbaumschnittkurs 

Juni  

Prüfungsvorbereitung  
für Azubis im 3. Lehrjahr

Oktober   

Tag der Pflanze  

Veranstaltungen

Ausblick 2024

10  Betriebsjubiläum Firma Björn Brand in Ulm Wir gratulieren 
unserem Mitgliedsbetrieb Björn Brand Gartengestaltung aus Ulm 
herzlich zum 25-jährigen Betriebsjubiläum und wünschen weiterhin 
alles Gute. Vielen Dank für das berufsständische Engagement.

11   Sommerfest bei Thomas Zink am 11.08.2023 in Staig Unser 
jährliches Sommerfest fand an einem sehr schönen Sommerabend bei 
unserem Kollegen Thomas Zink auf seinem Betriebsgelände statt.  
Vielen Dank, Thomas, für die Organisation des Festes. Miteinander 
arbeiten – miteinander feiern. Das ist unser Motto bei unseren Sommer- 
festen. Wir freuen uns schon auf das Sommerfest nächstes Jahr.
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Berichte aus den Regionen

Regionalvorsitzender

Ingo Schwehr
Engen
www.garten-schwehr.de 

Stellv. Regionalvorsitzende

Eva Eisenbarth 
Konstanz 
www.gartenforum.com

Regionalbeauftragte 
Ausbildung

Nadja Dreyse 
Hilzingen  
www.grimm-garten.de

Regionalbeauftragter  
Öffentlichkeitsarbeit

Rolf Denzel 
Singen 
www.galabau-denzel.de

Hochrhein-Bodensee
Anzahl der Betriebe, geordnet nach Betriebsgruppen

I

II

III

IV

V

17

19

10

Anteil
Ausbildungs-
betriebe

85 %
1

1

Betriebsgruppe 
I bis 5 AK   II 6 – 15 AK   III 16 – 30 AK   IV 31 – 60 AK   V über 60 AK Stand: 12/2023

In diesem Jahr hat uns sicherlich Ähnliches 
beschäftigt wie alle Kolleg/-innen. In un-
serer Region, die wirtschaftlich noch gut 
dasteht, blicken wir zum einen auf ein er-
folgreiches Jahr zurück, in dem wir tolle 
Projekte realisieren konnten, zum anderen 
war das abgelaufene Jahr auch in vielen 
Bereichen herausfordernd.

Wir hatten nicht nur mit Preissteigerungen 
bei Baumaterialien zu kämpfen, sondern 

auch mit teilweisen Materialengpässen. 
Dies zog sich bis in die Mitte des Jahres 
hinein. Trotzdem konnten nicht alle 
Preissteigerungen in vollem Umfang an 
unsere Kunden weitergegeben werden. 

Eine weitere Herausforderung, die uns  
in unserer Region beschäftigt, ist die Ge- 
winnung von Mitarbeiter/-innen und das 
Halten von langjährigen Mitarbeitenden 
im Betrieb. Wir sind dankbar über eine gute 
Beziehung zu unseren Mitarbeitenden.

Manche Projekte konnten nicht so abge- 
schlossen werden, wie wir es erhofft und 
gewünscht hatten, da entweder die Kund- 
schaft ein geringeres Budget zur Ver- 
fügung hatte oder die Witterung und die 
langanhaltenden Regenfälle es uns 
nahezu unmöglich machten, Projekte im 
geplanten Zeitrahmen fertigzustellen.

Wir blicken stolz auf die tollen Veranstal-
tungen im Bereich der Nachwuchswer- 
bung zurück. Für uns als kleinere Region 
stemmen wir gemeinsam die Azubi-Tage 
oder sind bei Azubi-Messen präsent. Mit 
Begeisterung stellen die Standbesetzun- 
gen unseren tollen und abwechslungs- 
reichen Beruf den interessierten Schüler/
-innen vor. Unsere Auszubildenden sprü- 
hen bei diesen Messen vor Begeisterung. 

Wir blicken hoffnungsvoll in das kom- 
mende Jahr. Neue spannende Projekte 
und Herausforderungen stehen an.  
Wir Landschaftsgärtner/-innen der Region 
Hochrhein-Bodensee stellen uns diesen 
Aufgaben.

Ingo Schwehr

Ingo Schwehr

Der Regionalvorsitzende berichtet

1   Obstbauschnittkurs in Hilzingen am 24./25.01.2023 An unserem 
traditionellen Obstbaumschnittkurs nahmen über 20 Auszubildende teil, 
um sich im Bereich der Obstbaumpflege Kenntnisse und Wissen anzu- 
eignen. Bei bestem Wetter lernten die Azubis Wasser- und Fruchttriebe 
zu unterscheiden und konnten das theoretische Wissen in der Praxis 
umsetzen. Bei Grillwürstchen und Tee konnten sich die Teilnehmenden 
dann stärken.

Nachwuchswerbung

1
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Hauptsitz Stuttgart
Rosensteinstraße 9
70191 Stuttgart
Telefon +49 (0) 711 21038-0
Telefax +49 (0) 711 21038-26

Niederlassung Frankfurt
Hanauer Landstraße 172
60314 Frankfurt
Telefon +49 (0) 69 605015-0
Telefax +49 (0) 69 605015-26

Niederlassung Berlin
Germaniastraße 18/20
12099 Berlin
Telefon +49 (0) 30 893868-0
Telefax +49 (0) 30 893868-26

Niederlassung München 

Bunzlauer Straße 9
80992 München
Telefon +49 (0) 89 891134-0 

Telefax +49 (0) 89 891134-26

zentrale@vohrer.de
www.vohrer.de

Vohrer GmbH & Co. KG

Sichern Sie sich Ihren Erfolg. 
Wir optimieren Ihr Versicherungskonzept – branchenspezifi sch.

Mit über 50 Jahren Erfahrung wissen wir, worauf es bei Versicherungslösungen für 
Garten-, Landschafts- und Sportplatzbaubetriebe ankommt. Wir bewerten ganz 
neutral Ihre speziellen Risiken, bieten Ihnen eine stets aktuelle Marktübersicht 
und helfen Ihnen so, Ihr Versicherungskonzept leistungsstark und kostengünstig 
zu gestalten.

Wir beraten Sie gerne.

Stuttgart  München  Frankfurt  Berlin

EIN MANGEL VON RISIKOBEREITSCHAFT IST

EIN ÜBERSCHUSS 
VON VERNUNFT. (MARKUS KEIMEL)



2   Azubi-Spot in Singen am 25.09.2023 Bei der Messe Azubi-Spot im 
Kino in Singen wurden unser Berufsstand und die Ausbildung zum/zur 
Landschaftsgärtner/-in in einem spannenden Format im Kino von unserer 
Ausbildungsbeauftragten Nadja Dreyse präsentiert. Die Resonanz der 
Jugendlichen war durchweg positiv. Wir werden nächstes Jahr sicher-
lich wieder an der Azubi-Spot-Messe teilnehmen.

3   Feierliche Freisprechungsfeier am 20.10.2023 mit der  
Region Schwarzwald-Baar-Heuberg „Duale Ausbildung hat mit ihren 
Betrieben goldenen Boden“ so begrüßte Regierungspräsidentin Bärbel 
Schäfer die 37 Absolvent/-innen zur Freisprechungsfeier und gratulierte 
den gärtnerischen Fachkräften zum erfolgreichen Abschluss. Auf der 
Mainau konnten wir in einem gärtnerisch feierlichen Rahmen unsere 
diesjährige Freisprechungsfeier begehen. Wir gratulieren unseren 
ehemaligen Azubis zur bestandenen Prüfung und wünschen ihnen in der 
weiteren beruflichen Laufbahn alles Gute.

Nachwuchswerbung

2 3

4

5

Veranstaltungen 
4   Ausbilderfachtagung bei Firma Grimm in Hilzingen am 

24.02.2023 Bei unserer diesjährigen Ausbilderfachtagung standen bei 
den Ausbilder/-innen der Region die Themen Berufsschule, Überbetrieb-
liche Ausbildung und die derzeitige Entwicklung der Betriebe auf der 
Tagesagenda. Wir danken der Firma Grimm in Hilzingen für die Organisa- 
tion und die Durchführung in ihren Räumlichkeiten. Dieser gegenseitige 
Austausch unter Kolleg/-innen ist wichtig und gut.

5   Gartentage bei Firma Stark in Immendingen am 22./23.04.2023 
Zum Gartensaisonauftakt lädt unser Fördermitglied Wilhelm Stark Bau- 
stoffe GmbH die Bevölkerung zu den Gartentagen nach Immendingen 
ein. Wir Landschaftsgärtner/-innen haben hier die Möglichkeit, einen 
kleinen Schaugarten zu bauen. Gemeinsam mit der Region Schwarzwald- 
Baar-Heuberg haben wir mit unseren Auszubildenden eine Azubi-Bau-
stelle organisiert. Die Besuchenden der Gartentage konnten so an den 
beiden Tagen verfolgen, wie ein kleiner Garten entsteht. Dies ist für uns 
eine gute Möglichkeit, unseren Berufsstand vorzustellen.

Obstbaumschnittkurs   
 

Ausbildertag     
bei Firma Schwehr in Engen

23./24.
JAN.

25.
JAN.

Ausblick 2024

Jubiläum
Wir gratulieren unserem Mitgliedsbetrieb  
Siegwarth Gartenmanufaktur GmbH & Co. KG  
in Singen zum 50-jährigen Betriebsjubiläum  
und wünschen weiterhin alles Gute!
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BEWÄSSERUNG PRIVATER UND GEWERBLICHER GRÜNFLÄCHEN | Built on Innovation™

Erfahren Sie mehr. Besuchen hunterindustries.com

DAS KOMPLETTE SYSTEM FÜR  
WLAN-BASIERTE BEWÄSSERUNG

MP Rotator™-Düsen &  
Pro-Spray™ Regner

①

Pro-HC Steuergerät & 
HC-Durchflussmesser

④

Kabelloser  
Rain-Clik™ Sensor

⑤

PGP™  

Getrieberegner

③

PGV-Ventil

②

Wasser und Energie sparen auf höchstem Niveau
Die erstklassigen Produkte wurden von Hunter Industries entwickelt, um maximale Wasser- 
und Energieeinsparung bei der Bewässerung zu erreichen. Von der neuesten WLAN-basierten 
Bewässerungssteuerung bis zur marktführenden MP Rotator Düse wird das Produktprogramm 
durch qualifiziertes Training und kompetenten Support unterstützt.

Rainpro GmbH
21407 Deutsch Evern bei Lüneburg
Telefon 04131-9799-0
www.rainpro.de
info@rainpro.de

Autorisierter Hunter Importeur für Deutschland

Jubiläum
Wir gratulieren unserem Mitgliedsbetrieb  
Siegwarth Gartenmanufaktur GmbH & Co. KG  
in Singen zum 50-jährigen Betriebsjubiläum  
und wünschen weiterhin alles Gute!



Berichte aus den Regionen

Wie heißt es so schön: Nach der Garten- 
schau – ist vor der Gartenschau. Nach 
einer wirklich gelungenen Landesgarten- 
schau 2021 in Überlingen dürfen wir nur 
drei Jahre später in Wangen 2024 er- 
neut eine Landesgartenschau in unserer 
Region begleiten. Nach Ostern starteten 
die ersten Mitgliedsbetriebe mit dem Bau 
ihrer Schaugärten, um den Besuchenden 
der Gartenschau eine tolle und bereits 
eingewachsene Bepflanzung zu präsen-
tieren. Alle teilnehmenden Mitgliedsbe-
triebe waren sich darin einig, dass durch 

die einjährige Verschiebung in Überlingen 
die Pflanzungen eindeutig besser aus- 
sahen, da sie sich im Gartenschaujahr 
bereits in der zweiten Vegetationsperiode 
befanden. 

Unter dem Motto „Allgäuer Schaugärten 
an der Argen – beständig. bunt. begeis-
ternd.“ präsentieren zehn Mitgliedsbe- 
triebe elf außergewöhnliche Schaugärten 
am ehemaligen Sportpark an der Argen. 
Wir freuen uns, dass drei Betriebe des 
VGL Bayern jeweils einen Schaugarten 
bauen. 

Die Plattform der IBO in Friedrichshafen 
haben wir dieses Jahr das letzte Mal  
als gesamter Regionalverband bespielt, 
um Auszubildende für unseren Beruf  
zu begeistern. Ab dem kommenden Jahr  
werden die interessierten Mitgliedsbe- 
triebe der Region als Aussteller mit 
einem eigenen Stand vertreten sein, für 

unsere Nachwuchswerbung nutzen wir 
andere Plattformen.

Bei Veranstaltungen mit der Politik ist  
es für uns Landschaftsgärtner/-innen 
wichtig, den Kontakt und das Gespräch 
zu suchen. Nur so können wir mit un- 
seren Zukunftsthemen, speziell auch mit 
den Forderungen zur grün-blauen Infra- 
struktur, Gehör finden. Wir können hier 
auf Augenhöhe direkt mit Abgeordne- 
ten des Landtages und der Region spre- 
chen. Eine ideale Plattform war für  
uns der Landesparteitag der Grünen in 
Weingarten, die wir gemeinsam mit  
der Landesvereinigung der Bauwirtschaft 
nutzten.

Matthias Widenhorn (bis 06/2023)
Matthias Saum (ab 06/2023)

Matthias WidenhornMatthias Saum

Die Regionalvorsitzenden berichten 

Regionalvorsitzender

bis 06/2023
Matthias Widenhorn
Sipplingen
www.gaerten-am-see.de

neu ab 06/2023
Matthias Saum 
Hohenfels 
www.saum.de 

Stellv. Regionalvorsitzende

Aline van den Elzen
Frickingen-Altheim
www.elzen.de

neu ab 06/2023
Stefan Schellhorn
Horgenzell
www.schellhornaussenanlagen.de

Sarah Müller-Koch
Leutkirch
www.form-pflanze.de

Regionalbeauftragte 
Ausbildung

bis 06/2023
Paul Saum 
Hohenfels 
www.saum.de

neu ab 06/2023
Reinhold Irßlinger 
Meßkirch 
www.irsslinger-gaerten.de

Tim Becker 
Wangen 
www.haas-galabau.de

Regionalbeauftragter  
Öffentlichkeitsarbeit

neu ab 06/2023
Thomas Widenhorn
Sipplingen
www.gaerten-am-see.de

Bodensee-Oberschwaben
Anzahl der Betriebe, geordnet nach Betriebsgruppen

I

II

III

IV

V

25

15

2

Anteil
Ausbildungs-
betriebe

74 %
3

2

Betriebsgruppe 
I bis 5 AK   II 6 – 15 AK   III 16 – 30 AK   IV 31 – 60 AK   V über 60 AK Stand: 12/2023

120 Geschäftsbericht 2023



1   Regionalversammlung in Tettnang am 23.02.2023 Bei unserem 
Kollegen Tobias Zwisler, Firma Zwisler in Tettnang, bekamen wir einen 
beeindruckenden Betriebsrundgang über das Gelände. Über den GaLaBau 
zum Tiefbau, vom Kiesabbau bis zum Bauschuttrecycling – in all diesen 
Bereichen ist das Unternehmen aktiv. Nach einem Rückblick auf die LGS 
in Überlingen durch Matthias Widenhorn hörten wir Infos zum aktuellen 
Stand der LGS Wangen 2024 von der Verbandsgeschäftsstelle.

2   Regionalversammlung in Amtzell am 22.06.2023 Bei unserer 
zweiten Regionalversammlung trafen wir uns bei unserem Fördermit- 
glied Hans Schmid GmbH Natursteinhandel in Amtzell. Nach einem infor- 
mativen und eindrücklichen Betriebsrundgang fanden die Wahlen zum 
neuen Regionalvorsitzenden statt. Satzungsgemäß stand Matthias 
Widenhorn nicht mehr zur Wahl. Die Versammlung wählte Matthias Saum 
zum Regionalvorsitzenden. Wir bedanken uns herzlich bei Matthias 
Widenhorn für die geleistete Arbeit. 

3   Neuer Regionalvorstand ab 22.06.2023 Zu den stellvertretenden 
Regionalvorsitzenden wurden Aline van den Elzen, Firma Van den Elzen 
Garden Design aus Frickingen, Sarah Müller-Koch, Firma Form & Pflanze 
aus Leutkirch, und Stefan Schellhorn, Firma Schellhorn GmbH Außen- 
anlagen aus Horgenzell, gewählt. Als Regionalbeauftragte für Ausbildung 
wurden Tim Becker, Firma Helmut Haas aus Wangen und Reinhold Irßlinger, 
Firma Irßlinger Gärten aus Meßkirch, gewählt. Thomas Widenhorn, Firma 
Matthias Widenhorn Gärten am See aus Sipplingen, wurde in das Amt des 
Regionalbeauftragten für Öffentlichkeitsarbeit gewählt.

Regionalversammlungen und Veranstaltungen

2 3

1

4

5

Nachwuchswerbung 
4   Ausbildungsarena 15. – 19.03.2023 in Friedrichshafen Bei der 

Ausbildungsarena auf der GARTEN & AMBIENTE im Rahmen der IBO in 
Friedrichshafen vom 15. – 19.03.2023 konnten die Besuchenden hautnah 
erleben und erfahren, was der Beruf Garten- Landschaft und Sport- 
platzbau zu bieten hat. Umrandet von Show-Gärten von Mitgliedsbetrie- 
ben und Fördermitgliedern, durften wieder Auszubildende der Region 
zeigen, welche Kenntnisse und Fertigkeiten sie in ihrer Ausbildungs- 
zeit erlernen müssen, bevor sie die Abschlussprüfung ablegen können.

5   Feierliche Freisprechungsfeier am 21.09.2023  
mit den Regionen Donau-Iller und Bodensee-Oberschwaben
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6   Spatenstich zum Bau der Schaugärten am 18.04.2023 in 
Wangen Nach der Auftaktveranstaltung mit Präsentation ihrer Schau- 
gärten am 02.03.2023 vor dem Aufsichtsrat der LGS Wangen 2024 
trafen sich bei schönstem Kaiserwetter am 18.04.2023 die zehn Schau- 
gärtner/-innen des VGL Bayern und Baden-Württemberg zum Spaten- 
stich anlässlich des Baubeginns der Schaugärten. Nach den begeister-
ten Worten von OB Michael Lang zur Begrüßung der ca. 40 Teilneh- 
menden erläuterte die stellvertretende Vorstandsvorsitzende des 
VGL-BW, Uschi App, die Wichtigkeit der Gartenschauen für den Berufs- 
stand und für die jeweilige Stadt.

7   Landesparteitag Bündnis90/Die Grünen am 14.10.2023 in 
Weingarten Die Region Bodensee-Oberschwaben, vertreten durch 
Regionalvorstand Matthias Saum, durfte sich im Beisein von Uschi App 
bei der 43. Landesparteitag von Bündnis90/Die Grünen am 14.10.2023 
im Kongresszentrum in Weingarten positionieren und die Interessen 
des Berufsstands weitergeben. Es fanden interessante und zielführende 
Gespräche mit verschiedenen Abgeordneten sowie mit unserem 
Ministerpräsidenten Winfried Kretschmann statt.

Veranstaltungen 

6

7

Jubiläen
Wir gratulieren unserem Mitgliedsbetrieb Jürgen 
Bischoff Garten- und Landschaftsbau GmbH aus 
Leutkirch zum 25-jährigen Betriebsjubiläum.

Prüfungsvorbereitungstag    
in Meckenbeuren
 
Regionalversammlung     
im Hotel / Restaurant Reck in Salem

Freisprechungsfeier        
auf der LGS in Wangen 

26.
JAN.

01.
MÄRZ

02.
OKT.

April   

Regionen-Ausflug  
nach Italien zu verschiedenen 
Werksbesichtigungen

Herbst  

Regionalversammlung

Ausblick 2024

Wir trauern um 
Bruno Schellhorn. Er verstarb am 22.04.2023 im Alter von 59 Jahren. 
Bruno Schellhorn war unserem Berufsstand immer eng verbunden und 
hat sich aktiv eingesetzt. Ob auf den Gartenmessen in Friedrichshafen 
oder bei zahlreichen Bildungsmessen, er präsentierte sich sehr oft 
mit wunderschönen Beiträgen und hat somit das positive Image unseres 
schönen Berufes mitgestaltet. Unvergessen bleibt der großartige 
Schaugarten auf der LGS Überlingen im Jahr 2021.
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Gartenmetall® ist Ihr Partner für den professionellen Garten- 
und Landschaftsbau. An unserem Firmensitz in Süddeutschland 
entwickeln, konstruieren und fertigen wir vielfältige Gartenobjekte 
und Stadtmöbel aus Metall – alles „100% made in Germany“ und 
ganz nach Ihren Anforderungen.

Weitere Infos unter: 
www.gartenmetall.de

IHR PaRtneR
FÜR PROFessIOnellen 
GaRten- und landsCHaFtsBau 
und stadtmöBel

gartenobjekte und  
Stadtmöbel aus metall



Landes- 
gartenschauen
 
 

Gartenschau Balingen 2023 
Landesgartenschau Wangen im Allgäu 2024

Gartenschau Freudenstadt und Baiersbronn 2025
Landesgartenschau Ellwangen 2026
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statt, welche sich einer enormen Be- 
liebtheit erfreuten. 

Berufsausbildung war Thema zahlreicher 
Aktionen im Ausstellungsbereich. Der 
Zollernalb-Cup fand mit fünf Teams am 
Eröffnungstag der Gartenschau statt und 
im Rahmen des Grünen Klassenzimmers 
konnten Kinder und Jugendliche an 30 
Terminen zu vier Themen einen kleinen 
Einblick in den Beruf bekommen. 

Der Treffpunkt Grün war während der 
Gartenschauzeit täglich besetzt. Wochen- 

Die Gartenschau Balingen 2023 hat die 
Stadt nachhaltig aufgewertet. Die neuen 
Daueranlagen verbinden die Innenstadt 
harmonisch mit der Natur, ermöglichen 
den Zugang zum Wasser und bieten allen 
Generationen vielfältige Gelegenheiten 
für Spiel, Bewegung und Entspannung – 
viel neue Lebens- und Aufenthaltsquali- 
tät. Die Gestaltung erweiterte zudem die 
Lebensräume der heimischen Flora und 
Fauna und verbesserte den Hochwasser- 
schutz. 

Von der Architektenkammer Baden-Württem- 
berg gab es dafür die Auszeichnung „Bei- 
spielhaftes Bauen im Zollernalbkreis“, und 
auch als Ausflugsziel überzeugte die Gar- 
tenschau auf ganzer Linie: Knapp 500.000 
Besucher-/innen wollten sich das Großevent 
nicht entgehen lassen. 

Während der 143 Tage fanden mehr als 1.000 
Veranstaltungen mit regionalen und über- 
regionalen Künstler/-innen, Musiker/-innen 
und Bands statt. Verbände, Einrichtungen 
und Schulen organisierten abwechslungsrei-
che Thementage wie den Blaulichttag, den 
Tag des Sports, den Tag der Geschichte und 
den Tag der Schulen und brachten den Gästen 
so die unterschiedlichsten Themen nahe. 

Treffpunkt Grün auf der  
Gartenschau Balingen 

Begleitend zu den acht Schaugärten mit 
dem Titel „TRAUMORTE – Ihre Landschafts- 
gärtner an den Eyachterrassen“ bildete 
der Pavillon Treffpunkt Grün die zentrale 
landschaftsgärtnerische Informations-
plattform des VGL-BW. Besucher/-innen 
erhielten Informationsmaterial zu den 
Schaugärten, unserem Beruf und vor allem 
im persönlichen Gespräch Ideen und Anre- 
gungen für die eigene Gartengestaltung. 
Neben der kompetenten Beratung durch 
Fachleute wurde ein reichhaltiges Veran- 
staltungsprogramm geboten. 

Einen Schwerpunkt bildete die wöchent- 
liche Vortragsreihe „Garten aktuell“ mit 
insgesamt 17 Fachvorträgen zu Themen 
wie Gartenplanung, Naturpools oder die 
Verwendung von Dünger. Als Highlight 
fanden dieses Jahr zum ersten Mal sechs 
Spaziergänge durch die Schaugärten  
mit dem Gartenexperten Volker Kugel 

Gartenschau Balingen. Lass dich treiben
05.05.2023 bis 24.09.2023 
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Garten 3 „Geometrischer Garten“  
Hubert Zanger GmbH, Hechingen

Garten 1 „Modernes Gartenleben“  
Timberman GbR, Forst & Garten, Bitz

Garten 2 „Ein Garten für Genießer“  
Sauter Garten und Landschaftsbau, Schömberg

Garten 4 „Garten der Erinnerung“  
thomann garten- und landschaftsbau, Bitz

Landesgartenschauen

tags von einer Mitarbeiterin des Ver- 
bandes, die für die Dauer der Gartenschau 
eingestellt wurde. Am Wochenende über- 
nahmen die Schaugartenbetriebe ab- 
wechselnd diesen Dienst. Wir sind dank- 
bar, solch engagierte Mitglieder in 
unserem Verband zu haben, und 
schätzen diesen ehrenamtlichen Dienst 
und das Engagement für den Berufs-
stand sehr.

Acht besondere Gartenreiche
 
Direkt an der Plaza fanden sich auch 
unsere acht Schaugärten mit dem Titel 
„TRAUMORTE – Ihre Landschaftsgärtner 
an den Eyachterrassen“ wieder. Unsere 
Mitgliedsbetriebe der Region Neckar- 
Alb zeigten eine ideenreiche Gartenviel-
falt, die alle Besuchenden der Balinger 
Gartenschau begeisterte:   Der Zollernalb-Cup fand mit fünf teilnehmenden Teams statt
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Garten 5 „Der Alb-Garten“  
Anita Hagg-Moser, Garten- und Landschaftsbau,  
Baumschulen, Albstadt-Lautlingen

Garten 6 „PURPUR – natürlich heimelig“ 
SF Schmid GbR, Garten- und Landschaftsbau, Geislingen

Garten 7 „Das ist doch glasklar ein BIOTOP im Garten“  
Maute GmbH + Co. KG, Albstadt-Lautlingen

Garten 8 „Ein märchenhafter Zaubergarten“  
Nagel Gartengestaltung GmbH, Schömberg 

  Unsere Mitgliedsbetriebe, die die „TRAUMORTE“ bauten 
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Landesgartenschauen

Landesgartenschau Wangen 
auf der Zielgeraden

„Allgäuer Schaugärten an der Argen –  
beständig. bunt. begeisternd.“:

·	� Zwisler GmbH Garten- und 
Landschaftsbau aus Tettnang (BW),

·	� Schmid’s Garten  
aus Weitnau (Bayern),

·	� Form & Pflanze Sarah Müller-Koch,  
Enno Koch GbR  
aus Leutkirch-Reichenhofen (BW),

·	� Köhle GmbH Garten- und Land-
schaftsbau aus Bad Schussenried (BW),

·	� Gartengestaltung Gropper Garten- und 
Landschaftsbau aus Waldburg (BW),

·	� Fritz Müller GmbH Garten- und 
Landschaftsbau aus Weingarten (BW),

·	� Herrhammer GmbH & Co. KG Gärtner 
von Eden aus Heimenkirch (Bayern),

·	� Kappler Garten- und Landschafts- 
bau GmbH aus Wangen (BW),

·	� Helmut Haas GmbH Garten-,  
Landschafts- und Sportplatzbau aus 
Wangen-Roggenzell (BW),

·	� Gartengestaltung Pia Präger  
aus Argenbühl-Eglofstal (Bayern)

Viel ist auf dem rund 40 Hektar großen 
Landesgartenschaugelände in Wangen 
2023 passiert. 5.000 Dauerkarten sind bis 
Ende November bereits verkauft worden. 
Zwischen dem 26. April und dem 6. Oktober 
hofft die Stadt auf rund 500.000 Besu-
cher/-innen. Handel, Gastronomie und 
Einwohner/-innen sind auch schon voller 
Vorfreude.

Der Geschichte des Industrieareals ERBA 
folgend, wurden Beete als Stoffbänder und 
-flecken angelegt, die sich mit den Wegen 
und dem Fluss kreuzen, sodass auf diese 
Weise ein neuer #kunterbuntermunterer 
Naturstoff gewebt wird, der sich über das 
gesamte Gelände von der Altstadt bis zur 
ERBA ziehen wird. 

Das ERBA-Gelände, jahrelang ein verfallen-
der Industriekomplex, entwickelt sich zu 

einem neuen, lebendigen Stadtviertel und 
die Geschichte der ERBA mit Textilindus- 
trie und Wasserkraft wird auf vielfältige 
Weise fortgeschrieben. 

Viele Daueranlagen sind fertig oder ste- 
hen kurz vor der Fertigstellung. Die neuen 
Parks, darunter die Argenwiese, der ERBA- 
Park und der Sportpark, nehmen ebenfalls 
Gestalt an. Durch die Renaturierung der 
Argen wird der Fluss erstmals für alle zu- 
gänglich und erlebbar; Fische und viele 
andere Wassertiere erhalten Rückzugs- 
räume. 

Auch die elf klimafitten Schaugärten sind 
nun schon sichtbar. Sie sind nicht nur 
Glanzstücke der Gartenbaukunst, sondern 
mit Themen wie Klima und Nachhaltigkeit 
am Puls der Zeit. Der VGL-Beitrag wird 
erstmalig über die Landesgrenzen hinweg 
mit drei bayerischen Kollegen gestaltet. 
Insgesamt zehn Fachbetriebe aus der Re- 
gion Wangen werden 2024 die neuesten 
Gartentrends präsentieren. Das Motto: 
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  Vorstellung der Schaugärten vor dem Aufsichtsrat der LGS Wangen
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künstliche intelligenz kann  
jetzt sogar traumgärten! für die
umsetzung braucht es aller-
dings echte talente. wir helfen 
ihnen gerne mit unserem  
karriere-baukasten bei der suche.  

einfach qr-code scannen und  
kostenlos am eigenen erfolg  
basteln.

_ 
bastelecke
 f ü r  ex p e r t * i n n e n .

 a r t i s m e d i a . d e / g b 2 4 

created by ai – prompt: „landschaftsgarten, büsche und sträucher, 
sonnenuntergang, scherenschnitt, rot“
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Landesgartenschauen

Freudenstadt und Baiersbronn 

Im Jahr 2025 steht in Freudenstadt und 
Baiersbronn alles unter dem Zeichen  
der Gartenschau. Diese interkommunale 
Gartenschau ist ein mustergültiges Be- 
ziehungsprojekt.

Das Gartenschaugelände erstreckt sich 

Das Gartenschaugelände erstreckt sich 
über acht Kilometer im Forbachtal und ver- 
bindet die beiden Kommunen. Es han- 
delt sich dabei um keine künstliche Aus- 
stellungsfläche, sondern um einen authen- 
tischen Lebens-, Arbeits- und Naturraum. 

Eine über Jahrhunderte gewachsene Kul- 
turlandschaft, geprägt von Bergbau, Wald- 
wirtschaft, Handwerkskunst, Wasserkraft 
und frühindustrieller Aktivität, wird für 
die Gartenschau 2025 wiederentdeckt und 
für die Zukunft ausgerichtet. Ein beson-

ders attraktiver und hochwertiger Bereich 
sind die Forbach-Gärten, wo sich die be- 
liebten Schaugärten mit direktem Zugang 
zum Gewässer befinden. 

Wir werden etwas Neues und Frisches 
wagen, ohne dabei auf Bewährtes zu ver- 
zichten. Mit diesem Portfolio und starken 
Partnern entsteht ein Großprojekt mit 
landesweiter Strahlkraft und medialer 
Aufmerksamkeit.

www.tal-x.de                       VIELFALT IM TAL. 

Gartenschauen-Ausblick

KONTAKT Thomas Kittelberger +49 7152 30789-0 spoc@cube33.de www.cube33.de

Buchen Sie jetzt
DATAflor und unser 
Rundum-Sorglos-Paket 
als Gesamtleistung!

Das sind Ihre Vorteile
» Support mit Remote-Betreuung
» Betrieb in einem professionellen Rechenzentrum in Deutschland mit 

Fachpersonal
» Datensicherungen
» Schutz vor Datenverlust durch Erpressungssoftware
» Anbindung von HomeOffice
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Landesgartenschauen

Ellwangen und die Jagst:  
Naherholung und Lust am Wandel 

2026 wird in Ellwangen auf 26 Hektar die 
Landesgartenschau in einem aufgewerte-
ten Natur- und Naherholungsraum in den 
Jagstauen Akzente setzen: Während der 
Weg zum Ausstellungsjahr mit dem Bau der 
Daueranlagen unter dem Motto „Ellwangen 
an die Jagst“ erfolgte, wird im Schauhalb- 
jahr „Lust am Wandel“ das übergreifende 
Leitbild sein. 

Zentrales Element der Geländegestaltung 
ist die Befreiung der Jagst aus ihrem mit 
Ufersteinen verbauten, begradigten Verlauf 
und der Rückbau eines Stauwehrs, wodurch 
der Fluss wieder frei fließen kann. Aus- 
ladende Jagstschlaufen wurden angelegt, 
durch die sich der Flusslauf im Areal von 
1,4 auf 2 Kilometer verlängert. Diese natur- 
nahe Umgestaltung führt die Landesgar- 
tenschau Ellwangen GmbH im Auftrag des 
Regierungspräsidiums Stuttgart aus, um 
die Maßnahme entsprechend der europä-
ischen Wasserrahmenrichtlinie umzusetzen. 

Die Gesamtplanung sowie auch die Durch- 
führung tragen die Handschrift des Berliner 
Büros relais Landschaftsarchitekten Heck 
Mommsen PartGmbB. Während stadtnah 
die Besucher/-innen durch terrassierte 
Geländegestaltung und aufgeweitete Ufer-
zonen in direkten Kontakt mit dem Ele- 
ment Wasser am Fluss kommen werden, 
sollen sie im Geländeverlauf sukzessive 
zurücktreten in die Rolle des Beobach- 
tenden, der sich respektvoll in der Natur 
bewegt. Im Zwischenbereich finden 
pädagogische Konzepte wie das Grüne 

Klassenzimmer und ein großer Abenteuer-
spielplatz ihren passenden Ort. Daraus 
ergibt sich der Dreiklang „Natur beobach-
ten – spielen – erfahren“. 

So sollen Stadt und Naturraum organisch-
inhaltlich miteinander verbunden werden. 
Damit Ellwangen seinem historischen 
Namen vollauf gerecht wird: Ellwangen an 
der Jagst.  

Gartenschauen-Ausblick
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Bundesgartenschau

am Eröffnungstag als auch der bundes-
weite Landschaftsgärtner-Cup am 14. und 
15. September fanden im Herzstück unse- 
rer Ausstellung statt und waren dadurch 
große Publikumsmagnete.

Im Rahmen des pädagogischen Begleit- 
programms „BUGA23: Campus – BUGA 
macht Schule“ wurden insgesamt 51 Ter- 
mine in vier verschiedenen Themenge- 
bieten durch unseren Verband angeboten.

Infoveranstaltungen für die Agenturen 
für Arbeit, ein spektakulärer Aktionstag 
zur Berufsorientierung für Schüler/-innen, 
„Spaziergänge und Infotage“ mit dem 
„Fernsehgärtner“ Volker Kugel rundeten 
unsere Nachwuchswerbeaktionen ab. 
Ohne die enorme Unterstützung durch 
unser AuGaLa wäre dies niemals realisier- 
bar gewesen – dafür ein herzliches  
Dankeschön!

Dieses Jahr fand nach 48 Jahren wieder 
eine BUGA in Mannheim statt. Nach der 
BUGA in Heilbronn 2019 war dies bereits 
die zweite Bundesgartenschau in „THE 
LÄND“ innerhalb von nur vier Jahren. Das 
war eine große Herausforderung für unsere 
Mitgliedsbetriebe – aber auch für unseren 
Verband Garten-, Landschafts- und Sport- 
platzbau Baden-Württemberg e. V.

An 178 Tagen wurden über 2,2 Millionen 
Gäste begrüßt, die sich auf den 104 Hektar 
Gesamtfläche in den beiden Parkteilen 
„Spinelli“ und „Luisenpark“ mit den vier 
Leitthemen der BUGA Mannheim 2023 –  
Klima, Umwelt, Energie und Nahrung – auf 
unterschiedlichste Weise beschäftigen 
konnten.

Ein Teil dieses großartigen Konzepts war 
der Beitrag „Die Landschaftsgärtner – 
nachhaltig und kreativ“, der mit ca. 7.000 m2 

reichlich Platz bot, um auf die aktuellen 
Themen unserer Zeit einzugehen: Biodi- 
versität, Klimawandel, Einsparung von 
Ressourcen und Nachhaltigkeit trafen hier 
auf geballte Kompetenz und Kreativität.

Das Herzstück der Anlage waren zehn 
herausragende Schaugärten, die von 
unseren Mitgliedsbetrieben aus der Region 
Unterer Neckar ganz individuell und  
mit hoher handwerklicher Qualität umge- 
setzt wurden.

Die Nachwuchswerbung war uns von 
Beginn an eine Herzensangelegenheit: Im 
Zentrum unserer Ausstellungsfläche 
wurde die „Lehrbaustelle“ eingerichtet, 
sie war somit rund um die Uhr im Fokus 
der Besucher/-innen. An 14 Wochen fanden 
während der BUGA unsere ÜA-Kurse statt,  
eine große logistische Herausforderung.
Sowohl der Landschaftsgärtner-Cup BW 

Bundesgartenschau Mannheim 2023 –  
beste Aussichten
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Bau die Welt

besser!
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Nord

Mannheim 
Süd

Kaiserslautern

Speyer

Karlsruhe

Pforzheim
Rastatt

UlmOffenburg

Saarbrücken

Göppingen

Schwäbisch
Hall

Stuttgart

Reutlingen

Freiburg

Heilbronn

Waiblingen

Mannheim 
Nord

Mannheim 
Süd

Kaiserslautern

Speyer

Karlsruhe

Pforzheim
Rastatt

UlmOffenburg

Saarbrücken

Göppingen

Schwäbisch
Hall

Stuttgart

Reutlingen

Freiburg

Heilbronn

Waiblingen

MACH MEHR  
DRAUS!
Bereit für das nächste  
GaLaBau-Projekt?
Ob für das Anlegen, den Umbau oder  
die Pflege von Grünflächen – bei HKL finden 
Sie die perfekte Kauf- oder Miet-Lösung 
für Ihr GaLaBau-Projekt. Große Auswahl an 
Marken, Beratung und Top- Service inklusive. 
Schauen Sie vorbei, wir sind in unseren  
170 Centern in Deutschland, Österreich und 
Polen für Sie da.

hkl24.com | 0800-44 555 44



Bundesgartenschau

Am Abschlusstag wurden die Gewinner/ 
-innen des Gewinnspiels gezogen und der 
beliebteste „Publikumsgarten“ („Auszeit“ 
von Firma Seiz) bekannt gegeben. 

Die BUGA Mannheim 2023 – ein wahrer 
Gewinn für die Stadt Mannheim und für 
unseren Berufsstand!

Gemeinsam mit zahlreichen Partnern und 
Sponsoren entstand ein Zentrum für 
Beratung sowie Aus- und Weiterbildung: 
Im Haus der Landschaft wurden alle 
Fragen rund um den Garten beantwortet, 
eine Vielzahl von Veranstaltungen und 
zudem die Möglichkeit geboten, sich  
im stimmungsvollem Ambiente der „alten 
U-Halle“ zum Austausch mit den Kolleg/ 
-innen zu treffen.

Gelebte Tradition und fester Bestandteil 
im Programm war die wöchentliche Vor- 
tragsreihe „Garten aktuell“. Hier informier- 
ten Expert/-innen des Garten- und Land- 
schaftsbaus und deren Partner über ver-
schiedene Aspekte des Gartenbaus – von 
der Gestaltung mit Naturstein bis zur An- 
pflanzung moderner Staudenmischpflanzen. 

Weitere Infos  
finden Sie in unserer  

Sonderveröffentlichung:  
„Abschlussbericht 

DIE LANDSCHAFTSGÄRTNER 
nachhaltig und kreativ“  

  �Lilli Chiara Manzke und Jakob Wolf erreichten den 2. Platz  
beim Bundes-Cup

  �Das Team im Haus der Landschaft

Den Abschlussbericht 
finden Sie hier als  
PDF zum Download:
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www. .denaturstein-zentrum-alb

www. .comsaugbagger24

SRT Bader GmbH & Co. KG
An der Steige 16 

72584 Hülben
Tel. 07125 / 53 52

info@naturstein-zentrum-alb.de
info@saugbagger24.com 



Bundesgartenschau

Garten 1 „Mit Hummeln Bummeln und Mee(h)r“  
Garten- und Landschaftsbau Schmitt,  
Hirschberg-Leutershausen

Garten 3 „Landlust meets Happinez“  
Mayer & Bühler GmbH & Co. KG, Mannheim

Garten 2 „Auszeit“  
Seitz Garten- und Landschaftsbau GmbH & Co. KG,  
Mannheim-Straßenheim

Garten 4 „Klein, aber fein“  
Kadner Garten- und Landschaftsbau, Heddesheim

Zehn Gartenideen innerhalb der 
Zukunftsgärten
 
Kreativ, innovativ und nachhaltig beschäf- 
tigen sich die Landschaftsgärtner/-innen 
mit den aktuellen Themen unserer Zeit 
und suchen nach neuen Lösungen: „Die 
Landschaftsgärtner – nachhaltig und 
kreativ“.

  Unsere teilnehmenden Mitglieder auf der BUGA Mannheim 
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Garten 5 „Aus Alt mach Neu“  
Friedhofs- & Landschaftsgärtnerei Morasch, Mannheim
KULD – Haus und Garten, Bad Schönborn

Garten 7 „Im Angesicht …“  
Gartengestaltung Ralf Grothe GmbH, Gärtner von Eden, 
Schwetzingen

Garten 9 „Licht und Schatten“  
Gartenbau Speckis GmbH, Schwetzingen

Garten 8 „Naturorientiert und klimaneutral – Leben in der Zukunft“  
Böttinger Garten- und Landschaftsbau GmbH, 
Dossenheim

Garten 10 „Der grüne Ruhegarten“  
ERDA Gartenservice GmbH, Ladenburg 
Jung Garten & Landschaft, Edingen-Neckarhausen

Garten 6 „Wenn der Ball richtig rund läuft …“  
Becker GmbH Garten- und Landschaftsgestaltung,
Zuzenhausen
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Unsere   
Fördermitglieder
 

 

Mit unseren Fördermitgliedern stellen 
wir immer wieder großartige Projekte 
und Veranstaltungen auf die Beine. Wir 
sind sehr dankbar für diese Zusammen- 
arbeit, denn gemeinsam können wir  
für unseren wunderbaren Berufsstand 
werben. Die persönlichen Kontakte zu 
unseren GaLaBau-Betrieben stärken das 

Miteinander und das hilft ALLEN, die in 
unserer grünen Branche zu Hause sind.

Ob bei der Zusammenarbeit auf Garten-
schauen oder Messen, beim Besuch 
unserer Mitglieder- oder Regionalver- 
sammlungen, bei der Durchführung 
verschiedener AZUBI-Aktionen – auf 

unsere Fördermitglieder war und ist 
Verlass – herzlichen Dank dafür!

Hier finden Sie alle  
Fördermitglieder,  
die unsere berufs-
ständische Arbeit 
unterstützen:

Derzeit 
unterstützen  

uns 169 Förder- 
mitglieder!
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Als wirkungsvolle Maßnahme gegen die Folgen von Starkregenereig-
nissen haben Sie das Wasser mit diesem funktionalen Systemaufbau 
als kontrollierten Zwischenspeicher komfortabel im Griff. 
Und das versteckt unter einem tollen grünen Dach.

Retentionsgründach -
Wasser gezielt ableiten

ZinCo GmbH ∙ 72622 Nürtingen ∙ Telefon 07022 6003-0 ∙ info@zinco.de

Wasserrückhalt mittels Retentionsgründach

www.zinco.de/systeme/
retentions-gruendach



Ehrenmitglieder 
und Vorstand
 

 

Ehrenmitglieder

Hans Hötzsch
Rohrersmühlstraße 6
91126 Schwabach

Gerhard Maisch
Wilhelm-Maybach-Straße 26
71032 Böblingen

Karl-Heinz Mutschler
Weinbrennerstraße 31
74547 Untermünkheim

Dieter Raisch
Zum Erfurter Tal 17E
99438 Bad Berka

Ehrenpräsident 

Jörg Seidenspinner
Dornröschenweg 113
70567 Stuttgart

†
 
Karl Walker
Im Pflästerle 43
71069 Sindelfingen

Vorstandsvorsitzender 
Politik, Außenbeziehungen, 
Personal

Martin Joos
Joos Gartenanlagen
www.joos-gartenanlagen.com

Stv. Vorstandsvorsitzender 
Bundesangelegenheiten, Land-
schaftsgärtnerische Fachgebiete

Erhard Schollenberger
c/o ERDA-Gartenservice GmbH
www.erda-garten.de

Vorstand Digitalisierung 

Christoph Walker
Karl Walker GmbH
www.walker.de

Stv. Vorstandsvorsitzende 
Öffentlichkeitsarbeit 

Uschi App
Hans App GmbH Garten- und 
Landschaftsbau
www.app-gartenbau.de

Vorstand Finanzen 

Wolfgang Weber
Weber GmbH Garten- und Landschaftsbau
www.webergmbh.com

Vorstand  
Ausbildung/Fachkräftesicherung 

Albrecht Bühler
Albrecht Bühler Baum und Garten GmbH
www.baum-und-garten.de

Vorstand Markt und Wirtschaft

Philipp Erhardt
Erhardt Garten- und Landschaftsbau 
GmbH & Co. KG 
www.erhardt-galabau.de

Vorstand Landesgartenschauen

Bernd Hopp
HOPP Garten GmbH
www.hopp-garten.de

Beauftragter für Tarifpolitik

Stefan Müller
Fritz Müller GmbH
Garten- und Landschaftsbau
www.garten-mueller.de

Beauftragter für nachhaltiges 
Wirtschaften im GaLaBau

Hartmut Bremer
Blattwerk Gartengestaltung GmbH
www.blattwerk-gartengestaltung.de
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Mit unseren Spezial-Silo-LKW blasen wir Erden & Substrate, 
aber auch Kies, Sand und Schotter bis zu 130m weit.

Enge Türen oder steile Stufen sind kein Hindernis. Sparen Sie sich 
mühevolles Schaufeln und lassen Sie die Schubkarre stehen. 
Mit wenig Personal viele Tonnen bewegen. Zeit- und Kräftesparend 
blasen wir ihr gewünschtes Material bis in den Hinterhof.

GESTEINSBAUSTOFFE

68159 Mannheim
Fruchtbahnhofstraße 25-33

Telefon  06 21 / 150 40 - 0
mannheim@link-substrate.de

Erden und Substrate für den 
Garten- und Landschaftsbau
bundesweit lieferbar

LavaBaumsubstrate Rasensubstrate

Tiefgaragensubstrate

Pflanztrogerde

BlähschieferRasenschotter

Universalpflanzerde GleissubstratZiegelsplitt Gartenintensiverde

Staudensubstrat

70825 Korntal
Zuffenhauser Straße 77

Telefon  0711 / 83 99 62 - 0
korntal@link-substrate.de

www.link-substrate.de www.link-natursteine.dewww.link-baustoffe.de



Hauptausschuss

12 Regionen  
(22 Vertreter/-innen)

· Unterer Neckar 	 (2)
· Franken 	 (2)
· Mittlerer Oberrhein 	 (2)
· Nordschwarzwald 	 (2)
· Stuttgart 	 (5)
· Ostwürttemberg 	 (1)
· Südlicher Oberrhein 	 (2)
· Schwarzwald-Baar-Heuberg	 (1)
· Neckar-Alb 	 (2)
· Donau-Iller 	 (1)
· Hochrhein-Bodensee 	 (1)
· Bodensee-Oberschwaben 	 (1)

(Pro angefangene 50 Mitglieds- 
betriebe je 1 Vertreter/-in)

Ausschüsse

· Öffentlichkeitsarbeit
· Ausbildung

Mitgliederversammlung

Geschäftsstelle des Verbands  
„Haus der Landschaftsgärtner“
in Leinfelden-Echterdingen

Geschäftsführung

Stellvertretender 
Vorstandsvorsitzender 
Bundesangelegenheiten, 
Landschaftsgärtnerische  
Fachgebiete

Stellvertretende 
Vorstandsvorsitzende 
Landesgartenschauen und  
Öffentlichkeitsarbeit

Vorstandsvorsitzender 

Politik, Außenbeziehungen,  
Personal

Vorstand

Beauftragter  
für  
Tarifpolitik 

Vorstand 
Markt und  
Wirtschaft

Vorstand 
Fachkräfte- 
sicherung

Vorstand 
Ausbildung

Vorstand 
Digitalisierung

Vorstand 
Finanzen

Überbetriebliche Ausbildung 
Heidelberg

Nachwuchswerbung/ 
Öffentlichkeitsarbeit

Beratung/Fort- und Weiter-  
bildung/Seminare

Ausbilder/-innen

Sekretariat

Beratung/Kooperationen

Beraternetzwerk

Fort- und Weiterbildung/Seminare 

Immobilienverwaltung

Sekretariat

Buchhaltung

Politik/Arbeitsmarkt Internatsverwaltung

Nachwuchswerbung/Ausbildung/  
Mitarbeiterbindung

Marketing/Kommunikation

Gartenschauen

Verwaltung

Beauftragter 
für Garten-
schauen

Unsere  
Organisation
 
Verband Garten-, Landschafts- und  
Sportplatzbau Baden-Württemberg e. V. 
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Mitarbeiter in  
Leinfelden-Echterdingen

 
Unser Team
 

Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter 
in Leinfelden-Echterdingen

Reiner Bierig, 
Dipl.-Ing. agr.
Geschäftsführer

Andrea Beutel	
Telefon 07 11  9 75 66-12

Andreas Baranski	
Telefon 07 11  9 75 66-11

Claudia Gauder	
Telefon 07 11  9 75 66-13

Elke Güber	
Telefon 07 11  9 75 66-23

Stefanie Hannig
Telefon 07 11  9 75 66-24

Andreas Haupert	
Telefon 07 11  9 75 66-26

Ralph Käfer
Telefon 07 11  9 75 66-10

Maria de Lucas	
Telefon 01 74  9 60 22 83

Jennifer Nordwald	
Telefon 07 11  9 75 66-28
– in Elternzeit –

Evi Reimold	
Telefon 07 11  9 75 66-14

Sandra Ruf	
Telefon 07 11  9 75 66-13

Sandra Schultheiss	
Telefon 07 11  9 75 66-15

Andrea Schönwitz	
Telefon 07 11  9 75 66-22

Bettina Wurmbauer
Telefon 07 11  9 75 66-18

Doreen Zieschow
Telefon 07 11  9 75 66-27

Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter  
in Heidelberg

Andrea Kolb	
Telefon 0 62 21  74 84-33

Tobias Braun	
Telefon 0 62 21  74 84-43

Petra Eble	
Telefon 0 62 21  74 84-37

Peter Emmerich	
Telefon 0 62 21  74 84-36

Ursula Kräupner
Telefon 0 62 21  74 84-32

Ceyhun Polat
Telefon 0 62 21  74 84-34

Florence Vatz
Telefon 0 62 21  74 84-34

Horst Weis
Telefon 0 62 21  74 84-38
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Adresse Leinfelden-Echterdingen
 

Verband Garten-, Landschafts- und 
Sportplatzbau Baden-Württemberg e. V.
Filderstraße 109 / 1 1 1
70771 Leinfelden-Echterdingen 
(Musberg)

Telefon Zentrale 	07 1 1  9 75 66-0
Telefax			   07 1 1  9 75 66-20
info@galabau-bw.de
www.galabau-bw.de

green.creative.work              

Adressen und 
Impressum
 

Adresse Heidelberg

Überbetriebliches Ausbildungszentrum
c/o Staatliche Lehr- und Versuchsanstalt 
für Gartenbau
Diebsweg 2
69123 Heidelberg

Telefon Zentrale	 0 62 21  74 84-33/-34
Telefax			   0 62 21  74 84-41
ueba@galabau-bw.de
www.ueba-galabau-bw.de

Herausgeber
 
Verband Garten-, Landschafts- und  
Sportplatzbau Baden-Württemberg e. V.
Filderstraße 109/ 11 1
70771 Leinfelden-Echterdingen
 

Bilder
 
·	 Verband Garten-, Landschafts- und  
	 Sportplatzbau Baden-Württemberg e. V.
·	 artismedia GmbH
·	 bwgrün.de (Förderungsgesellschaft)
·	 Mitglieder des Verbands GaLaBau BW 

Gestaltung
 
artismedia GmbH
Alexanderstraße 92
70182 Stuttgart
www.artismedia.de

Druck
 
RCDRUCK GmbH & Co. KG
Emil-Mayer-Straße 3
72461 Albstadt-Tailfingen
www.rcdruck.de

Gärtnerische Erden 
Baum- & Dachsubstrate

Mulchmaterialien
Bodenverbesserer
Grüngutannahme

Nachhaltige Erden
und Substrate.
Ressourcenschonend
und regional.

Aus diesem Grund verwenden wir bei der Produktion unserer Substrate nach Möglichkeit 

regionale Zuschlagstoffe und passen dafür unsere Mischungen an die örtlichen

Gegebenheiten und Bedürfnisse an. Alle Produkte erhältlich an unseren drei Standorten:

Betrieb Remseck

Kehlenweg 5

71686 Remseck

Betrieb Öhringen

Neuenstadter Str. 200

74613 Öhringen

Betrieb Aichach

Peter-und-Paul-Str. 1

86551 Aichach

Ein Produkt der 
RETERRA Erden Süd 
GmbH

RETERRA Erden Süd GmbH // Kehlenweg 5 // 71686 Remseck // reterra-erden.de

Bei der Herstellung unserer Produkte legen 
wir größten Wert auf Ressourcenschonung, 
Nachhaltigkeit und Qualität.

Wir liefern lose Ware:
gekippt, im Silo,

im Abrollcontainer,
im Big Bag oder

als Sackware
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Filderstraße 109/ 1 1 1, 70771 Leinfelden-Echterdingen
Telefon 07 1 1 9 75 66-0, Telefax 07 1 1 9 75 66-20
info@galabau-bw.de, www.galabau-bw.de

green.creative.work               

Verband Garten-, Landschafts- und 
Sportplatzbau Baden-Württemberg e. V.


